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Mittwoch den 1. ‚September 1830. nn 


Brestaner‘ Antelfigen, 
zu No. XXXV. — 


Subhaſtat ions Patente. 

4948. Goldberg den 24. July 1830. Die zu Hammer unter Vorhaus . 
Pro. 35. daſelbſt gelegene Erb⸗ und Waſſermühle des Corl Friedrich Marcus, 
gerichtlich auf 4332 Rthlr. 20 Sar. geſchätzt, wird Erbtheilungshalder freiwilltg 
In dem hierzu angeſetzten einzigen Bietungstermine 

ben 19. October c. Nachmittags 2 Uhr 
auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Vorhaus peremtorte ſubhaſtirt, wozu Kauf⸗ 
late und Zahlungs fähige hiermit eingeladen werden. 
Das Juſtijamt der Herrſchaft Vorhaus. s 

5. Jauer den 7ten Auguſt 1830. Zum: öffentlichen Verkauf des auf 
fan abgeſchätzten Carl Gotiſob Fritſche ſchen Freyhauſes Nro. 19. 
65 5 einem Garten, iſt ein einziger peremtorlſcher Bierungstermin 

den 25, Oetsber d. J. Nachmittags um 3 Uhr 

= Prausnlt anberaumt worden, zu welchem befig» und saplungefähige Zn 
ige blerdurch vorgeladen werden. 

5 Das Gerichtsamt der Hereſchaft Prausnitz. 
” 5340, Liebenthal den 6. Auguſt 1830. — he Gericht abbahle 
böte sub No. 28 b. zu Krumoͤlſe gi e, auf 197 37 Rihlr. ortsgerichtlich kaxtrte Ca⸗ 
ſpar Seifferifche‘ 8 Mere auf den Antrag des Beſißers 
und ladet Br üſtige zu dem auf 

den 6. November d. J. Vormittags roller 

angeſetzten einzigen Bietungstermine hiermit vor, und wird der Zuschlag an den 
5 ee nach Einwilligung des Beſitzers erfolgen. 

x OO Rönigk Land⸗ und Stadtgericht. 
5431. Ratibor den 29. Juli 180. Dem Publiko wird bier ung bekannt 
gemacht, daß die Subhaſtatien des im Fürſtenthum Oopeln und deffen Toſter 
Kreiſe beſegenen, auf 11,361 Rthl. 23 für, 4 pf. landſchaftlich abgeſchazten Ritters 


86 he 
se Prausn 


8 


gutes Koslow, Mokrauerſchen Antheils, für welches in lermino den 8. März 


1828. 8300 Rihlr. geboten worden, auf Antrag der Oberſchleſiſchen Nandschoft 
fortzeſetzt werden ſoll, und ein anderwelter Bietungstermin auf 
den 13. December d. J. Vormittags 10 Uhr 0 
angeſetz worden iſt. Es werden daher Kauftuſtige hierdurch aufgefordert, an 
dieſem age Vormittags um 10 Uhr im hieſigen Collegien⸗Hauſe vor dem 1 75 
a mi f 


> 
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miſſarte, Her, Seheimen⸗ Juſtizrath Scheller ſich zu melden und ihr Gebot abzu⸗ 
geben, mit der Bedeutung, daß ſonächſt der Zuſchdag erfolgen ſoll, in fofern 
nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme dewirken. ; 
BBoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Rbpiatcheh, r 85 
4 Beer 8 Kuhn 


F421. Guhrau den 27. Juli 1830. Das Haus der Faͤrber Carl Stein⸗ 
ſchen Erben No. 122, der Stadt, taxitt 467 Rihlr. 10 gr. wird auf Ihren Antrag 
ſabhaſtirt, es ſtebt der Bietungstermin auf = 

u den 6. November c. Vormittags 10 Ber m 
auf dem Stadtger chte an, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. Das Haus iſt 
feit langen Jahcen zur Faͤrberey eingerichtet, und konnen die beſonders taxirten 
Särberepgerärhe als Beplaß bleiben. : 
nn 8 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. . 

5410. Jauer den 21. Auguſt 1830. Das auf der Volkenhafner Straße 
bierſelbſt sub Neo, 245 belogene Bäcker Kobeltſche Wohnhaus, 759 Rtylr 
20 Sgr. taxirt, ſoll in termino Se - ö 

3 den 5. November c. Vormittags um 19 Uhr 
öffentlich verkauft werden. 8 g 5 Se 
Konigl Preuß. Lands und Stadtgericht. 3 
5430. Frankenſtein den 30. July 1839 Auf den Antrag eines Real⸗ 
Kaubigers iſt die Subhaſtation des sub No 227. hierſelbſt gelegene, dem Sattler 
Jobnſcher gehörte, auf 1584 Rthlr. 15 Sgr. nach dem Nutzungsertrage abs 
geſchätzten Hauſes, verfügt worden, und beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 
werden hierdurch vor- und eingeladen, in dem dieſerhalb auf e 
den 11. November d. J. Vormittags um 10 Uhr 
in unſerm Amtslocale anberaumten Termine zu erſcheinen. ö N 
N b Königl. Lands und Stadtgericht. 3 
35429. Frankenſtein den 13. Auguſt 1830. Da in termine licitationis 
den 31. July ſich kein Kaufluſtiger zu dem Schuhmacher Süß mut hſchen Hauſe 
sub No. 106. zu Süberderg gemeldet, ſo ist ein anderweitiger Lermin auf 
S den 30. October c. a, Vormittags um 11 übe 
in loco Sllberberg anberaumt worden, und werden Kaufluſtige hiezu eingeladen. 
ER Ae „ Faoͤnigl. Land ⸗ und Stadtgericht. 85 

5418. Glatz den 9. Auguſt 1830. Auf den Antrag der Häusler Carl Pfeif⸗ 
ferſchen Wittwe und Vormundſchaft ſoll die den Pfeifferſchen Erben gehörige, nnd 
wie die in dem Gerichtskretſcham zu Neudorff aus hängende Tape, welche auch 
täglich in den Amtsſtunden in unſerer Registratur eingefehen werden kann, nach⸗ 
weiſet, im Fahre 1820: noch dem Materialwerthe auf 150 Rihlr. 20 Sgr. abge⸗ 
ſchätzte Haͤuslerſtelle No. 22. zu Neudorff bei Silberberg, im Wege der freiwilli⸗ 


geen Subhaftation in dem hierzu vor dem Königl. Ober⸗Landesgerichts⸗Referen⸗ 


darius Herrn Delius angeſetzten peremtortſchen Ter mine ER 
z den 3. October e. Vormittags 10 Ubr u“ 
derkauft werden, wozu wir die beſitz⸗ und zablungs fähigen Khufluſtigen einladen. 


Könlgl, Land⸗ und Stadtgericht. * 
m; * . - 58128 


= 
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5128. Biſch witz den zten Auguſt 1830, Da auf das sub hasta ſtehende 
Banergut des Johann George Rind fleiſ ch Nro. 3, des Hypothekenduches zu 
Heydau Sblauſchen Krelles, welches auf 1337 Nihlr. 6 Pf. gewürdigt worden ü, 
und wozu 67 Mrg. 166 KR. Ackerland erſter Bodenkloſſe, 6 Mrg. Wleſen und 
ein Antheil von 9 Mig. 33 R. an Gemeinwalde gehört, in dem am 18. May 
c. peremtoriſch angeflandenen Lieltationstermine nur ein Gebot von 1010 Rthlr. 
zu erlangen gewefen, dafür aber der Zuschlag nicht har ertheilt werden können, 
ſo iſt auf den Antrag eines Realgläubigers ein neuer Termin uuf 5 

den 15. Septbr. d. J. Vormittags um 9 Uhr FE 
in dem Gerichtzimmer zu Hünern angeſetzt worden. Alle Kaufluſtige werden da⸗ 
her hiermit eingeladen, Ihre weltern Gebote abzugeben und den Zuſchlag nach er⸗ 
theilter Einwilligung der Realgläudiger zu gewärtigen Die Taxe kann hierfeld 
und in dem Gerichtskretſcham zu Heydau eingeſehen werden. : 5 

Juflizamt der Graf v. Hoverdenſchen Güter Hünern und Hepdau. 


5120, Gleiwitz den 28. Juli 1830. Die zum Bernhard Zembolſchen 
Nachlaſſe gehörigen, binter dem hieſigen Gymnaſio gelegenen, auf 252 Rthl. ges 
würbigten 24 Haferdeete Acker No. 14. des Hppothekenbuchs, follen im Wege der 
freywilligen Subhaſt ation in lermino f 2 
SERRRE den 19. October d. J. N 
auf biefigem Gerichtszimmer meiſtbietend veräußert werden, welches Kaufluſtigen 
bekannt gemacht wird. N a 5 
85 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. i 
3841. Bolkenhaln den 27. May 1830. Der sub No. 2, des Hypotheken⸗ 
buchs zu Quolsdorf belegene Großgarten, welcher auf 1232 Rthlr. 10 Sgr. nach 
feinen Erttagswerthe taxirt worden, ſoll im Wege der nothwendigen Sub haſta⸗ 
sion in den hiezu auf 5 N ER 
den 6. July, SEE “2 
RER den 3. Auguſt und RE BE ei 
ER N NE ( 
anſtehenden Terminen, von denen der letztere peremtorſſch iſt, verkauft werden, 
Kauſftuſtige haben ſich daher an unſerer Gerichtöftelle einzufinden und den Zuſchlag 
an den Meiſtbietenden zu gewärtigen, wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe dies una 


zulaͤßig machen. 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. et 

48619. Breslau den 14 Map 1830. Auf den Ancrag eines Glaͤubigers iſt 
die Subhaſtation der dem Joſeph Kirchner gehörigen, zu Repline gelegenen, 
aus einem Wohnbauſe, einem Scheffel Gartens und einem Schſt. 104 Mtz. Acker⸗ 
fand beſtehenden Haus lerſtelle, welche nach der in unſerer Regiſteatar einzuſehen⸗ 
den Tape auf 120 Rthl. abgeſchaͤtzt iſt, von uns verfuͤgt worden. Es werden das 
her alle zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in dem angeſetzten Bie⸗ 
tüngstermine, 8 8 — je BE 
ER am 24. September o. Vormittags um 10 Uhr = 
vor dem Herrn Dberz Landesgerichts Aſſeſſor Hahn im hleſigen ee 
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in Perſon oder durch einen gehörig informirten und mit Velmacht rerſehenen zus 
läßigen Mandararium zu erſcheinen⸗ die Bedingungen des Berkaufs zu verneh⸗ 
men, ihre Gebote zun. Protocol zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuͤſchlag 
an den Melſt⸗ und Beſtbietenden, wenn keine geſetzlichen Anſtände eintreten, er 
folgen wird. 2 Königl. Preuß, Landgericht. 
4645. Görlitz den ezſten Juni 1830. Zum öffentlichen Verkaufe der zum 
Nachlaſſe des Fleiſchhauermeiſters Johann Georg Wilhelm Krauſche allhier ges 
börige, unter No. I. und 5, gelegenen und auf 400 und 200 Rthl. in Pr. Ceurant 
gerichtlich adgeſchaͤtzten Flelſchbanke im Wege freiwilliger Sub haſtatlon iſt ein eins 
liger peremtoriſcher Bletungstermin auf S5 Yen 
Dr dien 2.Dctober 1839, ER > 
auf bieſtgem Landgericht vor dem Deputirten Hin, Landgerichts⸗Aſſeſſor Moſtg 
Vormittags um 11 Ubi angeſetzt worden. Beſitz⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtige 


werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch eingeladen, daß der Zuſchlag 


an den Mei. und Beßtdietenden, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaände elne Ausnah⸗ 
nie geſtatten, nach dem Termine erfolgen foll, daß für jede dieſer Gerechtigketten 
beſonders licitirt werden muß, und daß die Taxe in der hleſigen Registratur in den 
gewöhnlichen Geſchaͤfisſtunden angeſehen werden kann. e 
ö Roͤnigl. Preuß. Landgericht. 2 
4485, Löwenberg den 18. Jupy 1830. Das Königl. Lands und Stadt 
gericht hierſelbſt fubhastirct die zu Loufſendorf sub Nro. 7. belegene, ortsgerichtlich 
auf 114 Rthl. 3 Sgr 4 Pf. abgeſchätzte Hauslerſtelle des Johann Gottlieb Hll⸗ 
ger, und fordert Pielungsluſtige auf, in termin \ 
2 en 27. Septbr. d. J. Vormittags um 103 Ubr 


als dem einzigen Bietungstermine Fierſelbſt zu Rathhauſe ihre Gebote abzugeben, 


und nach erfolgter Zuſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlog an den Meiſibleten⸗ 


den zu gewaͤrtigen. SE: 


4059. Eublinitz den 6. Sunyıg30. Schuldenhalder ſubhaſtiren wir die zu 


Lubetzko Lubliniger Kriifes und Herrſchaft sub Niro, 2. des Hypothekenduchs dele⸗ 


Aan e iRchl, 15 Sor, gerichtlich taxirte jetzige Einnehmer Wanleckſche 
aeltere — 
. 5 e deen , l,, TEEN 
; den 16. Auguſt und ER EN, 
FR den 16. September, . 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, in loco Lublinig, wezu wir Kaufluſtige hlermit 
einladen. 5 SEE Das Gerichtsamt Ludlinitz. SE 933 
4693. Sprottau den 29. Juni 1830. Das dem Bötschermeifter Schwerdte 
ſeger gehörige, sub Nro. 191. auf der Roſengaſſe hlerſelbſt belegen, mit einem 
Hinterhauſe und Hofraum verſehene brauberechtigte maſſive Wohnhaus, welches 
suf 1381 Rthlr. 12 Sgr: gerichtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, ſoll auf den Antrag | 
eines Mealglaubigers im Wege der nothwendigen Subhaſtatjon öffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. Der Bietungstermin iſt auf 5 5 
den 23 September Nachmittags um 3 Uhr 
vet dem Deputirten, Deren Juſtizrath Albinus angeſetzt, wozu we: 
7 


— 34: = 
Kauſtaſtige unter der 5 eingeladen werden, daß die Taxe in un⸗ 


ſerer ee e u 
. Köntgl. Land: und Stadtgericht. 
45945. Lauban den 16. Juli 1830. Das den Carl Gotilleb Pobiſch en 
Erben gehörige No 43 in Alt⸗Gedhardsdorf gelegene Bauergut, gerichtlich auf 
1655 Rihlr. 6 ſgr. taxirt, ſoll auf den Antrag der Beſitzer in dem auf 8 
den 21. September d. J. Vormitttags um 10 Uhr 
an unferer gewohnlichen Gerichtsamtsſtelle in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Ale⸗ 
Gebhardtsdorf angeſitzten Termine oͤffentlich verkauft werden, zu welchem beige 
und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige unter der Bekanntmachung eingeladen werden, 
daß die Taxe und Kaufsdedingungen zu jeder ſchicklichen Zeit in der Regiſtratur 
des unterzeichneten Juſtittar zu Lauban eingeſehen werden koͤnnen, der Zuſchlag 
aber nur mit Genehmigung der Beſitzer erfolgen kann. 
Adelich v. Uechtritzſches Gerichtsamt der Herrſchaft Gebhardtsdorf. 
Mannig, Juſtit. 
4457. Steblen den 19 Juni 18320 Die zu Peterkau sub No. g. an, 


985 n 439 Rthlr. gefchägte Freiſtelle mit 5 Scheffel Acker, Garten und Wleſenwachs 


ſoll auf den N eines Realglaubigers im peremtoriſchen Bietungstermine 
den 18. en d. J 


hieſelbſt zu Nach hon vor dem Hrn. Oder „Landesgerichts e Graßhof ̃ 
ibre Gebote abzugeben, und nach erſolgter Zuſtimmung der Inteſſenten den Zu 
ſchlag an den Meiſtdietenden zu gewärtigen. 
4664. Biſchwitz den 2. July 1830. Die zu Hüͤnern Ohlauſchen Kreiſes 
sub Neo 21. des Hypothekenbuches gelegene, zum Nachlaſſe des verſtorb. Chris 
ſtian Reiß gehörige, auf 160 Rtbl. 3 Sgr. 8 Pf. Cour. tarirte Freigaͤrtnerſtelle 
wozu ein Garten von 13 Schfl. Bresl. Maaß Ausſaat und an Hukungs⸗Ent⸗ 
nn 12 Mrg. gehören, fol, Erbtheilungshalber in ie anf 
den 17. Septbr, d, J Vormittags um 9 Uhr 

in 


5 
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in der gewoͤhnlichen Amtsſtube auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Huͤnern an⸗ 
beraumten peremtoriſchen Licktationstermine meiſtbletend verkauft werden. Beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufllebhaber werden hierzu mir dem Bemerken eingeladen, 
daß an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden der Zuſchlag ſofort erfolgen wird, wenn 
nicht geſetzliche Anftände eine Ausnahme nothwendig machen. Die Taxe kann ſo⸗ 
wohl in der hieſigen Amtskanzley, als auch in dem Gerichtskreiſcham zu Hünern 
eingeſehen werden. ’ we 
Juſtizamt der Graf v. Hoverdenſchen Güter Hünern und Heydau. 
4523. Reichen dach den 84. Juni 1830, Erdtbeilungs hafder ſoll die Jo⸗ 
hann Heinrich Pohlſchen Erben gemeinſchaſtlich geboͤrige ol. 37. lu Kaſch bach 
biefigen Krelſes belegene, nach ihrem Nutzungs⸗Ertcage auf 392 Athl., die Ge 
bäude aber auf 115 Rthlr. ortsgerichtlich abgeſchätzte Feldgaͤrtnerſtelle iu lermine 
l:citatiouis peremtorio ; 5 
5 a 5 den 30. Septbr. e. ; ; 
in der Amts ⸗Canzley zu Steinſelfersdorf Öffentlich an den Meiftr oder Deſtbie 
tenden verkauft werden. Alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher 
zu diefim Termine zur Abgabe ihrer Gebote mit dem Bemerken eingeladen, daß 
der Zuſchlag auf das Meiſtgebot erfolgen ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Umſtände 
eine Ansnahme zulaſſen. Die Kaufsbedingungen werden im Termine bekannt ge⸗ 
macht werden, und iſt die Toxe und der Hypothekenſchein des Fundi hier und im 
Gerlchtskretſcham zu Koſchbach einzuſehen. a 
Das Reichs graͤſt, v. Roſiitzſche Gerichts amt der Steinſeifersdorſer Güter, 
— ER ge W'echura, 
4283. Bauer witz den 17. Juni 1830. Im Wege der frepmwiliigen Sub 
haſtation wird der den Joſeph Groͤiſchelſchen Erden gehörige, nach ihrem Ertlaſſer 
binterbliebene in der hleſigen ſogenannten Brünergafe belegene, im Hypotheken⸗ 
buche unter der Nro. 189. eingetragene Poſſeſſion, Mebengebäude und Scheuer, 
ſo wle 2 Viertel Huben robothfamen und Ztel Hube freyen Acker und 2 Wleſen, 
welche zuſammen auf 2500 Nthle, gerichtlich geſchätzt worden ſiud, zum Verkauſe 
an den Meiſibiethenden ſeil geſtellt, und werden deshalb zahlungs⸗ und befigfähige 
Kauftuſtige hierdurch zur Abgabe der Gebote auf 


den 31. Auguſt e., N 1 
ER den 30. October .., . ER 8 
beſonders aber den 30. December c früh um ro uhr ER, 
hieſelbſt in das biefige Gerſchiezimmer mit dem Eroͤffnen eingeladen, daß wenn 
ſouſt keln geſetzliches Hinderniß obwalten ſollte, der Zuſchlag an den Meifte und 
Beſtolet aden ertheilt werden wird. f a i 
1 Koͤnigl. Gericht der Staͤdte Bauerwitz und Katſcher. Ferse 
4120, Nenfkadt den 11, Juni 1830. Auf den Antrag der Erben ſoll das 
dem Bauer Mathes Hoffmannſchen Mochlaſſe gehörende, zu Ludwigsdorf ges 
legene, auf 1419: Rthl. 23 [gr. 43 pf. taxirte Bauergut Nr, 38, im Wege der noih⸗ 
willigen Subhaſtation in den Terminen SH 5 
> den 15. Juli 10 0 J. 
95 „„ ban 1. September, 
hier in Neuſtadt in der Wohnung des Juſtitiarlus und 11 
: RE: S den 
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ü F; den tſten Otis ber e, 
beſonders aber im letzte SE 
„ ⸗3ß ben tſten Sgetdberr 2, Ars 
auf dem Schloſſe zu Ludwigsdorf öffentlich verkauft werden, wozu Kaufluſtige 
mit Verwelſung auf die in der Registratur und im Orts kretſcham erſichtlichen Der 
dingungen hierdurch unter der Zuſicherung eingeladen werden, daß der Zuſchlag, 
in ſofern nicht gefegliche Hinderniſſe entgegenſtehn, nach Einwilligung der Erben 
dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen wird. - 55 
. Das Juſtizamt Ludwigs dorf. 5 
48699. Ziegenhals den 29. Juny 1830. Von Seiten des unter⸗ 
zeichneten Gerichts wird hiermit bekannt gemacht, daß das zum Nachlaſſe 
des hierſelbſt ab intestato verſtorbenen bürgerlichen Toͤpfermeiſter Anton 
Rother gehoͤrige Haus Nro. 90. in der Vorſtadt, welches auf 94 Rthlr. 
20 Sgr. gerichtlich abgewürdiget worden iſt, in termino licitationis 

den 22. Septbr. 1830 Vormittags q Mhre: 
auf den Zimmern des Gerichts oͤffentlich verkauft werden ſoll. Es werden 
hierzu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, an ges 
dachtem Tage zur beſtimmten Zeit zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben, und 
hat der Meiſt⸗ und Beſtbietende den Zuſchlag des erſtandenen Grundſtuͤcks zu 


gewärtigen. Die Taxe kann während den Amtsſtunden in unſerer Regiſtratur 


eingeſehen werden. Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. s 
5001, Striegau den 24. July 1830. Auf den Antrag eines Glaͤubigers 
foll die dem Dreſchgärtner Goliftled Beid fe gehörige, sub No. 22. zu Raus ke 
Striegauſchen Kreſſes belegene, auf 358 Reih. Cour. ortsgerichtlich taxirte Dreſch⸗ 
gar therſtelle im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon öffentlich an den Meiſt⸗ 
und Beſtbietenden verkauft werden. Demnach werden alle beſitz- und zahlungs⸗ 
fähige Kaufluſtige hiermit auf e und eing laden, in dem hierzu . 
ideen den 27ſten September W 
a8sgeſetzten einzigen Bietungstermine Vormittags um 10 Uhr in unſerm Geſchaͤfts⸗ 
locale hierſelbſt zu erſcheinen, die Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation 
zu vernehmen, ihre Gebote zu Protokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß dem⸗ 
nächſt, in ſofern kein geſetzliches Hinderniß ſiatt findet, der Zuſchlag an den 
M iſt⸗ und Beſtbietenden erfolge, Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufſchillings, die Löͤſchung der ſämmtlichen eingetragenen Forderungen, und 
Far der leer ausgehenden, ohne daß es dazu der Production der Inſtrumente 
dedarf, verfügt werden. x = 
3 8 Das Gerichtsamt von Rauske. Faͤhndrich. 
4646 Goͤrlitz den 29. Jung 1830. Zum öffentlichen Verkaufe des zum 
Machlaſſe des Fleiſchermeiſters Johann George Wilhelm Krauſche gehörigen, 
unter Neo. 201, gelegenen, und auf 457 Rthlr. 13 Sgr. 4 Pf. in Preuß. Courant 
gerichtlich adgeſchaͤtzten Hauſes, im Wege freiwißiger Sudhaßtation If ein einziger 


peremteriſcher Oletungstermin auf ; 
en 


* 
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: den 4. Detober 1830 Vormittags um 11 Uhr x 
auf bkeſigem Landgericht vor dem Deputirten, Herrn Landgerichts⸗Aſfeſſor Moſig 
angeſetzt worden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauflaſtige werden zum Mitgebok 
mit dem Bemerken hierdurch eingeladen daß der Zuſchlag au den Meiſt⸗ und 
Beſtbletenden, in ſofern nicht geſetzliche Umfiände eine Ausnahme geſtatten, nach 

dem Termine erfolgen ſoll, daß der Befig dieſes Grundſtücks die Gewinnung des 
Bürgerrechts der Stadt Görlig erfordert, und daß die Taxe la der biefigen Re⸗ 
glſtratur in den gewöhnlichen Geſchaͤftsſtunden eiugefehen werden kann. 

— Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 

2150. Breslau den igten Februar 1830. Auf den Antrag eines Reak⸗ 
läubigers iſt die Subhaſtation des dem Gottlieb Erle gehoͤrigen, zu Steine sub 
No. 6- und 16. gelegenen, aus den vorhandenen Wohn nud Wirthſchaſts ge⸗ 
binden, Garten und 6 Hufen Ackerland beſtehenden Bauergurs, welches nach Her 
in unſerer Regiſtratur einzufehenden Taxe auf 5856 Nthl. 7 Sar 6 Pf. abgeſchaͤtzt 
iſt, von uns verfügt worden. Es werden daher alle zahlungsfaͤhige Nauftuſlige 
Hierdurch aufgefordert, in den angefegten Bietungsterminen, ; 

3 3 am 8. Jun y, 
V aq m 18, Aug ft, : 
Gefonhers aber in dem letzten peremtoriſchen Termine : 
= 8 am 13. October a. e. Vormittags um 10 Uhr : 
vor dem Herrn Juſtizrath Scholtz im hieſigen Land gerichtshauſe in Per ſon, oder 
durch einen gehoͤrig informirten und mit Vollmacht verfihenen zuiäßigen Manz 
datarium zu erſcheinen, die Bedingungen des Verkaufs zu vernehmen, ihre Gebote 
zum Protefoß zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
Beſtbietenden, wenn keine geſetzliche Anſtaͤnde eintreten, erfolgen wird. 
Koͤnigl. Preuß Land» Gericht, ER a 
4879. Reichenbach den 26. Juny 1830. Im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation fol die snb No, 20. im Hypothekenbuche über die Gemeinde Gutt⸗ 
manns dorf Reichenbacher Kreiſes eingetragene, dem Johann Gottfried Hoff⸗ 
mann gehörige, und auf 120 Rthl, gerichtlich abgeſchaͤtzte Freiſtelle, wozu außer 
dem Wohn und Wirchſcha tögebäude. ein Obſt⸗ und Graſegarten und 2 Schfl. 
11 Mb. 2 Mäßel Ausſaat Acker gehören, auf den Antrag eines Realgläubigers 
oͤffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbleteuden in dem hierzu anberaumten perem⸗ 
toriſchen Termin N 
s i den sten October c. 


auf dem Schloſſe zu Güttmannsdorf verkauft werden. 7 9 und Zahlungs faͤ⸗ 
hige werden daher hierdurch aufgefordert, in dem gedachten Termine zu erſchei⸗ 
neu, die Aufſtellung der Kaufsbebingungen zu gewärtigen, ihre Gebote zum 
Protokoll zu erklären, und ſoll der Zuſchlag auf das Melſtgebot erfolgen, inſofern 
u geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zulaſſen. Die Taxe über dieſes Grund⸗ 


ud, fo wie der Status deſſelben kann zu jeder ſchicklichen Zeit ſowohl in ul ⸗ 
ſerer Kauzley, als auch im Gerichtskretſcham zu Guͤttmanns dorf eingeſehen werden, 
Dias Gerichtsamt Guͤttmanusdorf. Wichura. 


5 E 
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Be yl a g e | 
zu No. XXXV. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 1. September 1830. 


—— 


Subhaſtations⸗ Patente. a 
4977. Neurode den 17. July 1830. Die zu Ludwigsdorf unter No. 10 
liegende, dem Franz Hübner g hoͤrlge, auf 240 Rihlr. 15 Sgr. abgeſchaͤtzte 
e ſoll in dem hierzu angeſetzten einzigen peremtoriſchen Bietungs⸗ 
ermine au : 
den gten October c. a. Vormittag 10 Uhr 
in dem Freirichtergutsgebaude zu Ludwigsdorf verkauft werden, und werden dazu 


Kaufluſtige hiermit eingeladen. 


Das Gerichtsamt des Freirichterguts Ludwigs dorf. 15 
eld 


Jog. Görlitz den 20. July 1830. Zum öffentlichen Verkaufe des dem 
Tuchmachermeiſter Benjamin Gortlied Haus dorf gehörigen, unter Nro. 596. 
gelegenen und auf 163 Rthlr. 10 Sgr. in Preuß. Cour, gerichtlich abgeſchaͤtzten 
Hauſes im Wege nothwendiger Subhaſtation iſt ein einziger peremtoriſcher Bie⸗ 
tungster min anf f 

5 den 9. October 1830 Bormittags 11 Uhr = 
vor dem Deputirten, Herrn Landgerichtsrath Richter auf hieſigem Landgericht an⸗ 
gefegt worden. Beſitz- und zahlungsfäblge Kaufluflige werden zum Mitgebot 
mit dem Bemerken hlerdurch eingeladen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
bietenden, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme geſtatten, nach dem 
Termine erfolgen fol, daß der Beſitz dieſes Grundſtuͤcks die Gewinnung des Buͤr⸗ 
gerrechts der Stadt Görlitz erfordert, und daß die Taxe in der hieſigen Regiſtratus 
in den gewöhnlichen Geſchäftsſtunden eingeſehen werden kann. 

Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 

3530. Goldberg den 12. May 1830. Es wird das zu Goldberg unter 
No, 361. belegene Tuchſcheerer Klo ſeſche Haus, welches auf 2600 Rthlr, ge» 

würdigt worden, wiederum zum nothwendigen öffentlichen Verkauf geſtellt. 

Demnach worden beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, 
ſich in den vor dem Deputirten, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Reſerendarius 

Eckard auf den 29. July 9 2 N 

d 8 den 28. Septbr. u. 1830 5 

iS den 29. November) Re 5 
angefegten 3 Blelungsterminen, von denen der Tegte veremtoriſch it, Nach⸗ 
mittags um 3 Uhr im Lands und Stadtgerichtslocale einzufinden, ihre ne 
5 
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abzugeben und demnächſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbletenden, wenn 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaͤßig machen, zu gewaͤrtigen. 
Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 

4564. Ohlau den 22. Jung 1830. Auf den Antrag eines Realglaubigers 
iſt die Subhaſtation der Gotifried Bürgerſchen Haͤuslerſtelle Rip. 42. zu Ba⸗ 
ruthe Biſchwitzer Anthell nedſt Zubehör, welche im Jabre 1830 auf 103 Rthlr. 
24 Sgr. abgefehägt iſt, von uns verfuͤgt worden. Es werden alle zahlungs fa⸗ 
hige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in dem angefegten pereintoriſchen Bie⸗ 
tungstermine = SER 33 

am 25. Septbr. c. Vormittags um 9 Uhr i 
vor dem Koͤniglichen Landgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Reichardt im Terminzimmer des 
Gerichts in Perſon, oder durch einen gehörig Infornurten und mit gerichtlicher 
Speclalvollmacht verſehenen Mandatarius zu erſcheinen, die Bedingungen des 
Verkaufs zu vernehmen, ihre Gebote zum Protoroll zu geben und zu gewärtigen, 
daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Melſt⸗ und Beſtbietenden, wenn 
keine geſetzlichen Anflände eintreten , erfolgen wird. 
{ Königl. Preuß Land» und Stadtgericht. 
4982. Schoͤmberg den 23. July 1830. Zum nothwendigen Verkauf des 

in Cratzbach sab No. 15. gelegenen Anton Veitſchen Bauerguts nebſt Pertinenz⸗ 
ſtück, haben wir, da der ortögerichtliche Taxwerth deſſelben ſich nachträglich er⸗ 
hoͤht, und jetzt von dem Bauergut 428 Rthlr. 20 Sgr., von dem Pertinenzftüd 
aber 41 Rihl. beträgt, 2 nochmalige Bletungstermine, von denen der letztere per⸗ 
emtorijch if, und zwar auf 5 BEE 5 ; = 

en ee den 23. Aug uſt und 7 

3 den 22. Septbr. d. J. Vormittag um 9 hurt 
in hieſiger Gerichtsſtaͤtte anberaumt. Kaufluſtige laden wir zu denſelben mit dem 
Bedeuten ein, daß dem Beſthbietenden, wenn Kuba ſeitboſter Miperlpruch von den 
Jutereſſenten ſtatt findet, der Zuſchlag ertheilt werden WIDE Zee x 

ER Das Königliche Preuß. Stadtgericht. ä = 

4537 Hirſchberg den 26, Juny 1830. Die sub Nio, 4 zu Romnitz 
Hirſchdergſchen Kreiſes gelegene, zum Gottlleb Niegerſchen Nachlaß gehörige, un⸗ N 
term 97. März 1830 orts erichtlich auf 173 Rthl. 25 Sgr. 10 Pfr reinen Tax⸗ 
werth gewürdigte Gärtnerſtelle wird Nachlaß⸗Regulirungsbalber ſubhaſtlrt. Be⸗ 
ſitz⸗ und zahlungs fähige Kaufgeneigte werden daher zu dem auf ; 
= den 23. Septbr, d. J. Nachmittags um 4 Uhr 
in der Gerichtskanzley zu Romnitz anberaumten Biekungstermine unter dem Be⸗ 
merken vorgeladen, daß, wenn kein geſetzliches Hinderniß eintritt, der Zuſchlag 
an den Meiſt⸗ oder Beſtbietenden erfolgen kann. Zugleich ſoll dieſer Termin als 
"Liquidgtionstermin für die unbekannten Erbſchaftsgläubiger benutzt werden; wir 
laden daher letztere zu demſelben, Behufs der Angabe und Nachweſſungen ihrer 


Forderungen unter der Verwarnung hierdurch vor: wle der etwa Auſſen bleibende 


dahin präcludirt werden fol, daß ihm gegen die erſchſenenen Glaͤubiger ein ewi⸗ 
ges Stillſchweigen auferlegt, und derſelbe nur an dasjenige verwieſen werden ſoll, 


was nach Befriedigung derer auweſenden Ereditoren übrig bleiben durfte. 
Das Patrimonialgericht des Gutes Lomnitz, 8 


Vo t. 5 
edle⸗ 
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= Edietal Eitationen 
Shore: Are den 13. May 1830. Das Hypotheken⸗ Instrument vom 

16. May 1774 nebſt Quporbef enfchein über die auf dem Gute Kahrau Guhrans 
ſchen Kreiſes Rubr. III. No. 4. für den Hof⸗ und Telminalrath Ritter ex obli- 
galione bom 30, April 1774 baftenden 600 Rthl. iſt verloren gegangen, und das 
8 aller derer beſchloſſen worden, welche als Cigenthünier, Eeſſtonarten oder 
Erbe ben, Pfand oder ſonſtige Briefsinhaber Anſprüche dabei zu haben 

ee. Der Termin zur Anmeldung ſteht BEE; 
am 22. Septbr. e Vormittags um vr Uhr 
vor dem Ober⸗ Landesgerichts Referendartus Herrn Luther im Partbeienzimmer 
des Ober⸗ Landesgerichts an. Wer ſich in dieſem Termine nicht meldet, wird mit 
ſeinen Anſpruͤchen ausgeſchloſſen, es wird ihm damit ein immerwährendes Still⸗ 
ſchwelgen auferlegt, das verlo en gegangene Inſtrument für erloſchen 8 und 
auf Verlangen in dem Hypolhekenbuch gelsſcht werden. ® en: 
Köntgl. Preuß. Ober- Eandesgericht von Schleſtien. 
Falkenhauſen. 
Er 473 8. Sch oͤmberg den 6, Juli 1830, Auf den Antrag der Erben des hier⸗ 
ert berſtorbenen Schuhmachers und teifenden Weinkaufmanns Franz Schinke, 
Beſitzer des Grundſtücks No. 9 zu Schömberg iſt uͤber den nach dem Inventario 
ſich auf 353 Rthlr. belaufenden und mit 847 Rthir, Schulden belaſteten Nachlaß 
W Concurs eröffnet, und termine licitationis auf 2 
den 11. October c. a, Vormittags um 9 uhr 

anbergumt worden. Es werden, daher alle unbekannte Gläubiger der Maſſe auf⸗ 
gefordert, in dieſem Termine vor dem Oder-Landesgerichts⸗Reſerendarkus Hrn. 
Löwe an hieſiger Gerichts ſtaͤtte entweder in Perſon oder durch zuläßige Bevoll⸗ 
mächtigte zu erſcheinen, ihre Anſprüche anzumelden und deren Richtigkeit nachzu⸗ 
welſen, unter der Warnung, daß e a ihrem re mit ihren Forderungen 


n dle . präclud! tt, und ihr 5 ri aͤubiger ein 
99525 ſcheigen ahferlent werde e fle 15 a in Gemaͤßheit der 


8 tillſchweig 

ö a Brder vom 16. Map 18350 bald nach Abhaltung des Termins die Er 
faſſung des Präͤcluſtons⸗Urtels erfolgen, ; \ 

Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgerſcht. 

5 3912. 125 den 30. April 1830. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht hieſi⸗ 
ger Reſidenz iſt in dem über die künftigen Kaufgelder des auf 2160 Rthl. abge⸗ 
Ichäßten Anton Müͤllerſchen Grundstücks No 4. auf der Freiheltsgaſſe heute ers 

öffneten Liquidationsprozeſſe ein Termin zur Anmeldung und a weiſtang der 

5 Anſprüche aller etwanigen unbekannten Real⸗Gläubiger auf : 25 

= den 30. Septbdr. g. c. Vormittags um ro uhr 2 

vor dem Herrn Juſtizrathe Borowsky angeſetzt worden. Dieſe Gieubig g eden 
daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich, in demſelben aber 
perſoͤnlich, oder durch geſetzlich zulaßige Bevollmächtigte, wozu ihnen bei Man⸗ 

get der Bekanntſchaft die Herren Jaytiz ⸗Commiſſarien Pfendſack, Muͤller und 
Uckermann vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen, die Art und 


ö das Vorzugsrecht derſelben anzugeben und die etwa vorhandenen ſchriftlichen 5 
x ei 
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weismittel beizubringen, demnachſt aber die weitere rechtliche Einkeſtung der Sache 

zu gewärtigen, wogegen die Ausbleibenden mit ihren Anſpruͤchen an das Grund⸗ 

ſtück praͤelndirt, und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen die 
Käufer deſſelben, als gegen die Glaͤubig er, auferlegt werden wird. 

Königl. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. 

ö 8 v. Blankenſee. 

5180. Breslau den zoſten Juli 1830. Es if über das nachgelaſſene ganz 

unbedeutende Vermögen des zu Pöpelwig am 26. Januar c. verſtorbenen Kauf 

mann Chriſtian Gottlleb Schnabel Dato das abgekuͤrzte Concurs⸗ Verfahren 

eingeleitet, und ein Termin zur Anmeldung der an den Nachlaß habenden Forde⸗ 


rungen auf f 5 

5 den 30. September Vormittags um 10 Uhr. SH 

in unferer Kanzlev, Meflirgoffe Nro, 1. angeſetzt worden. Die fämmelichen be 

ſonders unbekannten Glaͤudiger werden dazu mit der Warnung vorgeladen, daß 

ſie bey ihrem Ausbleiben mit ihren Forderungen an die Nachlaß⸗Maſſe präcludirt, 

und ihnen damit ein ewiges Seillſchweigen auferlegt werden wird. 5 
N Das Schmidſche Gerichtsamt von Poͤpelwitz. 


8 Wanke. 
4182. Ratibor den zoſten May 1830. Auf den Antrag des Koͤnigl. Fis⸗ 
eus werden nachſtehende Milttairpflichtiges BE 
1) Auguſtin Poͤche i 
2) Michael Pöche aus Wackenan Neuſtaͤdter Kreiſes gebürtig, 
3) Friedrich Poͤche 3 
welche ihren Aufenthaltsort in Koͤnigl. Landen verlaſſen haben, dierdurch aufge⸗ 
fordert, ſich in dem auf N 8 
; den 4. Januar 1831 Vormittags ro Uhr 
vor dem Hrn. Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator v. Reltzenſteln I. angeſetzten Termine 
allhter zu geſtellen, über ihre geſetzwidrige Entfernung ſich zu verantworten und 
ihre Zurückkunft glaubhaft nachzuweiſen, widrigenfalls fie nach Vorſchrift der Ges 
fſetze ihres ſaͤmmtlichen Vermoͤgens, fo wie der ihnen in Zukunft etwa zufallenden 
Erbſchaften verluſtig erklärt, und ſolches alles der Regierungs Haupikaſſe zuge: 
ſprochen werden wird. 8.) o 
f Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſien. 


i n 8 i i Kuhn. 
43596. Strehlen den 29. July 1830. Nachdem über das Vermögen und 
reſp. den Nachlaß der zu Wauſen geſtorbenen Muͤllerin Wittwe Therefin Be. 
welcher aus 3356 Rthlr. 19 Sgr. 6 Pf. Activa beſteht, und welcher mit 5299 
Kehle, 14 Sgr. 81 Pf. Schulden, worunter circa 2400 Rthl. Hypotheken: Cas 
pitalsſchulden belaſtet iſt, unterm heutigen Tage der erbſchaftliche Liqnidations⸗ 
prozeß eröffnet worden iſt, ſo werden alle etwanigen unbekannten Gläubiger, welche 
an dieſe Nachlaßmaſſe irgend einen Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit oͤffeut⸗ 
lich vorgeladen, ſpäteſtens in dem auf f i 
s den 10. November g. c. Vormittags 9 Uhr 
in unſerem Partheienzimmer hierſelbſt vor dem Lands und Stadtgerichts „Aſſeſſot 
| | . 2 


+ 
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ee Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
3173. Habelſchwerdt den 15. Juli 1830, Ueber den Nachlaß des am 
Sten April d. J. zu Neuwelſtris verſtorbenen Bauers Joſeph Kolbe iſt am beu⸗ 
tigen Tage der erbſchaftliche Liquldations Prozeß eroͤffnet worden, Der Termin 
zur Anmeldung aller Anſpruͤche an die Nachlaß maſſe iſt auf 

3 den 28. October c. Vormittags 10 Uhr : 
auf dem hieſigen Rathhauſe anberaumt. Wer ich in diefem Termine nicht meldet, 
wird aller feiner etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, und mit feinen Forderun⸗ 
gen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von 
der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden, 5 

i a Koͤnigl. Stadtgericht. Schneider. 


Offener Arr e ſt. = 
3174. Habelfhwerdt den 15. Juli 1830. Nach dem über dem Nachlaß 
des am gten April d. J. zu Neuweiſtritz verſtorbenen Bauers Joſeph Kolbe heute 
der erbſchaftliche Liquſdations = Prozeß eroͤffnet worden, werden alle diejenigen, 
welche von dem Erblaſſer etwas an Geldern, Effecten, Waaren und andern Sa⸗ 
chen, oder an Dokumenten hinter ſich oder an denſelben ſchuldige Zahlungen zu 
leiſten haben, hierdurch aufgefordert, weder an ibn noch an ſonſt Jemand das 
Mindeſte davon zu verabfolgen oder zu zahlen, fondern ſolches dem unterzeichneten 
Gericht ſofort anzujeigen, und die Gelder oder Sachen, wie wohl mit Vorbehalt 
ihrer daran habenden Rechte in das ſtadtgerlchtliche Depoſitum einzullefern. Wenn 
dieſem offenem Arreſte zu wider dennoch an die Erden oder ſonſt Jemanden etwas 
bezahlt sder ausgeantwortet würde, ſo wird ſolches für nicht geſchehen geachtet 
und zum Beſten der Maſſe anderweit beygetrleben werden. Wer aber etwas ver⸗ 
ſchweigt oder zuruck hält, der ſoll außerdem noch feines daran habenden Unter⸗ 
pfand⸗ und andern Rechts gänzlich verlustig geben. N 
8 8 Das Koͤnigl. Stadtgericht. 


a 


Schneider. 


Aufgebot verlorner Hypotheken ⸗Inſtrumente. 

4870. Neuſtadt den 1. Juny 1830. Auf den Antrag des hieſigen Magto 
Rrats und der Beſitzer der verpfaͤndeten Realitäten werden alle diejenigen, welche 
an folgende angeblich verlorne Hypotheken⸗Inſtrumente, als: iz 

I. Fur hleſiges Hospital ausgeſtelt und eingetragen: 

1 dom 30. Jund 1750 auf dem Haufe Nro. 112. der Nledergaſſe allhler, 
deſſen Defiger dei der Aufnahme George Franz Schneider und jetzt die Schloſſer 
Schindler iſt, Aber a0 Rihl. zu 6 p. Ct. Inireſſen; f ) 

; a 


— — 


272 we 


Bee 


2) vom 14. April 1753 auf dem Haufe No. 90 der neuen Gaſſe allbler, deſſen 


Beſitzer damals Maria Eliſabet h! 
iſt über go Rthl. Cour. zu 6 p. Ct. Intreſſenn f er 
3) vom 18. May und 22. Junh 173 f über 80 Riblr iu 6 p. Et. Intreſſen, 
auf dem Haufe No. 202. allhler auf dem Dohme, damals vom Gottfried Winter 
und jetzt vom Johann Habel beſeſſen; a SE 
4) vom 10. Sepibr. 1783 üher go Rihlr und 5 p. Ct. Intreſſen, auf dem 
Haufe Neo. 30, der hieſtgen Niedervorſtadt bei der Aufnahme von Johann Salbi⸗ 
nus und jetzt von der Roſalta Schubert beſeſſen . RR 
5) vom 31. März 1764 über 40 Rihl. zu 6 p. Et. Intreſſen, auf dem Hauſe 
No. 48. der Sberborſtadt hieſelbſt, damals vom Gottfried Klein jetzt Seiler Neu⸗ 
mann beſeſſen, welches nach erfolgtem Verkaufe des verpfändeten Hauſes in der 
nothwendigen Subhaſtatlion und Bezahlung der Kaufzelder ad depositum bereits 
gelöſcht, aber im Depoſito retinirt iſt, bis das Hypotheken⸗Inſtrament oder die. 
vorſchriftsmaͤßlge Amortiſation übergeben wird; 8 RS PR 
Für die Kirche allhier (augeblich die katholiſche ; => 
1) vom Tage Georgi 1730 über 169 Rihlr. ohne Befimmung der Zinshoͤhe 
‚ auf Nro. 121. der Niedergaſſe allhier, damals vom Franz Muͤller jetzt Joſeph 
Habel beſeſſen; e 5 = = 
2) die am 20, Februar 1732 eingetragene Buͤrgſchaft in Höhe von 30 Thlr. 
ſchleſ. für den Martin Glaſer auf letztgedachten Haufe; f EEE 25 
als Eigenthuͤmer, Ceſſtonarien, Pfand⸗ und ſonſtige Briefsinhaber Anſpruch 
zu machen haben, hierdurch vorgeladen, ſich damit ſpaͤteſtens in dem deshalb vor 
dem Herrn Land » und Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Schopp 2 
3: . den 13 ten November d 8 
allhier in unſerm Geſchaͤftslocale auf hieſigem Rathhauſe anſtehenben Termine zu 
melden, wldrigenfalls und bei ihrem Ausbleiben fie. mit ihren Anſpruͤchen an die 


Primer und jetzt der Weißgerber Joſeph Edlinger 


= 


gen auferlegt, und die doſchung des ac! II. gedachten Capitals der hleſigen Kirche, 
fo wie der Caution für den e e e ee ee Reali⸗ 
täten, ad I., No. 1 — 4. aber die Expedi 0 
die Auszahlung des im Depoſito vorhandenen Capitals mit allen Ilnſen zur Zeit im 
Betrage von 91 Rth. 2 ſgr. 8 pf. Cour an das hieſigel Hoſpital verfuͤgt werden wird. 
2 Koͤnigl. Preuß. Laud⸗ und Stadtgericht. 
ä 5 8 Neumann. 
—— 


Er bſich af ts Theilun geen. 
5332. Dohm Breslau den zoſten Auguſt 1830. Den etwanigen unbe 
kannten Glaͤubigern des den 2. Juny v. J. zu Pitſchen am Berge verſtorbenen 
Landesälteſten Joſeph Grafen Matuſchka wird hiermit die bevorſtehende Thel⸗ 
lung feines Nachlaſſes bekannt gemacht, und dabei erſunert, daß ſie ſich bei dem 
unten benannten Teſtaments Executor bin nen 3 Monaten zu melden, oder 


— — 


perpfaͤndeten Realitäten werden. räcludirt, ihnen des halb ein ewiges Stillſchwei⸗ 


tion eines neuen Inſtruments und al 


den H. 137. Lit. 17. Thl. I. des Allg. Landrechts beſtünmten Nachthell zu ge. 0 


wärtigen haben. Heintſch Graf Matuſchka , Geh. Juſtizrat h. 


4962. 


* 


\ 
4 
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4962. Gleiwitz den 24. Julp 1830, Die Theilung des Nachlaſſes des den 
1. Februar 1826 verſtorbenen Schneiders Simon Schickura und des feiner zurück⸗ 
gelaſſenen Frau, der Roſalia geb. Gruchel, zuletzt verehel. Töpfer Jakob Pilärek, 
deren Ableben den 25. Januar 1829 erfolgt, ſoll nächſtens veranlaßt werden, und 
wird ſolches zur Kennlulß der etwanigen unbekannten Gläubiger gebracht, ſich 
binnen 3 Monaten, vom Toge der erſten Einrückung in die Blätter angerechnet, 
mit ihren Anſprüchen an die Nachlaßmaſſe zu melden, widrigenfalls fie ſich nur 
an jeden Erben fuͤr ſeinen Antheil werden halten duͤrfen. BEE : 
ee Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Se 


ze Ausgeſchloſſene Guͤtergemeinſchaft. we 
5223. Strehlen den 31. July 1830. In dem am 24. July d. J. dor uns 
abgeſchloſſen Ehe⸗ und Erbvertrage zwiſchen dem Chirurgus Petzold und der 
Henrlette Auguſte Ganſel zu Bohrau, haben dieſelben die zu Bohran nach Wen⸗ 
zeslalſchen 0 geltende Guͤtergemelnſchaft ausgeſchloſſen, 


as Grafl. v. Sandreczkyſche Juſtizamt M. Bobs f 
a 52 = och. 


o ſt ach e. 
428. Glogau den 26. August 1830. Der Uhrmacher Herr Lamprecht, 

deſſen fetziger Aufenthalt unbekannt iſt, wird hiermit aufgefordert, ſich bald midgs 
llchſt zur Zurücknahme einer am zten Jaunar c. gegen einen Poſt⸗Vorſchuß von 
5 Reblr. hier zur Poſt nach Sprottau aufgegebenen Kiſte Uhren zu melden, weil 


der Empfänger die Annahme verweigert hat. 2 
Koͤnſgl. Poſt⸗Amt. Scheffler. 


5 Wee e i 
5450. Bielau. Zur Verpachtung des bedeutenden Brau, und Brandt⸗ 
welnbrennerey⸗ Locals nebſt einem Koffeehauſe auf 3 Jahre bey dem Dominio 
Bielau, ? Meile von Nelſſe n, wozu 4 ſchankpflichtige Kretſchame gehören, 
welche ſämmtlich an edeutenden Landſtraßen legen, iſt ein Termin auf den 22. 
Seßptbr. d. J. Vormittags um o Uhr auf dem daſigen Wirthſchaftsamte anberaumt, 
wozu vachtluſiige und cautlonsfähtge Paͤchter eingeladen werden. Die übrigen ſo⸗ 
lden Pachtbedingungen können zu jeder ſchicklichen Zeit bey dem daſigen Wirth⸗ 
ſchaftsamte eingefehen werden. Die Pacht nimmt zu Michaelis 1830, ihren Anfang. 
8 Das Wirthſchaftsamt Bielau. 5 a 
Kuͤhnel, Adminiſtrator. 


— — - — = 
An z e i g e n. N 
R 5415. Prieborn bey Strehlen den 26. Auguſt 1830 Ein verhenrarheter 
Jäger, der ſich mit guten Arteflen uber feine Brauchbarkeit in der Forſtwiſſenſchaft 
genügend zu legitimiren vermag, und von der Gartnerey einige Kennenifle beſitzt, 
findet zu Michaeli d. J, ein Unterkommen. Das Nähere bedm Haus halter Wac⸗ 


mer, Plüͤcherplatz No. 17. 
ER = 2 3 ag 5437. 


[a 
— 
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5437. Breslau. Veranderung wegen iſt ein Haus in guten Stande ohne 

Elnmiſchung eines Dritten auf der Schuhbrüͤcke unter billigen Bedingungen aus 
freyer Hand zu verkaufen, zu erfragen Schuhbruͤcke No. 12. 
F440. Breslau. Der ebrliche Finder eines am vergangenen Sonntage 
auf dem Wege von der reformirten Kirche bis zur Schmiedebrucke No. 54. verlor⸗ 
nen, in Gold gefaßten, von elner Tuchnadel abgebrochenen Gold Topas⸗ Steines 
erhält daſelbſt 2 Treppen hoch elne angemeſſene Belohnang. 

5441. Breslau. Es hat ſich den 27ſten d. M. ein ſchwacher flughaͤriger 
tigerartiger Huͤhnerhund verlaufen; er iſt mit einem grünen Halsbande verſehen, 
worauf ſich der Name Knaus, Hintermarkt No. 1. befindet, er hoͤrt auf den Na⸗ 
men Berdra, hat braune Behänge und längliche Ruthe. Der ehrliche Finder 
wird gebeten, ſolchen gegen eine Belohnung, Hintermarkt No. 1. abzugeben. 


5442. Breslau. Gewalzten Patent- Schroot in ztel Eenrner Beuteln und 
in 5 Pfund⸗Duͤtten empfehlen zur bevorſtehenden Jagdzeit wleder zu den billigſten 


Preiſen S. Deffeleind Wwe. et Kretihmer, Carlsſtraße No. 41. 
3443. Breslau. Neue holl. Heeringe empfiehlt in vorzüglich ſchoͤner Quan⸗ 
kitaͤt a Stüd 4 far. J. A Breiter, Oderſtraße No. 30. 


5451. Bıeslau. Da die obervormundſchaftliche Behoͤrde nach unſerm Antrage 
beſchloſſen hat, das zeither unter der Firma Johann Ludwig Butſchkows ſel. Erden 
beſtehende Tuchgeſchaͤft, Eliſabethſtr. Nro 1., zu Termin Weihnachten gänzlich 
aufzulöfen, fo beehren wir uns, Bedufs der Räumung des zur Zeit wohl oſſor⸗ 
tirten Waaren⸗Lagers, die Anzeige zu machen, „daß von heute ab, ſaͤmmtlich e 

vorräthigen Tuche und Futterwaaren zu herabgeſetzten Preiſen verkauft werden, 
und laden ein geehrtes Publikum ergebenſt ein, dieſe Gelegenheit zu billiger Win⸗ 
terbekleidung zu benutzen.“ Sollte jedoch Jemand geſonnen ſein, das Waaren⸗ 
Laager Fäuflich im Ganzen zu übernehmen, fo wle auch dadurch Miether des 
Handlungs⸗Local zu werden, fo wird derſelbe erſucht, ſich ſchriftlich an einen der 
unterzeichneten Vormünder zu wenden, um da eine weitere Verhandlung einzuleiten. 
Amalle Butſchkow geb. Kretſchmer. G. L. Hertel, als Vormund, 
deiuowig Richter, als Vormund. 

In Verfolg der vorſtehenden Anzeige erſuchen alle diejenigen unſerer werthen 
Kunden, welche uns für entnommene Waaren ſchuldig, die Beträge ihrer Rech⸗ 
nung fpätefiend bis Ende October d. J. zu berichtigen, da wir ſonſt genöthige fein 
würden , dleſelben auf gerichtlichen Wege einzuziehen, fo. wie wir alle dlejenigen, 
welche an unterzeichnete Firma irgend eine Forderung zu haben meinen, hiermit 
auffordern, fi) bis dahin zu melden und ihre Befriedigung nach richtig befunden 
zu gewaͤrtigen. 8 Johann Ludwig Butſchkows fel, Erben. 

2 ! 3 F. Braͤunert. a 
i 5456. Breslau, Zu einem ſoliden Kegel » Ausſchleben ladet eln, auf den 
2. September. ö Mentzel, Coffetier vor den Sandthor. 
5457. Breslau, Neue ſebr fette Holl. Deeringe find das Stück mit 4 far. 
u haben bey F. W. Neumann, in 3 Mohren am Bluͤcherplatz. 
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Breslauer Intelligenz Blatt 
= zu No. XXXV. 


| Amortifation verlorner Staatsſchuldſcheine. 
5463. Es wird hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht, daß die Staats⸗ 


ſchuldſcheine; . 5 
No. 1133 Litt. C. über 100 Rthl. 
— 18079. — H. — 100 — 
— 33346, — M. — 200 — 
— 34850. — F. — 30 — 
— 40152. — G. — 50 — 
— 62083. — K. — 100 — 
— 62209. — B. — 100 — 
— 68723. — G. — 100 — 
— 83823. — D. — 100 — 
— 83823.— F. — 100 — 2 
— 36032. — K. — 100 — 
— 30680. — F. — 100 — 
— 87228.— G. — 100 — 
— 91474. — D. — 100 — 
— 93329. — D. — 100 — 
== 99147: = Aue 100: ee ö 
— 99155. — F. — m — 


100327. K. 100 
rechtskraͤftig für amortiſirt erklärt worden find. 
Berlin den gten Auguſt 1830. 
i 8 Koͤnigl. Preuß. Kammergericht. 

x Subhaſtations⸗ Patente. 
. 5417. Ohlau den 4. Auguſt 1830. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
ſell die zu Troltaſchiene sub No, 1. delegene Gottfried Schwach ſche rg 

i elle 
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stelle und Kretſcham nebſt den dazu gehörigen Wohn- und Wirthſchaftsgebaͤuden, 
einem Auszugshauſe und einer Schmiede, fü wie mit den dazu gehoͤrigen Laͤnde⸗ 
reyen, welches zuſammen auf 1293 Rihlr. 20 far. ortsgerichtlich abgefhäßt wor⸗ 
den tſt, oͤffentlich an den Meistbietenden verkauft werden. Zu dleſem Behufe ſind 
dreh Termine auf a 1 ES, 
den 29. September c., 
dien 3.0. October c. f ER 

den 8. December c., Vormittags um 9 Uhr, 

von welchen der letztere peremtoriſch iſt, anberaumt worden. Zahlungsfähige 
Kaufluflige werden daher hier dur aufgefordert, an gedachtem Tage, insbeſon⸗ 
dere an dem peremtoriſch anſtehenden Termine in der Kanzley des unterzeichneten 


Gerichts, und zwar in den erſten beiden Terminen zu Ohlau, in dem letzten aber 


zn Lascowitz zu erſchelnen und ihre Gebote a zugeben, toben angedeutet wird, 
daß auf unſtatthaft? Nachgebote nicht gerückſichtigt werden wird, und daß der 
Zuſchlag unter Genehmigung der Realintereſſenten an den Meiſtbietenden erfol⸗ 
gen ſoll. 8 e as Gerkchtsamt der Fidelkomiß⸗Herrſchaft 
F EL¾Leuscowſtz. 3 ARE BEER 
5425, Landes hut den 23. Auguſt 1830 Auf den Antrag eines Realgläu⸗ 
bigers fol das dem Schmidt Cari Kriegler bisher gehoͤrige sub Nro. 214; der 
Vorſtadt belegene, und auf 348 Rehlr. geſchaͤtzte Haus in dem auf 
BEN den 12 November d. J. x 
vor dem Hrn. Lands uubl Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Rower in unſerm Inſtructions⸗ 
Zimmer angeſetzten Termine Öffentlich an den Meiſthietenden verkauft werden. 
Kaufluſtige werden zur Lietiation eingeladen. 5 = SE 
ee 1 Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 5 
F448. Glogau den 12. Auguß 830, Von dem Koͤnt al, Lands und Stadt⸗ 
gericht zu Glogen wird hierdurch kekannt gemacht, daß die den Gebruͤder Walter 
gebörige sub No. 90, hieſelbſt beſegene Scharfeichterey, welche nach der gerlchtlit⸗ 
chen Taxe auf 3172 Nihle 5 gr. 3 pf. Courant gewürdigt worden iR, auf den 
Antrag der Scharfrichter Dletrichſchen Erben jetzt wiederum Iffenttich verkauft wer⸗ 
den ſoll, und der ee 30: 
zum Bletungstertiutte beſtlmmt iſt. Es werden daher all 


ä ER 
ib alle Diejenigen, welche dieſe 
Scharfrichterey zu kaufen geſonnen und zahlungsfahig find, hlerdurch aufgefordert, 
ſich in dem gedachten Termine Vormittags um 11 Uhr vor dem Deputato ernann⸗ 
ten Herrn Jußtizrath Regely im hleſtgen Stadtgericht, entweder perſoͤnlich oder 
durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte einzuſinden, ihr Gebot abzugeben und 
zu gewärtlgen, daß in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen, 
an den Meiſt, und Beſtbiztenden der Zuſchlag erforgen wird. . 
5127, Biſch witz den 5. Auguſt 1830. Die in dem unterm alen d. M. an⸗ 
geltandenen Termine zum öffentlichen Verkaufe der zum Nachlaſſe des Anton 
Schneider gehoͤrigen zu Dremling, Dhlaufchen Kreifes sub No. 5, des Hypo⸗ 
thekenbuches gelegenen, und auf 242 Rth l. 5 ſgr, taxirten Frepzaͤrtnerſtelle, wozu 
ein Obſt⸗ und Saegarten von 3 Scheffel Breslauer Maas Aus gat gehört, kein 
Lieltant erſchtenen iſt, fo haben wir auf den Antrag der Schnelderſchen Erben einen 
nochmaligen Bietungstermin guf ö = * 
8 5 ° \ en 


— 869 —U s x 


den 18. Sentbr d. J. Vormittags um 9 Uhr > 

in dem herrſchaftlichen Schloffe zu Jacobine ande, zumt, wozu Kaufluſtige mit 

dem Bemerken eingeladen werden, daß der Meiſthietende den Zuſchlag ſofort zu 

gewärtigen hat, wenn ficht gefetzttche Anſtaͤnde eine Ausnahme nottzwendig machen, 

Die aufgenommene Taxe kann ſowohl hier ols in dem Gesichtsketſcham zu Orem⸗ 

Ting eingefehen werden. ; 

. i Juſtizamt von Jacobine und Dremling. ee 

5022, Sulau den 22. Juli 1830. Das sub No, 2. gelegene maſſive Trau 

gott Müllerſche Haus, auf 805 Rthl. 22 Sgr. gerichtlich gewürdigt, nebſt dazu 

Fgehorigem Acker, auf 112 Rihl. 15 Sgr. taxirt, wird auf Antrag der Gläublger 
Inn terminis den 31. Auguſt, 

. den 30. September und peremtoriſch 
den 29. October e. g. 


Beſtbietende den Zu 
treten. 5 


4312 Liebenthal den 14 Jun 1830. Das in der Nieder⸗Vorſtadt hie⸗ = 


v. Hemsbach. 


2904. 21 ebenthal den 25. April 1 830, Das zu Schwottfeiffen sub Nro. 
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fon auf ben Antrag eines Realglaͤubigers Im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
‚son oͤffentlich verkauft werden. Kaufluſtige werden hierdurch eingeladen, in den 
zur Elcitatlon anberaumten drei Terminen! 8 = 
: — NPR — — N 5 
. den 13. July ) d. J. Vormittags um 10 Uhr 
den 11. Septdr. ) s 8 
von denen ber letzte peremtoriſch iſt, zu Schmottſeiffen im Gerichts⸗Kretſcham 
ihre Gebote abzugeben und nach erfolgter Zuſttmmung der Intereſſenten den Zus 
ſchlag an den Melſtdietenden zu gewaͤrtigen, in ſoſern nicht geſetzliche Umſtande 
eine Ausnahme noͤthig machen. 8 n 
x Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. = 
3222 Landeshut den 7. Auguſt 1830. Von dem unterzeichneten Gerlchts⸗ 
amte wird hlerdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag der Vormundſchaft 
des minderjährigen Kallinich die von dem verſtorbenen Frelhausler Johann 


= Gottfried Kaliutch nachgelaſſene sub No. 65. zu Neufiſchbach belegene, und orts⸗ 


gerichtlich auf 282 Rthlr. 20 far. abgeſchaͤtzte Häuslerſtelle öffentlich verkauft wer⸗ 
den ſoll. Zu dieſem Zweck iſt nun ein einziger peremtoriſcher Licitattonstermin auf 
den 15. September c. a. Vormittags um 11 Uhr 
in der Gerichts⸗Canzley zu Fiſchbach angeſetzt worden. Zahlungs fähige Kauflus 
flige werden zu demſelben hierdurch eingeladen. 
Seiner Königl, Hoheit des Prinzen Wilhelm von Preuſſen Gerichtsamt 
5 von Fiſchbach. 8 > 3 

Jog. Glogau den 20. July 1830. Zum öffentlichen Verkaufe der zum 
Nachlaſſe des Johann George Nerlich gehörigen, ortsgerichtlich auf 399 Rihlr. 
20 Sgr. abgeſchaͤtzten Feeſhaͤuslerſtelle sub No. 15, zu Barſchau, haben wir einen 


Termin auf : i : 
8 den 16 October d. J. Vormittags um 9 Uhr : 
in loco angeſetzt, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. Zu demſelben Termine 
laden wir alle unbekannte Nachlaßglaͤubiger unter der Wernung vor, daß fie bei 
ihrem Ausbleiben mie ihren Ansprüchen an die Waffe und die zur Hebung kom, 
menden Gläubiger praͤcludirt werden ollen. f 

5 Das Gerichtsamt der Barſchauer Stiftögüter. 

4916. Frankenſtein den 5. July 1830. Die zu Giersdorf Frankenſtein⸗ 
ſchen Kreiſes sub No, 51. belegene Robotgärinerſtelle der Johanna Eleonora vera 
ehel, Simmroth geb. Kloſe, welche auf 270 Rthl. abgeſchätzt iſt, Toll im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden, Hierzu iſt ein Bietungstermin 
: { auf den zoſten October c. e 
in der Standes herrl. Gerichtskanzley hleſelbſt anberaumt, zu welchem beſitz „und 
zahlungsfähige Kaufluſtige mit dem Bemekken eingeladen werden, daß der Zu⸗ 
ſchlag auf das Meiſtgebot erfolgen wird, in ſofern nicht geſetzliche Anftände eine 
Ausnahme nothwendig machen. . N N 

& Das Gerichtsamt der Standesherrſchaft Muͤnſterberg⸗Frankenſtein. 
4994, Laͤhn den 10. Juli 1830. Das unterzeichnete Gerichtsamt ſuohaſtiret 
bie zu Hohndorf sub Ro, 66, belegene, auf 845 Rihlr. 26 ſgr. gerichtlich Ann 
gs 
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digte Gottſrled u che Gaͤrtnerſtelle 55 8 der Erben, und for⸗ 
dert Bletungsluſtige auf, in termino peremtorio — ı 

5 = den 19, October d. J. Vormittags 11 Uße 
vor dem unterzeichneten Juſtitlarlo in der Gerichtsſſube zu Hohndorf lhre Gebote 
abzugeben, und nach erfolgter Zuſtimmung der Intereſſenten, den Zuſchlag an 
den Meifibietenden zu gewaͤrtigen. f ’ 

x 5 2? a Das Gerichtsamt zu Hohndorf. Puchan. 
4188. koslau den aten Juny 1830. Die zur Kaufmann Franz Nicolaus 
Menz eſſchen Concurs maſſe gehörigen, in Loslau Rypbniker Krelſes belegenen 
Bealltäten, und zwar: 

1) das am Ringe hieſelöſt belegene, maſſive und drauberechtigte Haus sub 
Neo. 55. nebſt 3 Hartonken Feldes, Stallungen und Hoftaum, taxirt 

auf 1974 Ribl. 17 Sgr. 9 Pf. und n i 
2) die Vorwerksgebanlichkeiten in einem Taxwerthe von 186 Rthl. 5 Sgr.; 
ſollen auf den Antrag des Concurs Curaters im Wege der nothwendigen Subha⸗ 
lh an ** Meiftbietenden veraͤußert werden. Es find hierzu drei Termine, 

s mlich au f 
< deu ı5ten Julg, : 
den listen Auguſt und 
. ; den ı6ten September d. J, ; 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, anderaumt worden, und laden wir beſitz⸗ und 
zahlungsfaͤbige Kaufluſtige bierdurch ein, in dieſen Terminen, und namentlich in 
dem peremtortſchen zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und demnäaͤchſt den Zus 
ſchlag au den Meſſt⸗ und Beſtbletenden, wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe eine 
Ausnahme geſtatten, zu gewärtigen, wobei zugleich auch bemerkt wird: daß die 
Taxe dieſer Glundſtuͤcke in unſerer Regiſtratur jederzeit eingeſehen werden kann. 
f REIT OR Königl, Preuß, Stadtgericht. ee ö 


4423. Reinerz den 27. Junp 1830. Die sub Nro. 15. zu Carls⸗ 

berg belegene Feld gärtnerſtelle, zu welcher 6 Waldſchnuͤre Grund und Boden 
gehoren, und welche gerichtlich auf 439 Rthl. 10 Sgr. gewuͤrdiget worden, 

fol im Wege der Execution in termino 

; den 27, Septbr. d. J. Vormittags 10 Uhr 

ſubhaſtirt werden. Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige werden zu dieſem Termine 
bier durch in den Gerichtskretſcham zu Carlsberg mit dem Bemerken eingeladen, 
daß dem Beſtbieter der Zuſchlag ertheilt werden ſoll, ſofern nicht geſetzliche 
Anſtaͤnde eintreten, und daß die Taxe taͤglich innerhalb der Amtsſtunden in 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden kann. a 

Königl, Preuß. comb. Stadtgericht von Reinerz und Lewin. 

Be 5 En 5 BET Schmiedel. 

‚4694. Glogau den 2, July 1830. Da das zu Kummernſck belegene Ak⸗ 
kerſtuͤck und die Wieſe daſelbſt, dem Müller Thomas zu Trebitſch gehen welche 

rund⸗ 


u 


Grundſtücke auf 262 Rthl. 10 Sgr. gewürdigt worden, auf den Antrag des Cu⸗ 
ratoris in dem über das Vermögen des Thomas eröffneten Concurſe an den Meiſt⸗ 


bietenden verkauft werden tollen, fo werden Kaufluſtige aufgefordert, ſich auf 
* 


den 25. Septbr, a. c. Nachmittags um 2 Uhr 
vor dem unterzeichneten Gerichtsamte auf dem Schloſſe zu Kummernſck einzuftu⸗ 
den und ihre Gebote abzugeben. a j 
Das Amtsrath Mügge Kummernſcker Gerichtsamt. 

4735. Schloß Neurode den 7. Juli 1830. Die auf 336 Reh. abgeſchaͤtzte, 
zum Riemermeiſter Anton Hainſchen Nachlaſſe in Neurode gehörige Häuslerſtelle 
nebſt Schmiede zu Buchau fol auf Antrag der Erben und Vormundſchalt Erbthei⸗ 
kungs wegen in dem auff ea VE: 5 

8 den 23. September Vormittags 1olfr 
in unſerer hieſtgen Juſtizamts ⸗Cahzley anstehenden Lieitatlonstermine öffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden, wozu befig: und zahlungsfähige Kauflu⸗ 
ſtige einladet Das Reichsgraͤfl. Anton o. Magnſſche Juſtlzamt. 5 
4856. Schloß Groͤditzberg den 5. Juli 1830. Das zu Nieder⸗Alzenau 


am Groͤditzberge sub No. 78, belegene Haus des Johann Georg Lange orsögerichts 
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lich auf 112 Rihl. 8 Sar. 9 Pf. geſchätzt, wird Schuldenhalber 
dien 5. Oetober c. Nachmittags um 4 Uhr 


peremtorie ſubhaſtirt. Kaufluſtige werden zum Bleten, die unbekannten Gläus N 


biger des verſtorbenen Johann George Lange zur Beſcheiulgung ihrer Forderungen 

hiermit vorgeladen, letztere mit der Warnung, daß die Aus bleibenden ihre Ans 

ſprüche an die Maſſe verlieren. ; Se SERIE 
Das Juſtizamt der Benecke v. Groͤditzbergſchen Herrſchaft Erödigberg, 


4789. Hermsdorf unterm Kynaſt den 19. Juny 1830. Von Seiten des 


unterzeichneten Gerichts wird hlerdurch bekannt gemacht, daß Schuldenhalber 
die nothwendige Subhaſtation des dem verſtorbenen Weber Anton Strache zu 
Voigtsdorf ſelther zugehörig geweſenen, sub Ned, 225. alldort belegenen, und in 
der ortsgerichtlichen Taxe vom 19. May 1829 auf 66 Nihlr. Courant gewurdigten 
Hauſes verfügt worden iſt. Es werden daher beſiz und zahlungsfähigs Kaufu⸗ 


dige Diesmis.anfgefardert, an dem auf | 


er VW AasEen Ooptewberun.. .. _ ” 
anſtehenden einzigen und peremterifchen Lieltattonstermine Vormittags um 9 Uhr 
in der Gerichtskanzley allhier zu Hermsdorf entweder in Perſon, oder durch einer 


mit gehöriger Vollmacht verſehenen Mandatarius zu erſcheinen, ihre Gebote zu 


Protocolle zu geben und hlernächſt zu gewärtigen, daß nach erfolgter Erklärung der 
Intereſſenten das in Rede ſtehende Haus dem als zahlungs fähig ſich auswelſenden 
Meiſt⸗ und Beſtbietenden adſudieirt, und auf fpäter als an dem befagten letzten 
Termine eingehende Gebote, wenn nicht beſondere rechtliche Umſtaͤnde es noth⸗ 
wendig machen, keine Ruͤckſicht genommen werden wird. . — — 


Zugleich werden auch die unbekannten Gläubiger des Weber Anton Strache 


hierdurch vorgeladen, im gedachten Termine zu erſchelnen; ihre Anfprüche an die 


Nachlaß maſſe deſſelben gebührend anzumelden, deren Richtigkeit nachzuwelſen und a 
hiernächſt das Weitete, bei ihrem ungehorfamen Ausbleiben aber zu al 5 
ö 5 5 f a de 


. 3 


x Der! 80 
Termine waß 


x 
REST ESS RS 


baß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für Berluig erklart, und mit Ihren Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger 


von der Maſſe uͤbrig bleiben möchte, werden verwleſen werden. — 
Reichsg afl. Schoffgotſch ches Frei⸗Standesherrl, Gericht, als Ge⸗ 


5130, Frankenſtein den 23. July 1830. Auf den Antrag des Magi⸗ 


ſtrats iſt dato die nothwendige Subhajtation der sub Nro. 110. von Silberberg 


den 16. October d. J. Nachmittags um 3 Uhr 


auf dem Rathhauſe zu Silberberg vor dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſ⸗ 


gleich werden d 
= dr = 


2% dr E * 
zunehmen, widrig 
an den Meiſtbietenden einwilligend werden geachtet werden, 
g a Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. i i f 
5072. Buſchvorwerk den 23. Juli 1830. Das sub No, 19. Buſchvor 


werk, Hieſchbergſchen Kreiſes gelegene, zum Nachlaß des Uhrmacher Stephan 


Kirchſchläger gehörige, ortsgekichtlich am 23ſſen Jult d. J., ohne Abzug 


derer Lagen und Abgaben auf 55 Rihlr. 6 far, 6 pf. Cour. gewuͤrdigte Freyhaus, 


x 


wied Schuldentilgungshalber zum uothwendigen öffentlichen Berkauf ſtellt. Beſit⸗ | 


und zahlangsfaͤhige Kaufgeneigte werden daher hierdurch vorgeladen, in dem auf s 


den 21. October 1830. Vormittags um ii Uhr 
in dem Gerichtezimmer zu Buſchvorwerk anberaumten Bletungstermin zu erſchei⸗ 
nen, und ihre Gebete zum Protocoll zu geben, wornach der Meiſt⸗ oder Beſtole⸗ 
tende, nach in termino erfolgter Regufirung derer Verkaufs; Bedingungen, wenn 
kein gesetzliches Hinderniß eintritt, den Zuſchlag zu gewärtigen bat. = N 
Das Patrimonialgericht des adlich b. Wachs mannſchen Gutes e k. 


* 


ER Ge: 1 en 
4527. Sulau den 1. Junt 1830. Die von dem verſtorbenen Gerlchtsſcholz 
Samuel Gruccke zu Schlentz sub No. 1 gelegene, und gerichtlich auf 1644 Rth. 
2 far. 6 pf. gemürdigte Scholtiſey ſol auf Antrag der Örutdefiyen Erben und Glaͤu⸗ 
biger im Wege der nothwendigen Sudhaſtatlon im Termin 
den 1. October 1830. Vormittags um 9 Uhr 
bey dem unterzeichnetem Gericht verkauft werden, wozu wir Kanfluſtige einladen, 
und hat der Meiſtbietende, wenn nicht beſondere Umſtände eine Ausnahme geſtat⸗ 
ten, den Zuſchlag zu ge wärtigen. 
Freyherrlich von Troſchke Sulauer Frey minder Standesherrl. Gericht. 
047. Hermsdorf unterm Kynaſt den 16. July 1830, Von Seiten des 
unterzeichneten Gerichts wird hlerdurch bekannt gemacht, daß wegen Erbes⸗Re⸗ 


gulirung die freiwillige Subhaſtation des dem verftorb: Gottlieb Schmidt l 


zu Giersdorf ſetther zugehörig geweſenen, sub Nro, 124. alldort belegenen, und 
in der ortsgerichtlichen Taxe vom 11. März 1829 auf 194 Rtblr. 19 Sgr. a 
Pf. Courant gewürdigten Auen ⸗Hauſes verfügt worden iſt. Es werden daher 
deſitz⸗ und zablungsfaͤhige Kaufluſtige hlerdurch aufgefordert, in dem zur Auf⸗ 
nahme von Geboten auf i : RE 2547 
a 5 den .ı6ten Octoder c. ee 
anftehenden einzigen und peremtoriſchen Licitations „Termine Vormittags um 
9 Uhr in der Gerichtskanzley zu Glersdorf entweder in Perſon, oder durch 
einen mit gehöriger Vollmacht verſehenen Mandatarlus zu erſcheinen, ihre Gebote 
zum Protokolle zu geden und biernächfl zu gemärtigen, daß nach erfolgter Erklä⸗ 
rung der Intereſſenten das in Rede ſtehende Auen haus dem als zahlngsfaͤhig ſich 
auswelſenden Meiſt⸗ und Beſtbletenden adjudicirt, und auf ſpaͤter als an dem be⸗ 
ſagten letzten Termine eingehende Gebote, wenn nicht beſondere rechtliche Um⸗ 


ſtaͤnde es nothwendig machen, keine Ruͤckſicht genommen werdn wird. ® 
Reichsgraͤfl. Schaffgotſchſches Frei Standesheril, Gericht, als Ge⸗ 
richtsamt der Herrſchaft Gersdorf. 


2185. Frankenſtein den 22. März 1830. Ad instantiam eines Real⸗ 


gläubigers ſoll das dem Gottlieb Fleiſcher ‚gehörige, zu Girlachsdorf Rei⸗ 


chenbachſchen Kreiſes sub ro. 37. belegene Bauergut von einer Hufe Acker 2 
nebſt Wieſen, Garten und Brandwein⸗ Urbar, welches e l 2 
Rthlr. 11 Sgr. 8 Pf. taxlet worden, öffentlich verkauft werden, und es find 
die diesfälligen Liettatlonstermine auf 2 
den 8. Zund, ; 
den 9. Anguf und 
i den 9. Ockober d. J. > 
angeſezt worden. Wir laden daher Kauflufise, Beſiß« und Zahlungsfähige 
ein, in diefen Terminen, beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen des 
Nachmittags um 2 Uhr auf dem herrschaftlichen Schloſſe zu Guhlau zu erſchel⸗ 
nen, ihre Gebote abzugeben und den Zuſchlag an den Beſtbietenden, falls nicht 
Hinderniſſe obwalten, zu erwarten. ss . 1 ö 
v. Prittwitz Gublau⸗Girlachsdorfer Gerichtsamt, 


% Bey lage 


7 
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vom 2. September 1830. 


285 | Subhafations: Patent. 


5482. Es ſoll die Lieferung des Bedarfs an Lichten, Oel inel, Dochtgarn, 
Papiex, Federn und Dinte fuͤr die ſaͤmmtlichen Garniſon⸗Staͤdte im Bereich des 

öten Armee ⸗ Corps pro 1831, deſſen ungefähre Höhe aus der nachſtehenden 
Nachwelſung hervorgeht, den Mindeſtfordernden in Entrepriſe gegeben werden, 
wozu ein Licitations⸗Termin auff ns 


; den 5. October 1830 früh um 9 uh FR 
in unſerm Geſchäftslocale (im Baus Infpector Fellerſchen Haufe am Sandthore) 
anberaumt worden iſt. f 5 8 3 n 


Indem wir Lieferungserboͤtige hierzu einladen, bemerken wir; daß die naͤ⸗ 
heren Bedingungen in dem gedachten Locale während der gewöhnlichen Amtsſtun⸗ 
den eing ſehen werden konnen, und die Lieltanten angemeſſene Cautionen zu lei⸗ 
ſten, daher ſich im Termine damit zu verfehen haben. 9 A 

Nach⸗ 


. N * 
s — 3176 — 
N a ch w . fu f 


des ungefähren Bedarfs at Lichten Del, Papier, Federn und 


Dinte für die verſchiedenen Garniſon⸗ Anſtalten im Bereich 
des öten Armee» Corps pro 1831. 


3 — Oel. E Federn. Dinte, 
No. Garnſſon⸗ . u 
5 Ir Pfunde Tuch ER he Qu Quart. 
5 Neuer Er 140 e e N En 
ns Breslau I 5% 6,690 182 1888 40 
SE Di * 3,000 1,520 150 450 8 
4 | Sof 2,150 | 3,540 3 1 95⁰ 40 
5 Saarn 1200 430 100 3 
6 las 3,850 | 3,140 se 1,060 |. 40 
es Gleſele 150 220 6 188 
8Ober⸗Glogan 130 125 18 E50 2 
9°,  Grotrkau \ 145 160 348 50 7 
10 een 100 180 18 = 5071 GE 
11 Leobſchuͤz 5 150 150 18 . 300 - 
12 Ne 7,480 7, 100 400 1,300 50 
23 | Neuſtadt 220 155 -36 100 = 
14 Shlau 230 190 36 100 3 
15 Oppeln ß 67 e . 
16 Ottmachau 105 135 5⁰ 2 
17 Patſchkau : 80 18 50 2 
18 Pleß 155 18 50 2 
19 Ratibor * 15 50 2 
20] Reſchenſtein > er 50 2 
8 Silberberg N 1 17775 2 600 24 
Strehlen . 215 50 2 
23 Ziegenhals 220 11 30 2 


f Summa ee 
Wieslau den aöſten Auguft 1830, 

} Sögiglige Intendantur des a Armee⸗Corps. 
’ gez. eee 


S Patente. 
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4813 Sulau den 9, Juli 1830, Auf den Antrag der e de des 


Häusler Johann Krocke wird deſſen sub No. 19. im Dorfe Sulau gelegene, und 
dorfgerichtlich auf 180 Rthl. gewurdigte Haus nebſt Garten sub hatsa geſſelt, zum 
offentlichen Verkauf ſteht Termin 

den 


| 
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den 21. Septbr. c. a. Vormittags um 9 Uhr 
an, wozu wir Kaufluſtige einladen, und zwar mit dem Bemerken, daß der Zu⸗ 
ſchlag, wenn keine gefegliche Anſtaͤnde eine Ausnahme machen, als bald erfolgen 
wird. Freyherkl. b. Troſchke, Sulauer Frey Minderſtandesherrl. Gericht. 
40980. Schweidnt den 26. Juli 1830. Die zu Amt Oelſe, Striegauer 
Kreiſe belegene Gottlieb Hanke che Freyſtelle nebſt einer Bock windmuͤhle No. 76. 
des Hypothekenbuches, welche nach der in hieſiger Gerichts Kanzley und in dem 
Kreiſcham zu Oelſe zu jeder Zeit einzuſehenden Taxe auf 1151 Rthlr. 20 fgr. abge⸗ 


ſchätzt worden, ſoll Beyufs der Nachlaß Regalirung meiſtbietend verkauft wer⸗ f 


den, Es iſt hierzu ein einziger Bietungstermin auf 
> den 13. Oetober a. c. 5 
in der Gerichts ⸗Canzley zu Amt Oelſe anberaumt worden, zu welchem Kaufluſtige 
hlemit eingeladen werden, Se : = 
Sr. Koͤnigl. Hoheit des Prinzen Aaguſt von Preuſſen Juſtizamt Oelſe. 
4535. Neiſſe den 14ten Juny 1830. Das unterzeichnete Gericht macht 
hiermit bekannt: daß zum Öffentlichen Verkauf des zur Kaufmann Moritz Pleß⸗ 
nerſchen Concursmaſſe⸗ gehoͤrgen, sub Nro. 36. auf dem Markte hierſelbſt bele⸗ 
genen, mit den 10 Blergerechtigkelten beliehenen, zum Erſatz des Brandſchadens 
in dem ſtaͤdtiſchen Feuer- Societas ⸗Cataſter auf 530 ‚Rebe, veranſchlagten, und 
nach der gerichtlichen Taxe feinem reinen Nutzungsertrage gemaͤß fen: en 
z., i 108 Pi... , 
abgeſchaͤtzten Hauſes, vor dem Herrn Juſtlzrath Beyer 3 Bietungstermine auf 
een Yleu ad 
SE den 2. November 183 und peremtorſſch 


a ’ den 7. Jan nar 1831, f s 
jedesmal Vormittags 9 Uhr augeſetzt worden find, zu welchen zahlungs⸗ und 
beſitzfahige Erwerbs befliſfene in das hieſige Partheienzimmer mit dem Beifuͤgen 
vorgeladen werden, daß der Meiſt⸗ und 0 „ ae kein geſetzlich zulaßi⸗ 
—=, 


ges Hinderniß vorwältet, den Zuschlag zu gewahr n hat. 
5 KRoͤnigl. Preuß. Fuͤrſten humsgerſcht. 


2 eeebigt⸗ Preuß. ! 
4655. Striegau den Iſten Juli 1830. Das sub No. 37. in Langhellwigs⸗ 
dorf, Bolkenhainſchen Kreiſes belegene Bauergut des Johann Gottlieb Hoppe, 
deſſen Taxwerth unterm 4. Juny 1830. auf 1568 Rth. 21 fgr, 8 pf. ortsgerichtlich 
feſtgeſtellt worden, und welches eine Fläche von 21 Ruthen Ackerland mit Ein⸗ 

ſchluß von Buſch und Wieſen enthält, ſoll auf Andringen eines Realglaͤubigers 
nothwendigerweiſe an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden oͤffentlich veraͤußert werden. 
Hierzu hat das unterzeichnete Gerichtsamt drei Termine und zwar: 2 8 
ET dene An guſt, und N 

% den 20. Sepebr, hler in Striegau, den letzten und peremtoriſchen 

aber auf den 20. Oct br. 1830, Vormittags 10 Uhr u 
im herrſchaftlichen Schloſſe zu Langhellwigsdorf anberaumt, zu welchen es beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhige Kauffuſtige hierdurch einladen > e FE 
Das Gerichtsamt zu Langhellwigsderf. 
„ 8086. Oh lau den ı6ten July 1830, Auf den Antrag eines Gläubigers 
if die Subhaſtation von deu Johann Barwiſchſchen Gaͤrtnerſtelle No. 7, zu Ber 
ee Y 5 gel 
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gel nebſt Zubehör, welche im Jabre 1830 auf 57 Nthl. 20 Sgr. abgeſchaͤtzt iſt, 


von uns verfuͤgt worden. Es werden alle zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige hierdurch 
aufgefordert: in dem angefegten peremtoriſchen Bietungstermine, 
a am 16, October 1830 Vormittags um 10 Uhr ; 
vor dem Königlichen Land Gerichts » Affeffor Herrn Cimander im Termins⸗ 
zimmer des Gerichts in Perſon, oder durch einen gehoͤrig informirten und mit 
gerichtlicher Specialvollmacht verſehnen Mandatar zu erſcheinen, die Bedingungen 
des Verkaufs zu vernehmen, ihre Gebothe zum Protocol zu geben und zu ge⸗ 
wärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudicatlon an den Meifts und Beſtbieten⸗ 
den, wenn keine geſetzliche Anſtände eintreten, erfolgen wird. Bis; 
5 = Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. Re 
4348, Nellſe den zten Juni 1830, Auf den Antrag eines Realglaͤubigers 
find zum öffentlichen Verkauf das dem Joſeph Sockel gehörigen Bauergutbs 
Nr. 68. zu Glersdorf, welches auf 1160 Rthl. 24 for. 7 pf gerichtlich abgeſchaͤtzt 
iſt, dret Biethungstermine vor dem Herrn Juſtizrath Goͤrlich auf r 
8 den 4ten Auguſt d. J. Vormittags 9 Uhr 
5 den ıflen September d. J. V. M. 9 Uhr 
den ıflen October d. J. B. M. 9 br. 5 78 
angeſetzt werden. Zahlungs- und befitzkaͤhige Erwerder werden daher hiermit ein⸗ 
geladen, in dieſen Terminen, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termine 
auf dem Partheienzimmer des unterzeichneten Gerichts fi einzufinden, ihre Ges 
bothe abzugeben, und zu gewärtigen, daß, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine 
Ausnahme geſtatten, der Zuſchlag an den Meiftbiethenden erfolgen ſoll. 5 
f Ir Koͤnigl. Fuͤrſtenthums⸗Gericht. e S 
Verkauf eingelegter Pfaͤn der. 
5095. Goldberg den ızten July 1830. In der Leihanſtalt des 
Pfandverleiher Delahon allhier werden 
am 11. October d. J. Nachmittags ı Uhr > 
und folgende Tage verfallene Pfänder, beſtehend in Pretioſen, Uhren, 
Kleidern, Tuͤchern, Leinwand, Bett: und Tiſchwäſche ze. oͤffentlich an 
den Meiſtbietenden gegen ſofortige Bezahlung verkauft werden, wozu das 
kaufluſtige Publikum hiermit eingeladen wird. Zugleich werden alle die⸗ 
jenigen, welche in dieſer Leihanſtalt Pfaͤnder niedergelegt haben, die feit 


6 Monaten und länger verfallen find, hiermit aufgefordert, dieſe Pfaͤnder | 


noch vor dem Auctionsteimine einzulöſen, oder wenn fie gegen die con⸗ 
trahirte Schuld gegründete Einwendungen haben ſollten, ſolche dem un⸗ 
kterzeichneten Gericht zur weitern Verfügung anzuzeigen, widrigenfalls mit 
dem Verkauf der Pfandſtuͤcke verfahren, aus dem einkommenden Kauf⸗ 
gelde der Pfandgläubiger wegen feiner. in dem Pfandbuche eingetragenen 
Forderungen befriedigt, der etwa bleibende Ueberſchuß der Armenkaſſe 
ö f . ſelbſt 
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hieſelbſt abgeliefert, und demnaͤchſt Niemand mit Einwendungen gegen 
die contrahirte Pfandſchuld gehoͤrt werden wird. 
ini Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgesicht. 
f Edietal⸗Citationen. f 
5414. Breslau den 28ſten July 1830. Ueber den Nachlaß des verſtorb⸗ 
Major Johann Ernſt Gallinsky zu Sophienthal iſt heute der erbſchaftliche Lir 
quidations⸗Proceß eröffnet worden. Der Termin zur Anmeldung aller Anſprüche 
ſtet am 2. Decebr. e. Vormittags um 11 Uhr 
an, vor dem Koͤnigl. Ober ⸗ Landesgerichts s-Meferendarius Herrn Flebig im 
Partheienzimmer des hleſigen Ober⸗ Landesgerichts. Wer ſich in dieſem Termine 
nicht meldet, wird aller feiner etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart, und mit 
feinen Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben ſollte, verwieſen werden. 
Den unbekannten Glaͤubigern werden die Herrn Juſtiz⸗Commiſſarien Bolzen⸗ 
thal und Schneider zu Mandatarien in Vorſchlag gebracht. = 
N Könige, Preuß, Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
2 ; Falkenhauſen. 
3179. Heinrichau den 20. Juli 1830. Nachdem auf den Antrag der Müller 
Friedrich Krockerſchen Kinder zu Schlldberg, als Beneficials Erben ihres ver⸗ 
ſtorbenen Vaters unter Approbation des vormundſchaftlichen Gerichts, dato der 
erbſchaftliche Liquidationg = Prozeß eröffnet worden, fo werden ſaͤmmtliche Eredi⸗ 
toren des Verſtordenen hierdurch aufgefordert, binnen drey Monaten, laͤngſtens 
aber in termino dien 2. December d. J. : 
im biefigen Gerichts s Locale ihre Anfprüche anzumelden und nachzuweiſen. Die 
Ausbleidenden trift der Nachtheil, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluftig 
erklärt und mit ihren Forderungen nur au dasjenige, was nach Befriedigung der ſich 
. a ber dg noch are nd en 
Ei as Gerichtsamt der Königl. Niederländiſchen Herrſchaften Heinrichau 
N ad Eee ag e e Pfitzner. 
3503. Oels den 11. May 1830. Nachdem das im Oels⸗Trebnitzer 
Kreiſe hieſigen Fuͤrſtenthums belegene, bisher im Civilbeſitz des Gutsbeſitzer 
Eduard Gruchot ſich befundene Rittergut Klein⸗Muritſch, im Wege der 
Execution sub hasta geſtellt und von den Oreſchgaͤrtnern zu Klein⸗Muritſch 
auf Eroͤffnung des Liquidationsprozeſſes über die künftigen Kaufgelder ange⸗ 
tragen, ſolche auch dato verfügt worden iſt, fo werden alle und jede Glaͤu⸗ 
biger, welche an das gedachte Gut Klein⸗Muritſch oder deſſen Kaufgelder Ans 
prüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Herrn 
Juſtizrath Fiſcher auf a 
Sur den 15, Septbr. c. Vormittags 10 Uhr 
anberaumten Liquidationstermine in Perſon, oder durch einen zuläßigen Be⸗ 
vollmaͤchtigten (wozu die Herren Juſtiz Commiſſarien v. d. Sloot und Wentzky 
u nn a 
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in Vorſchlag gebracht werden) in dem Geſchaͤftslocale des Fürſtenthumsge⸗ 
richts zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an das Gut Klein Muritſch oder deſſen 
Kaufgelder gebührend anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen, oder im 
Fall ihres Ausbleibens zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen an das 
Gut Klein⸗Muritſch werden präcludirt, und daß ihnen damit ein ewiges 
„Stillſchweigen, ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als gegen die Gläubiger, 
unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden wird. N 
f Herzogl. Braunſchweig Oelsſches Furſtenthumsgericht. 
3852, Breslau den 11. Map 1830, Ueber den Nachlaß des verſtorbenen 
penfionirten Major Ferdinand v. Mach iſt heute der erbſchaftliche Liguldatlons⸗ 
prozeß eröffnet worden, Der Termin zur Anmeldung aller Anſprüche ſteht an 
St: am 27. Septbr. c. Vormittags um 10 Uhr en 
vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarſus Baron v. Falkenhauſen im 
Partheienzimmer des Ober- Landesgerichts. Wer ſich in dleſem Termine nicht 
meldet, wird aller feiner etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit feinen For⸗ 
derungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubi⸗ 
ger von der Maſſe noch übrig bleiben ſollte, verwieſen werden. 
Roͤnigl, Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
1 22 8 Falkenhauſen. 4 


4311, Liebenthal den 7, Juny 1830. Nachdem uber die Kaufgelder des 
im Löwenbergſchen Kreiſe und in hieſiger Jurlisdietion gelegenen, dem Bauer Jo⸗ 
ſeph Schwanitz gehörig geweſenen Bauerguts Nro. 53, zu Hennersdorf, der Lie 
quidatlonsprozeß von uns auf den Antrag eines Realgläubigers eröffnet worden 
iſt, fo haben wir einen Termin vor unſerm Deputirten, dem Herrn Land⸗ und 
Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Heidrich auf „ ER 
5 den 6. October 1830 Vormittags 10 hlt 

an hieſiger gewöhnlicher Gerichts ſtaͤtte zur gebuͤhrenden Anmeldung der Anſpruͤche 
an das Grundſtuͤck und deſſen Kaufgelder angeſetzt. Wir laden nun zu demſel⸗ 
ben alle unbekannten etwaigen Realgläubiger und Realprätendenten entweder A 
Perſon, oder durch Bevollmächtigte zu ichen b und werden dieſelben, im 
Falle ihres Auſſenblelbens mit Ihren Anſprüchen an das Grundſtück präeludirt, 
und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen den Käufer deſſelben, 
als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, aufgelegt wer⸗ 
den. Königl. Preuß, Land⸗ und Stadtgerlcht r. 
3489. Lieb au den 26. April 1830, Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgerichte iſt in dem über das auf einen Betrag von 2026 Rih. 19 Sgr. 
1 Pf. manifeſtirte, und mit einer Schuldenſumme von 14,987 Rthlr. 14 Sgr. 
3 Pf, belaſtete Vermögen des hieſigen Kaufmanns Heinrich Sigismund Barche⸗ 
witz, am 12. Februar d. J. eroͤffneten Concursprozeſſe ein Termin zur Auimel⸗ 
dung und Nachweiſung der Anſprüche aller etwanigen unbekannten Gläubiger auf 

5 eee d. J. Vormittags um 10 Uhr 

vor dem unterzeichneten Lands: und Stadtrichter angeſetzt worden. Gedachte 

Gläubiger werden daher hierdurch aufgefordert, in dieſem Termine an unſerer 
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Gerichtsſtelle in Perſon, oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmaͤchtigten 
zu erſcheinen, ihre Forderungen und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben, und 
die etwa vorhandenen: fehriftlichen Bewelsmittel mit beizubringen. Die Nichter⸗ 
ſcheinenden werden in Folge des Geſetzes vom 16. May 1825 unmittelbar na 
Abhaltung dieſes Termins mit allen ihren Forderungen an die Maſſe praͤcludirt, 
und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stlllſchwelgen aufer⸗ 


legt werden. a 
2 8 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. f 
6 a Kube. 
3845. Glogau den 4ten May 1830. Alle Praͤtendenten, welche an die 
auf der im Fuͤrſtenthum Glogau und deſſen Gründerger Kreiſe delegenen Herr⸗ 
ſchaft Saabor haftenden 2772 Ntbl. 22 Sgr. 48 Pf., welche für die Charlotte 
Louiſe Mariane, jetzt vermählte Geheime Räthin, Frei⸗Frau v. Kiviere + vers 
wittwet geweſene Gräfin v. Bräau, geb. Gräfin v. Coßel, als ein Zuwachs 
ihrer auf 19,000 Athlr. aus dem zwiſchen dem Guſtav Ernſt Grafen d. Coßel 
und ſeiner Harter und Geſchwiſtern geſchloſſenen Erbthellungs⸗Receſſes de dato 
Saador den 20. Septbr. 1779 et conf. den za. Nobbr. 1779, vermöge Decr. 
vom 24. Januar 1780 eingetragen ſtehen, fo wie auf die daruber ſprechenden 
Doeumente: u | een : 
a. die Confirmation vom 22. Novbr. 1779, des gedachten Receſſes vom 
88. Seokbr ej. . f f BEE SEE 
b. dem Hypothekenſchein der Herrſchaft Saabor vom 29. Januar 17803 
als Etgenthümer, Ceſſtonarten, Pfand⸗ oder ſonſiige Brlefsinhaber Anſprucß 
zu baben vermeinen, werden hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſprͤche in 
termino 3 ; 2 
den 13. September d. J. Bormittags 11 Uhr 
bor dem ernannten Commiſſarlo, Ober⸗Londesgerſchts Referendar Reimann 
auf hleſigem Schloſſe anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann aber das Wek⸗ 
tere zu gewärtigen. Sollte ſich in dem angeſetzten Termine keiner der etwa⸗ 
nigen Intereſſenten melden, da w dleſelben mit ihren Anſpruͤchen praͤ⸗ 
Audit und es wird ihnen damit ein immerwährendes Stillſchwetgen auferlegt, 
das verloren gegangene Inſtrument für amortiſirt erklart und in dem Hypo⸗ 
Aae di dem verhafteten Gute auf Anſuchen des Extrahenten wirklich 
gelsſcht werben. g 8 s ET 5 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Niederſchleſien und der Lauſitz. 
n i 2 5 f PR v. Goͤtze. 
„ 4193. Neiſſe den 26. April 1830. Ueber das Vermögen des e 
Juſtitlarii und Bürgermeiſter Roſajusky zu Grottkau, jetzt zu Neiſſe, beſtehend 
n einer Gehaltsmaſſe von 1095 Rthl. 24 Sgr. 6 Pf. und in einigen noch aus⸗ 
ſtehenden Juſtitlariatsgehalten ſſt heut Mittag 12 Uhr Concurs eröffnet worden. 
Alle, welche an den c. Roſainsky Forderungen und Anſprüche zu haben vermei⸗ 
nen, werden daher vorgeladen, in dem vor dem Hrn. Juſtizrath Karger auf 
SR den 38. Septbr. d. J. früh um 9 uhnr . ü 
angefeßten Termine in dem Partheienzimmer des unterzeichneten Gerichts perſoͤn⸗ 
lich, öder durch informirte und bevollmächtigte biefige Juſtiz⸗Commiſſarien zu 
i N a Eee keks 
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erſcheinen, den Betrag ihrer Forderung und deren Richtigkeit unter Beibringung 
dieöfälliger Urkunden und Angabe der übrigen Beweismittel zu liquidiren und 
darzuthun, widrigenfalls fie mit ihren Forderungen an die Maſſe präclndürt und 
Ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ganzliches Stillſchweigen auferlegt 


werden wird. Koͤnigl. Fuͤrſtenehumsgericht. 


Ber EDER N.G . 

4489. Glogau den sıten Juni 1830. Die zu den Kolziger Gütern gehörige 
bisher für ein jährliches Dat» Quantum. von 1550 Rthlr. verpachtet gewesene 
Glashütte und Pottaſchſtederel Fol unter den im Jahre 1gag. mit dem his gerigin 


Pächter Ober⸗Amtmann Beiſſert eingegangenen Bedingungen vom rſten Wai 


1831 ab anderweit auf 3 Jahre in termine 


EN 


den 4. October c. Vormittags um 10 Uhr läge 
Öffentlich an den Melſtbtethenden verpachtet werden. Pachtluſtige wenden aufge⸗ 
fordert, ſich in dieſem Termine vor dem ernannten Deputirten Herrn Obrr⸗kandes⸗ 
Gerichts⸗Referendar Baron von Vogten auf hieſtgem Ober⸗ Landesgericht einzu in 
den, ihre Gebote abzugeben und hiernächſt den Zuſchlag an den Meiſta und Beſt⸗ 
biethenden, nach erfolgter Genehmigung der Intereſſenten zu gewarttgen. Die 
Pachtbedingungen nebſt Inventarium koͤnnen in der Regiſtratur des Ober⸗Landes⸗ 


gerich 's, bei dem Königl. Kreis⸗Juſtizrath Sattig bierſeloſt, welcher auch nähere 


Auskunft ertheilt, und in Kelzig eingeſehen werden. 
5 Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht von Nlederſchleſien und der 85085 
9 v. otze. 


Geſtohlner Pfandbrief. 


5453. Breslau den a6flen Auguſt 1830, Die Anzelge des Königl. Stadt⸗ 


gerichts zu Loslau, daß durch Einbruch in deſſen Depoſitum die Pfandbriefe: 


Tworog O. S. Nro. 99, und 100. jeder über 50 Rthlr. geſtohlen worden, wild 


Schleſiſche General⸗Landſchafts⸗ Direction 


hiermit nach H. 125. Et. 51. Th. I. der Gerſchis⸗ Ordnung dekaunt gemacn 


= Erb ſchafts Theilung. A 


3455. Schreibendorf bey Landshut den 1. Septbr. 1830. Behufs der 
definirten Theilung der Verlaſſenſchaft des verſtorbenen Landſchafts⸗ Directors, 
Herrn Hanns Wolffgang Morig v. Traut auf Schrelbendorf bey Landshut, wer⸗ 
den alle erwantge unbekannte Glaͤubiger deſſelben aufgefordert, ihre Anfprüche bei 
Vermeidung der im § 137. 141. Tit. 17. Thl. J. Allgemeinen Landrechts bemerk⸗ 
ten Folgen, binnen drey Monaten dem Schreibendorfer Gerichtsamt anzuzeigen, 


5413. Krappltz den 6. Auguſt 1835. Der Nachlaß des zu Steinau ber⸗ 


ſtorbenen Thomas Graber, Beſitzer ber Erbſcholtiſey zu Dittmanusdorf und 


der Windmühle zu Steinau ſoll auf Antrag der Erben getheilt werden. Alle un⸗ 
bekannte Glaͤubiger des Erblaſſers werden demnach aufgefordert, Ihre Ansprüche 


binnen 3 Monaten bey uns geltend zu machen, widrigenfalls fie nach fruchtloſem 
Ablaufe dieſer Friſt zu gewartigen haben, daß fie ſich nach erfolgter Theilung mit 


ihren Anſprüchen an jeden Erben nur für feinen Theil werden halten dürfen, 
Geerichtsamt des Majorats Steinau. ee 


A n hang 


1 


a 
Anhang zur Beilage 
zu No. XXXV des Breslauſchen Intelligenz Blucte⸗ 
ee vom 2. Bel lanbee 1330. | 
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Edictal - Citation. a 

5411. Fürſtenſtein den 3 Juli 1830. Von dem unterzeichneten 
Gerichtsamt werden auf den Antrag der verſchiedenen Eigenthuͤmer der 
nackſtehenden Grundſtuͤcke und reſp: der. betreffenden eingetragenen Glaͤu⸗ 
biger: x ; 

I. die unbekannten Inhaber der für die Gottfried Fehſtſche Curatel 
zu Neu⸗Salzbrunn Waldenburger Kreiſes, auf dem Freihaus No. 2, das 
ſelbſt, unterm 10, April 1773 eingetragenen 9 Rthl. und des etwa dar⸗ 
uͤber ausgefertigten, nicht vorhandenen Inſtruments, ſo wie deren Erben, 
Ceſſionarien, oder die ſonſt in ihre Rechte getreten ſindz 

II. Alle diejenigen, welche an nachſtehende, theils noch validirende, 
theils zu loͤſchende Poſten und reſp. die darüber ausgefertigten, abhan⸗ 
den gekommenen Inſtrumente als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder 
ſonſtige Briefsinhaber Anſpruch zu machen haben 

a: an das Hypotheken⸗Iuſtrument über die für die Tſchechner Müns 
delkaſſe auf dem Benjamin Btaͤuerſchen Bauergute Nro, 8, zu Tſchechen 
Schweidnitzer Kreiſes, unterm 5. Juli 1805 eingetragenen und noch va⸗ 
lidirenden 428 Rthl. 2 Sgr. 11 Pf; 

b. an das Hypotheken⸗Inſtrument über die auf dem Georg Frie⸗ 
drich Puͤpkeſchen Freihauſe Nro. 8. zu Freudenburg Waldenburger Krei⸗ 
ſes, unterm 13. May 1802 eingetragenen noch validirenden 22 Rthlr. 
Koͤnigl. Schulhaus ⸗Collectengelder; ER — a 
5 c. an das Hypotheken Inſtrument über die für den Inwohner Jo⸗ 
hann Friedrich Kammler auf dem Johann Gottfried Kammlerſchen Frei. 
ganten No. 4 zu Freudenburg Waldenburger Kreiſes, unterm 25. April 
und reſp. 3. Juny 1825 eingetragenen noch validirenden 100 Rthl.; 

. d. an das Hypotheken⸗Inſtrument über die auf dem Johann Gott: 
5 fried Fiſcherſchen Auenhaus Nro, 7. zu Nieder⸗Giersdorf Waldenburger 
ö — : Kreis 


’ 


IE es 


Kreifes, für die Fuͤrſtenſteiner herrſchaſtliche Darlehnskaſſe unterm 7. No⸗ 
vember 1804 eingetragenen und zuruͤckgezahlten 80 Rthl.; 

e an das Hypotheken⸗Inſtrument über die auf dem Johann Gott⸗ 
lieb Richter ſchen Bauergut Nro. 2. zu Donnerau Waldenburger Kreiſes 
fuͤr die katholiſche Kirchenkaſſe daſelbſt unterm 1. April 1799 eingetra⸗ 
genen und zuruͤckgezahlten 80 Rthl.; 


. an das Hypotheken, Inſtrument über die auf dem Carl Friedrich. 


Neumannſchen Freigarten No. 3. zu Neu⸗ Salzbrunn Waldenburger Krei⸗ 


ſes für die Johann Gottlieb Heinzelſche Curatel von Polsnitz unterm 


7. April 1801 eingetragenen und bezahlten go Rthl.; 
N g an die Veranſchlaͤgungs (Auseinanderſetzungs⸗ Urkunde) über die 
auf dem Johann Friede ich Feieſeſchen Bauergute No. 15. zu Lang Wal⸗ 
tersdorf Waldenburger Kreifrs für die Anne Roſine Wagnerin unterm 
18. July 1787 eingetragenen und e 35 Mark Maternum und 
30 Mark Ausſatzgelder; 8 

I. an das Sypothefene Snftrument re die a der Friedrich Wil⸗ 
helm Eckertſchen Muͤhle zu Freudenburg fuͤr die Johanne, Chriſtiane Ele 
note Pauſeſche Curatel von Nieder⸗ Giersdorf unterm 13. Februar 1788 
eingetragenen und zurückgezahlten 100 Rthl.; 

i. an das Hypotheken Inſtrument über die für dieſelbe Guratel auf 


dem Gottfried Pauſeſchen Water dune No. 25. zu Ober⸗Giersdorf Wal⸗ 


denburger Kreiſes unterm 31. July 1800 eingetragenen und bezahlten 


200 Rthl.; 

k. an das Hppothekene Snfrument uber die auf dem Gottlieb Ilch⸗ 
mannaſchen Halbbauergut Nro. 4 zu Neudorf Waldenburger Kreiſes fuͤr 
den Freihaͤusler und Schneider Tilch zu Neudorf unterm 75 November 
1798 eingetragenen und bezahlten 65 Schock; 

J. an das Hypotheken⸗Inſtrument über die auf der Gpeiftian Eckert. 
ſchen Mühle No. x. zu Lang⸗ Waltersdorf Waldenburger Kreiſes fuͤr den 
Muͤllermeiſter Ehriſtian Jemler zu Alt Friedland unterm 23. Juni 18907 
eingetragenen zutüͤckgezahlten 300 Rthl; 

m. an das Hppotheken⸗ Instrument über. bie auf dem Johann Fries 
drich Rudolphſchen Hoſehaus No. 17 zu Ober -Salzbrunn, Waldenburger 
Kreiſes für die Judithe verehel: geweſene Müller geb. Taube unterm 2. 
Januar 1810 eingetragenen und bezahlten 20 Rthlß; 

n an das Hypotheken- Juſtrument uber die auf dem Chrifian Gott⸗ 
fried EN Freihaus Nro, 47. zu Lang» Walter dorf ſuͤr 1 we 

Ali; 


| 
1 


W 

ſchaftliche Forſtkaſſe in Fellhammer unterm 25. Auguſt 1809 eingetrage⸗ 
nen 38 Rthl 3) er 

. an die Hypotheken» Inftrumente über die auf dem Johann Gott⸗ 
lieb Pohlſchen Großgarten No. 3. zu Lehmwaſſer Waldenburger Kreiſes 
fur den Großgaͤrtner Jeremias Neigefink am 8, Februar 1803 eingetra⸗ 
genen 450 Rthlr. und die fuͤr denſelben unterm 18. April 1806 einge⸗ 
tragenen 150 Rthl; n 

hiermit vorgeladen, binnen 3 Monat, und ſpaͤteſtens in dem auf 

den 16. December 1830 Vormittags 10 Uhr 

vor dem Herrn Juſtitiario Schmieder im hieſigen Gerichtszimmer anbe⸗ 


raumten Termine zu erſcheinen und ihre etwaigen Anſpruͤche gehoͤrig an⸗ 


zumelden und zu begründen, wogegen die Aus bleibenden zu gewärtigen 
haben, daß fie mit allen ihren Realanſpruͤchen auf genannte Grundftüde 


kückſichtlich jener Poſten und die betreffenden Inſtrumente werden praͤclu⸗ 


dirt, auch ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, demnaͤchſt 


die verloren gegangenen Inſtrumente für amortiſirt erklart, und nachdem 


das Urtel rechtskraͤftig geworden, auf Antrag der Intereſſenten die quit⸗ 
tirten Poſten werden geloͤſcht, uͤber die noch validirenden aber neue In⸗ 


ſtrumente werden ausgefertigt werden. Ze 
Er Reichsgrͤfl v. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften 
Fuͤrſtenſtein und Rohnſtock. . 


— Aufgebot eines verlornen Hypotheken: Juſteuments 
— rz den 15. jan Br Ss haften MIR den Ssipgartncr und 
N g e un Jarcker: 


Weber Joh ane en 
) auf dem sub Nr. 52 des Hypothekenbuches zu Lewin belegenen Hauſe und 
Garten dem Jeſepd Welzel gehörig, laut Schuld: und Hypothekeninſtruments 
des Vorbeſttzers Joſeph Tautz vom roten März 1823 eingetragen ex decrelo 
de eodem 38 Rthlr. 2 igr. 103 pf. gegen jaͤhrliche 5 pro Cent Zinſen; 
2) ouf dem sub Nr. 131 des Hypolhekenbuches zu Lewin belegenen Grundſtücke 


der Farbe und Mangel nebſt Zubehör, dem Mangelmeiſter Franz Siegel gehoͤ⸗ 


rig, laut Schuld = und Hypotheken⸗Inſtruments des Vorbeſitzers Joſeph Dinter 
vom 23ſten März 1822. eingetragen ex deereto vom 12 Jun 1822. 152 Rthlr. 
11 far. 5 pf. Courant oder 400 Floren Münze gegen jährliche 5 pio Cent Zinien, 


Dleſe beiden, angedlich verbrannten Schuld⸗ und Oppotheken Inſtzumente 
werden hierdurch aufgeboten, und alle diejenigen, welche an dieſe beiden Poſten 


und die darüber ausgeſſellten Inſtrumente, als Elgenthümer, Ceſſionarten, Dland⸗ 


oder ſonſtige Briefsinhaber Anſpruch zu machen haben, ad Lerminum 
3 den 1. Detober c. Vormittags ar Uhr \ 
in das Lokale dis Königl. Stadtgerichts vorgeladen um Ihre Anſprüche geltend zu 
t * * — — + mass 7 
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a er 


machen und zu erweiſen. — Meldet ſich in dleſem Termine Keiner derſelben, ſo 
werden gedachte Inſtrumente amortiſirt und beide Poſten auf Grund des gerichtli⸗ 
chen Präcluſtons⸗ Urtels, fo wie der Qulttungen des ꝛc. Kluger im Hypotheken⸗ 
buche geloͤſcht werden. i FE 
Könige, Preuß combinſrtes Stadtgericht von Reiner; und Lewin. 
5 5 Schmiedel. 
4229. Goldberg den 26. Mai 1830. Es iſt das Schuld ⸗ und Hypotheken⸗ 
Inſtrument vom Sten September 1805, auf deſſen Grund 65 Rthl. 9 ſgr. 39 pf. 
auf dem Vorwerke Nr. 7. zu Wolfsdorf für Johanne Chrtſtlane, Jop ann Gottlied 
und Johanne Eleonore, Geſchwiſter Willenberg als ihr Vatererbe eingetragen 
ſind, verloren gegangen und der gegenwärtige Beſitzer des verpfändeten Grund⸗ 
ſtückes, Vorwerksbeſitzer Grüttner, hat das Aufgebot dieſes Inſtruments extrahirt. 
Wir haben daher einen Termin zur Anmeldung der etwanigen Anſpruͤche unbekann⸗ 
ter Praͤtendenten auf 8 i 
N den 4 October e. Vormittags um 10 Uhr i . 
vor dem ernannten Deputato Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Eltner an⸗ 
deraumt und fordern alle Diejenigen, welche an die 65 Rthl. 9 far. 33 pf. und das 
darüber avsgeſtellte Inſtrument als Elgenthuͤmer, Ceſſtonarien, Pfand odet ſon⸗ 
ſtige Briefsinhaber Anſpruch haben möchten, hiermit auf, an dem gedachten Tage 
und zur beſtimmren Stunde auf dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht hieſelbſt zu 
erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und die wetteren Verhandlungen, im Fall 
des Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren vermeintlichen Anſpruͤchen 
werden präcludiret ihnen damit gegen bie Beſitzer des verpfändeten Grundſtüuͤckes 
und die Ausſtellerin des Inſtrumentes Johanne Ehriſtiane verwitwete Willenberg 
geborne Maruſchke ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, die quäflionirten 
65 Rthlr. 9 fat. 3 pf aber geloͤſcht und das daruber ſprechende Inſtrument wird 
amortiſirt werden. 7 f f 
g Könige. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
Niedhart, 
8 Ausgeſchloſſene Guͤtergemeinſchaft. 
5217. Strehlen den 12. Auguſt 1830. Die Jullone Erneſtine Löwe geb. 
Magier und deren Ehemann, der Schuhmacher Carl Friedrich Lowe zu Schwent⸗ 
nig Nimptſchſchen Kreiſes, haben dle daſelbſt nach Wenzeslaiſchen Kirchenrecht 
ſtatt findende Gemeinſchaft aller Güter ausgeſchloſſen. er 
Das Gräfl. v. Zedlitz Träßfplerfehe Juſtizamt der Fidel⸗Commis⸗ 
5 Herrſchaft Schwentnig. Ki Koch. f 
= „ A u e tk i d n. Fer 
5465 Breslau den 1. Septbr. 1830. Es fol am 6. Septbr. c. Mittags 
um 12 Uhr in dem Marſtahe auf der Schweldnitzer Straße eine Falbenſtutte, ein 
Geſchirr, ein Leiterwagen und 2 beſchlagene Hinterraͤder an den Meiſtbietenden 
gegen baare Zahlung in Cour verſteigert werden. . 


Auctions Commiſſarius Mannſg, im Auſtrage de 
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Freitag den 3. September 1830. 
Breslauer Intelligenz Blatt 
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Subhaſtations Patente. ö 
5093. Hay nau den zıflen Juli 1830. Zum öffentlichen Verkauf der sub 
No. L. zu Mittel Bielau belegene Kretſcham⸗ N. beung, welche auf 859 Kid, 10 gr. 
gerichtlich gemürdiget worden, haben wir drey Bietungstermine, von welchen der 
legte peremtoriſch iſt, auf 3 5 
den 9. Septbr. c. Nachmittags 3 Uhr, 
ö den 14, October c. Nachmittags 3 Uhr 
in des unterzeichneten Juſtitiarlt Behauſung hieſelbſt, und auf 
f den 10, November Nachmittags 3 Uhr f 
in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Mittels Bielau anberaumt, Wir fordern alle 
zabhlungsfähtge Kaufluſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten 
Stunde entweder in Perſon, oder durch mit gerichtlicher Specialsollmacht und 
binlänglicher Information verſehene Mandatarien einzufinden, ihre Gebote abzu⸗ 
geben und demnächſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden zu gewaͤrti⸗ 
gen, wenn nicht geſetzliche Umſtande eine Ausnahme zuläßig machen. 
DTDDDas Gerichtsamt Mit #7: 


CCC 
838388 TT 55 Wecker, Juſtit. = 

5466, Reicher ; den 6. May 1830, der Adjudicatarius des Carl 
Feledrich Denkeſchen Freyhauſes Fol. 51. zu Steinſelfersdorf der Johann Frie⸗ 
drich Schubert die Kaufgelder nicht vollſtaͤndig bezahlt hat, fo wird auf den An⸗ 
trag der Intereſſenten dieſes ortsgerichtlich auf 52 Rihl. 26 fgr. 8 pf. abgeſch ägte 
Haus reſubhaſtirt, und ein peremtoriſcher Verkaufstermin auf 

1 2 2 Ad 1 1. i a * 

in der Amts⸗Canzley zu Steinſeifersdorf auberaumt, wozu besitz und ze 
fähige Kaufluſtige mit dem Bemerfen vorgeladen werden, re Suchag ag 
das Meiſigebot erfolgen fol, in ſofern nicht geſetzliche Unſtände eine Ausnahme 
zu laſſen. Das Gerichtsamt der Stelnſeifersdorfer Güter. I 


SS 2 Wichura. 
. 40 Ober⸗Glogau den ezſten Auguſt 1830. Im Wege der E 
toird die Kretſchams⸗Beſitzung des Lorenz Suchan zu Mochau an 1 0 pen 
liegend, wozu die Schlacht ⸗ und Backgerechelgkeit, Brandtwelnbrennerey und 
12 Breslauer Scheffel Acker gehören, und welche auf 3120 Rihl. Courant adges 
ſchaͤtzt worden If, ſubhaſtirt, Dazu haben wir drey Bletungstermine 
. f 5 . den 


= — 1188 —⁴ 
den ıflen auf den 13. Dctober ) 
den aten auf den 15. Decemder) d. J. 
8 den zien peremtoriſchen aber ; 
auf den 19, Februar 183 1. jedes mal Vormittags 9 Uhr 
in unſerem Geſchafts⸗Lotale angeſetzt, und laden wir dazu Kaufluſtige vor, 
Gerichtsamt der Majorats Hereſchaft Ober Glogau. N 
5318, Leobſchütz den 13. Auguſt 1830. Da ſich in dem am 15. Juli d. J. 
zum offentlichen Verkauf des Bürger Augüſt Ullmanuſchen Hauſes Nro. 98. 
angefiandenen peremtoriſchen Termine kein Kaufluſtiger gemeldet, und zur Hort 
ſetzung der Subhaſtatlon ein neuer Termin anf 8 > 
deu 27. Septbr. d. J. Vormittags 9 Uhr >> 
vor dem Commiſfarius Hrn. Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Heintze auf dem hleſigen Rath⸗ 
hauſe angeſetzt worden, fo werden Koufluſſi ge zu erſcheinen hierdurch vorgeladen. 
Faurſt Lichtenſteinſches Stadtgericht. N a 
5419. Wartenberg den 26. August 1830. Da Erbtheilungs halber die 
zur Carl Mildeſchen Verlaſſenſchaft gehörige zu Otto⸗ Langendorf sub Nro. 7. 
belegene, und auf 183 Kthl. gewürdigte Angerhaͤuslerſtelle ſubhaſtirt werden ſoll; 
ſo iſt hierzu ein peremtoriſcher Bletungstermin auf 8 
den 8. November d. J. : 
zu Otto Langendorf anberaumt worden, zu welchem demnach beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfähige Kanfluſtige hierdurch eingeladen werden. 
a i 5 Das Gerichtsamt Dito + Langendorf, Marks. 
5439. Coſel den 28. Auguſt 1830. Zur Fortſetzung der Subhaſtatlon iſt 


zum Verkauf der ſogen annten Toppoſine Beſitzung, für welche das Gebot von a 


1800 RNthir. ohne baldige Zahlung oder Cautlon von 600 Rihlr. nicht acceptirt 
worden — ein neuer Termin auf ER N f 

den 1. October d. J. Vormittags 9 Uhr 5 
im Gerichtszimmer hier anberaumt worden, wozu zahlüungsfaͤhlge und Kaufluſtige 


zvorgeladen werdennñ;y 
3 Das Königl. Stadtgericht. i 
5447. Muſalz den 26ſten Auguſt 1830, In in termino peremtoxio 

; den 15. November ee RE 
ſoll die auf 885 Rthl. gerichtlich gewürdigte Muͤhlen⸗Beſitzung No, 14. zu Krolk⸗ 
witz nebſt Zubehör meiftdietend verkauft werden; demigemäß wir alle befig- und 
zahluggsfahtge Kaufluſtige hierdurch auffordern, fich gedachten Tages Vormictags 
10 Uhr im Dominial⸗Wohnſchloß zu Krolkwitz einzufinden, ihre Gebote abiuge⸗ 
ben und den Zuſchlag an den Merft- und Befibietenden zu gewärtigen. Die Taxe 


kann täglich zu jeder ſchicklichen Zeit bey dem Gerichtsſcholz Goliſch zu Krolkwitz f 


eingefehen werden. . 5 
8 Das von Faber Krolkwitzer Gerichtsamt. 
Schnelder. 


5462. Herrnſtadt den 28ſten Augnſt 1830. Das zum Tiſchler Schar⸗ 
ſchmidtſchen Nachlaſſe gehoͤrtige sub No. 99. hieſelbſt belegene, nach dem Ma⸗ 


terlalwerthe gerichtlich. auf 132 Rthlr, gewuͤrdigte Haus fol in dem einzigen Terz 


mine 
m * 


t 


31 


mine den 8. November e. Vormittags 9 hr 
an gewoͤhnlicher Gerichtsſtelle hieſelbſt oͤffenellch verkauft werden, won beſitz⸗ und 
zahlungsfaͤhige Käufer mlt dem Bemerken eingeladen werden, daß der Zuſchlag 
ſogleich erfolgen fol, wenn nicht etwa geſetzliche Umſtaͤude elne Ausnahme geitasten, 
aoͤnigl. Preuß, Land und Stadegericht. 8 
5445. Striegau den 14. Auguſt 1830. Auf den Antrag eines Realgläu⸗ 
bigers ſoll das sub Ro. 118. in Hiefiger Stadt belegene und auf 816 Ahle, 20 ſgr. 
gerichtlich tarirte Haus im Wege der nothwendigen Subhaſtation an den Mei 
bietenden verkauft werden. Zu dieſem Behufe ieh ein einziger Bietungstermin 
auf den 1. November d. J. Morgens ro Uhr 
vor dem Hen. Juſtizrath Faͤhndrich hier ſelbſt an, wozu zahlungsfaͤhlge Kauſtuſtige 


vorgeladen werden. 5 

5 Se Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht 
a 5081. Frankenſtein den 23. July 1830. Auf Antrag eines Nealgläubt⸗ 
gers ſoll die dem Haͤusler Maͤrſch zu Jakobsdorf Nimptſchſchen Krelſes bele⸗ 
gene, mit No, 15. bezeichnete Hauslerſtelle, welche ortsgerichtlich auf 38 Riht. 
15 Sgr. gewuͤrdigt worden iſt, von uns im Wege der nothwendigen Sub haſta⸗ 
tion Öffentlich an den Melſtbietenden verkauft werden, wozu wir einen peremto⸗ 
riſchen Bietungstermin auf a s 
dien 7. October d. J. Nachmittags 2 Uhuhn rr 
auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Jakobsdo ef anberaumt haben, Indem wir 
ſolches beſitz ⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiemit bekannt machen, laden 
wir dieſelben zugleich ein, in dem anberaumten Termine zur beſtimmten Stunde 
an Ort und Stelle zu erſcheinen, ihr Gebot abzugeben und den Zuſchlag an den 
‚Melt und Beſtbletenden zu gewärtigen, ſofern nicht geſetzliche Hinderniſſe in 
Weg treten. Das Hanptmann Luck Jakobsdorfer Gerſchtsamt. N 

2383. Breslau den 21. März 1830. Das im Wohlauſchen Kreiſe ge⸗ 
legene Gut Groß Sſchuder, den Geſchwiſtern Ppilippine, Erneſtine Ma⸗ 
thilde und Emma Leh wald gehörig, FON im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
hattation verkauft werden. Die landſchaftliche Taxe deſſelben hetraͤgt 14,493 
Rıhl. 14 Sgr. 2 Pf. Die Bietungstermine fiehen 

am 31. July, 
am 1. November, 
und der letzte Bletungstermin e 2 
% am 3. Februar 1831 Vormittags um 11 Uhr 
an, vor bem Koͤnigl. Ober⸗Landesgeriches⸗Aſſeſſor Herrn Goltdammer im Par⸗ 
thelenzimmer des Ober ⸗ Landesgerichts. Zahlungsfahlge Kaufluſtige werden 
bierdurch aufgefordert, in dieſen Terminen zu erſcheinen, die Bedingungen des 
Verkaufs zu vernehmen, ihre Gebote zum Protokoll zu erklaren und zu gewar⸗ 
tigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, wenn keine geſetz⸗ 
liche Anſtaͤnde eintreten, erfolgen wird. Die aufgenommen Taxe kann in der 
Regiſtratur des Ober- Landesgertchts eingeſehen werden. 285 
ERS Koͤnigl. Preuß, Ober⸗Laadesgerſcht von Schlefiem ' 
5 RR = Falkenhauſen. 


5068 


N 


muͤhl 


faͤhige Kaufluſtige hierdurch einladen. © i 


VV 
Jess. Rab merit den 31. July 1830. Za dem ein Wege der frelwilllgen 


Subhaſtation erfolgen ſollenden Verkaufe des den Johann Auguſt Jentſchiſchen 
Erben zu Radmeritz daſelbſt zuſtehenden und mit Niro, 48. im Orts⸗Cataſter vers 


zeichneten Wohnhauſes ſammt Garten, iſt a 
x den 18ten October d. 3. 


ee 


lungsbalber in termino 


EEE den 9. October Vormittags 9 Uhr ; 
an den Meiſtbietenden verkauft werden, was Kaufluſtigen hierdurch bekannt ges 
macht wird. f Das Koͤdtgl. Stadigerſcht. i 
4695. Breslau den 6, July 1830. Anf Antrag eines Realgläubigers ſub⸗ 
haſtiren⸗wir die Koſchateſche Frelgärtnerſtelle No. 13. zu Wlldſchſiß, welche orts⸗ 


gerichtlich auf 210 Rihl. geſchatzt iſt, ſetzen den peremtoriſchen Bietungstermin 


auf den 27. September d. J, 


8 in loco Wildſchütz an, und laden dazu zahlungsfähige Kaußtußtige. 
NER Das 


a N Grafl. o. Pfeil Wildſchützer Geribisamik 
4773. Neuſalz den 26. Jun) 1830. Die auf 800 Rthl. abgeſchaͤtzte Wind⸗ 
en⸗Nahrung des Ignatz Schtlasky hieſelbſt, loll in termino SER 
N den 16. Detober c. Vormittags um o Uhr 


im Wege der nothwendigen Sub haſtation verkauft werden, wozu oi 


Kr Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht 5 
4910. Nieder⸗Pomsdorf den x. Juli 1830. Die sub Nro. 2. zu Mens 
herbsdorf, Muͤnſterberget Creiſes gelegene, auf 122 Rth. 15 ſgr. geſchaͤtzte Anton 


Kaßnerfche Freyhaͤuslergelle mit 2 Scheffel 12 Metzen Breslauer Mags Aus⸗ ö 


ſaat, fol im Wege der nothwendigen Subhaſtation in dem auf 


x 5 den 30. September e. Vormittags 8 Uhr 2 
im Schloſſe hleſelbſt angefetzten peremtoriſchen Bietungstermine verkauft werden. 
Kaufluſtige werden daher hierdurch mit dem Bemerken eingelaben, daß der Zu⸗ 
ſchlag in Termino, wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme — ers 
ol⸗ 


r zahlungs⸗ 9 


| = — sg - 
Folgen fol. Die Tare diefer Stelle kann übrigens zu jeder Zeit in dem Schloffe 


hierſeldſt affigirten Proclama eingeſehen werden. a 
Das Reichsgraͤfl. Schaffgotſchſche Juſttzamt der e e den en. 
; x 3 Breuer. 


5146. Friedeberg a. Q. den 22. Juni 1830. Das zur Concursmaſſe des 
hierſelbſt verſtorbenen Bäckers Chriſtoph Neumann gegoͤrige Ackerſtäck No, 155 
hierſelbſt, welches auf 110 Mehl, abgeſchätzt worden if, ſoll in termino 
3 den 9. October Vormittags g Uhr 

an den Meiſtbietenden verſteigert werden, was Kaufluſtigen hiermit bekannt ge⸗ 
macht wird. Zugleich werden alle diejenigen, welche an die gedachte Concurs⸗ 
maſſe Anſpruͤche haben, aufgefordert, dleſelben in dem obigen Termine anzugeben 
und zu befcheinigen, widrigenfalls fie damit werden präcludirt werden. 
5 5 Das Koͤnigl. Stadtgericht. a 

Jorg. Neuſtadt den 26. Juli 1830. Das Franz Rehmetſche zu Buchels⸗ 
dorf, Neuſtaͤdter Creiſes sub No. 15. gelegene, gerichtlich auf 700 Rthl. geſchaͤtzte 
laudemiale Frepbanergut mit den dazu gehoͤrigen Indentartenſtücken ſoll im Wege 
der Nehſubhaſtation in dem auf 3 Se 
den sten September e, f i 

. auf den sten October c. und peremtoriſch Fe 
auf den sten November d. J. Nachmittags um 2 Uhr 

in unſerm Geſchaftszunmer hierſelbſt angefegsen Bletungstermine verkauft, daher 
zahlungsfähige Kauftiedhaber hierzu mit dem Bemerken eigeladen werden, daß 
der Meiſtatetende den Zuſchlag zu gewärtigen hat, in ſofern geſetzliche Umſtaͤnde 
nicht eine Ausnahme erfordern. Die Taxe, fo wie die Licitations⸗ Bedingungen 
können in unſerm Geſchaftszimmer eingeſehen werden. BE er 
—EU¾DDDias Serichtsamt der Herrſchaft Wieſe 
5163. Schmiedeberg den 8. July 1535. Das allbier sub NO. 170, bes 
legene Fleiſcher Hahrſche Haus, welche nach der gerichtlich aufgenommenen 
Taxe und nach Abzug der Lasten und Abgaben einen Werth von 159 Rth. erreicht, 
ſoll zur Befriedigung ber Gläubiger im Wege der nothwendigen Sushaſtation Öfs 
ſentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden, Hierzu ſteht ein peremtoriſcher 

Bietungstermin auf i 

& den 15. October a. c. Vormittags um 11 Uhr 
auf hieſigem Stadtgericht an. N 8 - 
d Königl. Preuß, Fand» und Stadtgericht. Fe 

3098. Liebenthal den 19. May 1830. Das zu Krumslſe im Loͤwenber 
ger Kreife sub Nero, 74. belegene, zum Bauer George Seeligerſchen Rachlaſſe ger 
börige Bauergut, welches nach der gerichtlichen Taxe mis den Gebäuden auf 
3488 Rthl. 6 Pf. gewürdigt worden, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
au öffentlich verkauft werden. Kaufluſtige werden hierdurch eingeladen, in 

en zur Licttation anberaumten 3 Terminen: 5 ee 

8 den 21. Auguſt RE 

den 16. October ) Vormittags um 10 Uhr 
den 18, December) x Ze n 
1 
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von denen der letzte peremtoriſch iſt, in loco Krumoͤlſe im Gerichts Kretſcham 
ihre Gebote abzugeben und nach erfolgter Zuſtimmung der Intereſſenten den 
Zuſchlag an den Meiſtbietenden zu gewärtigen, in ſofern nicht geſetzliche Utuſtaͤnde 
eine Ausnahme noͤthig machen. : 5 

Es wird zugleich bemerkt: daß von dieſem Bauergute ohngeſähr 6 Meg. dicht 
am Gehoͤfte belegenen Ackers, zum Bau der neuen Krumoͤlſer Kirche beſtimmt 
find und dleſe noch wahrscheinlich vor dem peremtoriſchen Termine der Kirche wer⸗ 
den kaͤuflich überlsſſen werds... 5 
ER VNoͤnigl. Land« und Stadtgericht 


4972. Fraukenſtein den 6. July 1830. Der zu Klein⸗Schlauſe Muͤn⸗ 
ſterbergſchen Kreiſes sub No. 33. belegene Kretſcham des Muͤhlenpaͤchter Joſeph 
Hoffmann, welcher gerichtlich auf 260 Rh. taxirt fit, foll auf Antrag eines Gläu⸗ 
bigers im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. Hierzu ' tft ein 
Bletungstermin auf i 8 . i 

den zıften October c. Vormittags 9 Uhr 


in der Standesherrl. Gerichtskanzley hieſelbſt anberaumt, zu welchem beſitz⸗ und 


zahlnngsfaͤbige Kaufluſtige mit dem Beifuͤgen eingeladen werden, daß der Zu⸗ 
ſchlag auf das Meiſtgebot erfolgt, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus⸗ 
nahme noͤthig machen. BES 8 s 
Das Gerichtsamt der Standesherrſchaft Münſterberg⸗Frankenſtein. 
4943. Loͤwenderg den 16. Juli 1830. Das Koͤnigl. Land- und Stadtge⸗ 
richt zu Löwenberg ſubbaſtiret das hleſelbſt am Oberringe sub No. 52, belegene, 
auf 1141 Rth. gerichtlich gewürdigte Nachlaßhaus der vermit, Knopfmacher Noßne 
Müller geb: Flebig und fordert Bletungsluſtige auf in termino ö 5 
den 7. October d. J. Vormittags um 11 Uhr N 
vor dem Hrn Dirigenten zu Rathhauſe ihre Gebote abzugeben, und nach erfolgter 
Zufiimmung der Intereſſenten den Zuſchlag an den Meiſtbietenden zu gewärtigen, 
4785. Fürſtenſtein den 23. May 1830. Im Wege der nothwendlgen Sub⸗ 
haſtation ſoll das auf 345 Nhl. ortsgerichtlich abgeſchaͤßte Gottfried Krau ſe ſche 
Hofehaus No. 16, in Göhlenau, Waldenburger Creiſes in dem auf 5 
den 4. October g. c. Nachmittags 2 Uhr 
in dem daſigen Gerichtskretſcham anberaumten einzigen Bietungstermine verkauft 
werden, wozu Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 5 ; 
Reichsgräft. . Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſten⸗ 
ſtein und Nohnſtock. d 5 
4915. Ratibor ben 11. Juli 1830. Auf Antrag eines Realglaͤubigers ſub⸗ 
haſtiren wir die im Kammerey Gute Planta, Rallborer Kreiſes im Hppothes 
kenbuche sub No, 11, gelegenen, auf 190 Rehlr. gerichtlich gewuͤrbigte Haͤusler⸗ 
fielle, ſetzen einen einzigen und peremteriſchen Bletungstermin auf = 
den 1. October 1830. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Hrn. Aſſeſſor Kretſchmer in unſerm Gerichts Locale an, und laden hiezu 
Kaufluſtige, welche die Taxe zu jeder Zeit an der Gerichtsſtelle nachſehen konnen, 
mit der Aufforderung hiermit vor, ihre Gebote abzugeben une zu gewärtigen, daß 
dem Meifibietenden, in ſofern die Geſetze nicht eine Ausnahme zulaſſen, der Zus 
a x ſchlag 
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cles ertheilt „ und a foätere etwa einkommende Gebote nicht weiter reflectirt 


werden wird, 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. : 

4969, Hermsdorf unterm Kynaſt den 15. July 1830. Von Seiten des 

unterzeichneten Gerichts wird hierdurch bekannt "gemacht, da im Wege der Ere⸗ 
ention die nothwendige Subhaſtatlon des dem Schuhmacher Tobias Fiſcher zu 
Warmbkunn ſeither zugehörig geweſenen, sub Nro. 154. Altgräft. Antheils all⸗ 
Dort belegenen, und in der ortsgerlchtlichen Taxe vom 22. May 1830 auf 406 
Kthlr. 13 Sgr. Courant gewürdigten Hauſes verfügt worden iſt. Es werden das 
ber befigs und zahlungsfaͤbige Kaufluſtige hiermit aufgefordert, in dem auf 5 

den 23ſten October d. J. 

anſtehenden einzigen und peremtoriſchen Licitationstermine Vormittags um 9 Uhr 
in der Gexrichtskanzley hlerſelbſt entweder Perſon, oder durch einen mit ges 
hoͤriger Vollmacht verſehenen Mandakarius zu erſcheinen, ihre Gebote zum Proto⸗ 
colle zu geben und hiernaͤchſt zu gewärtigen, daß nach erfolgter Erklaͤrung der In⸗ 
tereſſenten das in Rede ſtehende Haus dem als zahlungsfaͤhig ſich ausweiſenden 
Mei und Beftbietenden adjudieirt, und auf fpäter als an dem beſagten peremto⸗ 
sten Termine eingehende Gebote, wenn nicht beſondere rechtliche Umſtande es 
e machen, keine Ruͤckſicht genommen werden wird. 

8 Reichsgrafl. Schaffgotſchſches Frei⸗Standesherrl. Gericht. 
42725, Herrnſtadt den 4 July 1830. Das sub No. 139. hieſelbſt 
auf dem Morgenloofe, belegene Haus nebſt dabei befindlichen Gaͤrtchen, ge⸗ 
h taxirt auf 393 Rthl., ſoll in dem einzigen Bietungstermine 

den 20. October c. Vormittags 9 Uhr 
an gewoͤhnlicher Gerichtsſtelle hieſelbſt oͤffentlich verſteigert werden, wozu 
zahlungsfaͤhige Kauſluſtige! mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß der 
Meiſtbietende d Zuſchlag ſogleich zu gewaͤrtigen hat, in ſofern nicht geſetz⸗ 
liche Umſtände eine Ausnahme geſtakten. Uebrigens kann die Taxe in unſerer 
i atur zu jeder fchiefiichen Zeit eingeſehen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 

4854. Fürſtenſtein den 7. July 1830. Das auf 1195 Rthlr. 20 Sgr. 
taxirte Carl Gottfried Peſchelſche Bauergut No. 29 zu Nieder⸗Giersdorf Wal⸗ 
8 Kreiſes, ſoll in nothwendiger Subhaſtation in den auf 

den 2. September, 

sen 4. October hieſelbſt, und 8 
\ 4 November c. 5 

in der Gericht, „Schelllſel 95 Nieder, Giersdorf anberaumten Bietungsterminen 
Alaaf werden, welches Kaufluſtlgen hierdurch bekannt gemacht wird. 

Set Reichsgraͤft v. docetroſches Gerichtsamt der Hertſchaften Fuͤrſten⸗ 
SER ſteln und Rohnſtock. 
. Nimptſch den 31. July 1830. Das zu Langensls hieſtgen Kreiſes 


belegene, dem OR Friedrich Köbk sie zugehörige Auenhaus nebſt 8 
Wels 


weldes ortsgerichtlich dem Material auf 96 Rihlra, dem Nutzungswerthe nach 


aber auf 180 Riehl. 3 Sgr. 4 Pf. abgeſchätzt worden, ſoll im Wege nothwendiger 
Subhaftation am 23. October a. e. Nachmittags ze Uhr 

an Ort und Stelle an den Meiftbietenden verkauft werden. ö 5 
ie Be Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. N 


5210. Breslau den 20. July 1830. Das hleſelbſt ohnweit des Himer⸗ 


vomes in Brigittenthal belegene, im Hypothekenbuche des vormaligen Gerichtes 


ad Sanctum i e mit Nio, 4, bezeichnete Grundftück, 


dem Erbſaß Franz Deuſer gehörig, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
tion En, Di r lde ie vom 8 f 
Nutzungserkrage zu 5 pro Cent 1232 Rthlr. 26 Sgr. 8 Pf. Der Bietungs ter⸗ 
tmin ſteht 5 ; 
Win am 13. November d. J. Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor von Reibnitz im Parthelenzimmer 
Niro. 1. des Koͤnigl. Stadtgerſchts an. Zahlungs ⸗ und beſitzfaͤhige Kaufluſtige 
werden hierdurch aufgefordert, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebote zum 
Protokoll zu erklaͤren und zu e duß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
Beſtbietenden, wenn keine geſetzlichen Anſtände eintreten, erfolgen wird. Die 
gerichtliche Taxe kann beim Ausbange an der Gerichtöftätte eingeſehen werden. 
Koͤnkgl. Stadtgericht. v. Blankenſee. 


Aufgebot eines verlornen Hypotheken Inſtruments⸗ 

4918. Wohlau den 17. Juli 1830. Auf den Antrag der Erb⸗ und Lehn⸗ 
ſcholz Friedrich Gottlieb Franzkyſchen Erben zu Bautke werden alle diejenigen, 
welche an das auf der sub Nro, I. zu Bautke, Wohlauſchen Creiſes belegenen 
Erb: und Lehnſcholtiſey Rubr. III. des Hypothekenbuchs fur die Franztska Labttz⸗ 
kyſche Muͤndel⸗Maſſe ex hypotheca vom 24. Januar 1778. gegen 5 pro Cent 
Zinſen eingetragene, angeblich zurück gezahlte Capital per ros Rihl., oder an das 


darüber ausgeſtellte verſohren gegangene Schuld» und Hppotheken⸗Inſtrument 


vom 24. Januar 1778. als Eigenthuͤmer, Ceſſtonarien, Pfand oder ſonſtige 
Inhaber, Anſprüche zu haben vermeinen, namentlich aber die Pronztska Labiz⸗ 
kyſchen Muͤndel, deren Erben, Ceſſionarten, oder die ſonſt in Ihre Rechte getreten 
find, hierdurch aufgefordert, ihre etwanigen Anſpräche innerhalb 3 Monaten und 
ſpateſtens in dem auf EN. | 
; den 2. Noobr. c. Vormittags um 10 Uhr 

im hieſtgen Gerichts⸗Locale angeſetzten Termine anzumelden und zu beſchelnigen. 
Bey unterlaſſener Anmeldung werden diefelben mit ihren Anſprüchen auf die ein, 


getragene Forderung und das verlohrene Document nicht nur gänzlich aus ge⸗ 


ſchloſſeu, ſondern es wird ihnen deghalb auch ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, 
das bezeichnete Dokument für amortiſirt erklärt, und nach ergangenem Präluſtons⸗ 


Erenneniſſe, die Loͤſchung ber gedachten Forderung im Hypothekenbuche bewlikt 


werden. Das Koͤnigl. Lands und Stadtger lcht. 


eb lage 


Jahre 1830 betragt nach dem 
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No. XXXV. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 3. September 1830, 
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Su bhaſtations⸗ Patente. 


zı01. Mittelwalde den 29. Juli 1830. Auf Antrag eines Realglaͤubl⸗ 
gers wird hierdurch das dem bürgerlichen Sattler Ignatz Bannert allhler zuge⸗ 
boͤrige sub No. 108. im Hypothekenbuche verzeichnete und auf 288 Rthlr. 12 fer, 
8 pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus ſubhaſtirt und bekannt gemacht, daß ein elnzi⸗ 
ger Bietungstermin auf ee 

den 11. Oetober c. Vormittags um 9 Uhr 

anberaumt worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfäbige Kaufluſtige vorgeladen wer⸗ 
den, denen, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zuläßig machen, der 
Zuſchlag ertheilt werden wird. RE 


Volkmer. 


dung und Nachweiſt 
vor dem Herrn 


noch übrig bleiben möchte, ER, BR a netten 11 . 
EN e KRoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
8 r 5 SE b. Blankenſee. 
RR : EEE Nr 5388 


San, 
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3388. Breslau den 28 July 1830. Auf den Antrag der hieſigen Koͤnigl. 
Regierung wird der ausgetretene Cautoniſt, Schloſſergeſelle Carl Goktlieb 
Stätter aus Loſſen Brieger Kreiſes, welcher ſich aus ſelner Heimath ohne Er⸗ 
laubniß entfernt, und bei den Canton» Revifiönen niemals geſtellt hat, zur Ruͤck⸗ 
kehr in die Koͤnigl. Preuß, Lande binnen 3 Monaten hierdurch aufgefordert. Zu 
ſeiner Verantwortung hieruͤber iſt ein Termin auf : 
IE den 7. Decbr, d. J. Vormittags um 10 Uhr i N 
vor dem Ober ⸗ Landesgerichts ⸗Referendarius Herrn Zembſch im Parthelenzim⸗ 
mer des Ober Landesgerichts anberaumt worden, worin ſich derſelbe zu melden 
hat. Im Unterlaſſungsfalle wird angenommen werden, daß er ausgetreten ſet, 
um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, und auf Coufiscation ſeines geſammten 
gegenwartigen, fo wie auch des kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens erkannt 


werden, g.) . 5 
Koͤnigl. Preuß, Ober⸗Landesgericht von Schleſtien. 
En Falkenhauſen. 
5433. Breslau den 12. Auguſt 1830. Auf den Antrag der bieſigen Koͤ⸗ 
nigl. Regierung wird der ausgetretene Cantonifi, Böͤttchergeſelle Anton Preuß 
aus Koͤben, welcher ſich aus feiner Helmath ohne Erlaubniß entfernt, und ſeit 
dem Jahre 1794 bei den Canton⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr in 
die Köalgl. Preuß. Lande binnen 3 Monaten hierdurch aufgefordert. Zu ſeiner 
Verantwortung hierüber iſt ein Termin auf 2 ae 
den t. December c. Vormittags um zo Uhr HRG, 
vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarius Herrn v, Gilgenheimb im Partheten⸗ 
Ammer des Ober⸗ Landesgerichts anberaumt worden, worln ſich derſelbe zu mel⸗ 
den hat, Im Unterlaſſungsfalle wird angenommen werden, daß er ausgetreten 
ſei, um ſich dem Kriegsdlenſt zu entziehen, und auf Eonfiscation feines geſamm⸗ 
ten gegenwärtigen, fo wie auch des kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vermögens er⸗ 
kannt werden, g.) a ei i 5 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſtenn. 
Zus Falkenhauſen. 
4961, Glegau den 22. Juli 1830, Von dem unterzelchneten Gerichte) wird 
der Häuslersſohn Samuel Kuſchlcke geb, zu Brieg Stogauien Exeiſes) 
am 21 October 1789. welcher im Jahre 1813. als Gemeiner bey der doͤwenber⸗ 
ger Landwehr eingestellt worden, und gegen den Feind ausmarſchirt iſt, und der 
ſeit dem Jatre 1814, keine Nachricht von ſich gegeden hat, fo wle alle diejenigen, 
welche bey feinem etivanigen Tode feine Erben ſeyn möchte, hlermit aufgefordert, 
innerhalb 3 Monaten , fpatefiens in den auf = 88 
dien 8. November a. c. Vormittags um 10 Uhr hr 
in dem gewönlichen Gerichts Locale zu Brieg angeſetzten Präjudiclgt⸗Termine 
entweder perſoͤnlich oder durch einen mit vollſtaͤndiger Informatton Berfehenen 
Bevollmächtigten, wozu ihnen dle bleſigen Herren Juſtizcommiſfarſen Wunſch, 
Neumann und Juͤngel in Vorſchlag gebracht werden, zu melden, und von feinem 
Leben und Aufenthalte Nachricht zu geben. Im Falle des Ausbleibens haben die 
Vor geladenen zu gewaͤrtigen, daß der Samuel Kuſchicke fuͤr todt erklaͤrt, ſeine 
TER elwa⸗ 


= z E . — 


etwantigen unbekannten Erben mit ihren Anſpruͤchen an den Nachlaß, der in un: 
gefahr 40 Rihlr. beſteht, praͤcludirt, und dieſer Nachlaß ſeinen, dem Gerichte 
befannten Geſchwiſtern als nachſten Erben zum Eigenthum zugefprodten werden 
wird. Das Gerichtsamt von Brieg. f 
5312. Breslau den 15. Auguſt 1830. In der Waldung unweit Pane⸗ 
wnik Pleſſer Kreiſes, Haupamt⸗ Bezirks Berun⸗Zabrzeg find am 18ten Juli 
d. J. Sechs Stück aus dem Auslande eingeſchwärzte Ochſen angehalten und in 
Beſchlag genommen worden. Da die Einbringer dieſer Gegenſtaͤnde entſprungen, 
und dleſe, lo wie die Eigenthuͤmer derſelben undekannt find, fo werden dieſelben 
h erdurch Öffentlich vorgeladen und angewiejen, a dato innerhalb 4 Wochen, und 
ſpaͤteſtens am 4ten October d. J. 
ſich in dem Koͤnlgl Haupt- Jollamte zu Berum:Zabrzeg zu melden, ihre Eigenthums⸗ 
Anſprüche an die in Beſchlag genommenen Objecte darzuthun, und fi) wegen der 
geſetzwidrigen Einbringung derſelben und dadurch verübten Gefälle⸗Defraudation 


zu verantworten, im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß die Conſisca⸗ 


* 


ton der in Beſchlag genommenen Waaren vollzogen, und mit deren Erlös nach 
Vorſchrift der Geſetze werde verfahren werden. 5.) 
Der Geheime Ober ⸗Finanzrath und Provinzlal⸗Steuer⸗Director⸗ 
v. Bigeleben. 


am 28ſten Oct 


werden hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſpruͤche in termino 
5 den 3. November 1830. f 
vor dem Gerichtsamte von Mittel⸗Kauffung auf daſigem Schloſſe gehörig anzu⸗ 
melden und zu beſcheinigen, widrigenfalls fie damit präcludirt, die verloren ge⸗ 
gangenen Eonfenfe für amortiſfrt erklärt, und die Hypothekenpoſten und reſp. die 
Voxmundſchafts⸗Cautlon geloͤſcht werden wurden. = : 

2 Be Das Gerichtsamt von Mittel⸗Kauffung. a 
4046, Breslau ben 28. May 1830. Von dem Koͤnigl Stadtgericht hieſtger 
Reſidenz iſt in dem über den auf einen Betrag von 66,248 Rth. 23 for. 7 pf. guten 
und 26703 Rth. 1 ſgr. 8 pf. ſchlechten Activis manifeftirten, und mit einer Schul⸗ 
denſunime von 65589 Rihlr. 1 fgr. a pf. belaſteten Nachlaß des 1 

g Kia 
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Ebriſtlan Geyder am 1. May d. J. eröffneten erbſchaftlichen Liquidatſons⸗Pro⸗ 
zeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der Anſpruͤche aller etwauig en 


unbekannten Gläubiger auf SE Berg 
: den 4. October Vormittags um 11 Uhr 


vor dem Herrn Dber Landesgerichts = Affeffor Hübner angeſetzt worden. Dieſe 
Glaͤubiger werden daher hlerdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine ſcholftlich, 
in demſelben aber perſoͤnlich, oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmaͤchtigte, wozu 
ihnen beym Mangel der Bekanutſchaft die Herren Juſtizeommiſſarien Pfendſack, 
Muͤller und von Uckermonn vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen, 
die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben, und die etwa vorhandenen 
ſchriftlichen Beweismittel beyzubringen, demnächſt aber die weitere rechtliche Ein⸗ 
leitung der Sache zu gemwärtigen, wogegen die Ausbleibenden aller ihrer etwanigen 
Vorrechte verluſtig gehen, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, 
werden verwieſen werden. AR a 
8 Roͤnigl. Stadtgericht hieſiger Reſiden z. i 
SE SE v. Blankenſe. 

4536. Breslau den gten Sunny 1830. Von dem Koͤnigl. Stadtgerichte 
hieſiger Reſidenz iſt in dem über den Nachlaß des Tiſchlermelſters Carl Wilhelm 
Heinrich Falk eröffneten erbſchaftlichen Liquidationsprozeſſe ein Termin zur An⸗ 


meldung der Anfprüche aller etwaigen unbekannten Gläubiger auf 
den 27. October c. a. Vormittags 11 Uhr Er 
vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Hübner angeſetzt worden. Dleſe 
Gläubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich entweder ‚perfünlich, oder 
durch Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen die Herren Juſtiz-Commiſſarien Pfenbſack, 
Müller und v. Uckermann vorgeſchlagen werden, mit ihren Forderungen zu mel⸗ 
den, widrigenfalls ſie aller ihrer etwaigen Vorrechte verluſtig gehen, und nur au 
dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe 
noch übrig ‚bleiben möchte, werden verwieſen werden. i S 

ARE Das Koͤnigl. Stadtgericht. v. Blankenſee. 
3125. Roſenberg den goſten Julg 1830. Die Gebrüder Johann (ge⸗ 
boren den 6. May 1701) und Jacob Jaſchonnek (geboren den 27. Februar 
1795), Söhne des zu Jamın verſtorbenen Schaͤſers mon Jaſchonnek, welche 
feit dem Jahr 1813 verſchollen, und wovon der erſtere im zweiten ſchleßſchen 
Infauterie⸗Regiment der Taten Compagnie im Jahr 1813 geſtanden haben 
ſoll; ferner der Motte Kokott, Sohn des verſtorbenen Bauers Simon Kokott, 
geboren den 20: März 1792; werden, und falls ſie nicht mehr leben, deren 

Erben und Erbnehmer hiermit vorgeladen, innerhalb 9 Monat, ſpateſtens aber 

in termino den 3 Ju ny 8 31ůñsꝛ]7?5dᷣ 
ſich bei dem Gericht zu melden, ihr in ohngefaͤhr 200 Rthlr. beſtehendes Ver: 
mögen in Empfang zu nehmen, im Ausdleldungsfall aber zu gewärtigen, daß 
fie für todt erklart und ihr Vermögen an die ſich gemeldeten Erden veraus⸗ 


folgt werden wird. SER 
IE RE Das Geriptsamt Jam. 


1 
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Sybhaſtation und Edietal⸗ Citation. 


5444, Haynau den 4. Juli 1830. Das Gerichtsamt der Herrſchaft Reiſicht 
macht dierdurch befaunt, daß über das Vermoͤgen des am 27. Januar c. zu Birke 
fleck verſtordenen Häusler Johann Gottlob Krauſe dato Concurs eröffnet wor⸗ 
den iſt. Es werden daher alle diejenigen, welche Anſpruͤche an den Nachlaß zu 
haben vermeinen, ad terminum liquidationis TE 

deu 12. November c. Nachmittags 2a Uhu: : 
in das herrſchaftliche Schloß zu Relſicht vorgeladen, in welchem fie ſich einzufinden, 


ihre Forderungen anzuzeigen, ihre Beweismittel eſtimmt anzugeben, die etwa . 


in Händen habende Schriften aber zur Stelle zu bringen haben. Die erſchienenen 

Glaͤubtger haben ſich im Termine über die Beibehaltung des bisherigen Interims⸗ 

Eurators Actuar Igel zu erkloͤren, auch in ſofern fie den Verhandlungen perſönlich 
beyzuwohnen nicht vermoͤgen, einen zuläßigen Bevollmaͤchtigten am hieſtigen Orte 
mit Specials Vollmacht zu verſehen, anſonſt fie bey allen dergleichen Deltberatlo⸗ 
nen und Befchlüffen nicht weiter zugezogen, vielmehr, als den Beſchluͤſſen der 
Mehrzahl der übrigen Gläubiger und den hiernach zu treff nden Verfügungen für 
beiſtimmend werden erachtet werden. Die ausbleibenden Gläudiger haben zu ges 
wärtigen, daß fie mit ihren Anſyrüchen an die jetzige Maſſe werden präcludirt, 
und ihnen deswegen gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stiliſchweigen wird 


auferlegt werden. Die zu dem Nachlaß gehörige im Jahre 1820. erbaute Haͤus⸗ 


lerſtelle zu Birckfleck No. 64., welche 283 Rhlr. 10 ſgr. abgeſchaͤtzt iſt, oll in dem 
peremtoriſchen Bietungs termine ae 5 
= den 12. November c. Nachmittags 2 Uhr 2 
öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden, und werden daher alle dieje⸗ 
nigen, welche dies Grundſtuͤck zu kaufen geſonnen und zahlungsfählg ſind, hierdur⸗ 
aufgefordert, in gedachte Termine in dem herrſchaftlichen Schloſſe in Reisig zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Gebote abzugeben und zu gewärnigen, daß, in fofern nicht geſe liche 
Amſtände eine Ausnahme zulaſſer den Metſit⸗ und Beſtbietenden der Zuſchlag 
KUN ? ee . 
DBDias Freyherrl. b. Kölichen Blbranſche Gerichtsamt der Heerſchaft 
RNRaeiſſig. N Wecker, Juſtit. 


Aufgebot verlorner Hypotheken Inſtrumente. 
5183 Liebenthal den 31. July 1830. Von dem Königl. Land⸗ 
und Stadtgericht zu Liebenthal werden nachstehende verloren gegangene 
Conſens⸗Inſtrumen tt: JJ ee 
a. das Juſtrument de dato 25. Auguſt 1813 per 200 Rthl, auf 

die Stadt: Kämmereſkaſſe zu Liebenthal ausgeſtelt, und van Diefer ohne 
gerichtliches Inſtrument an die Kirchenkaſſe zu Krummolſe cebirt, auf dem 


Garten sub No. 4 zu Geppetsdorf haftend; 
— b. 


— . — 


b. Ha Social N vom 19 Januar 41773 à 178 Rthle, 17 
Sgr. wegen der fuͤr die Kirche zu Krumolſe auf dem age Nro. 
152 4 zu Krumoͤlſe haftenden 19 Rthl, 6 Sgr.z 

e das Inſtrument vom 1. Decbr. 1826 und 15. März 1827 we⸗ 


- gen der für die Scapulier⸗Bruͤderſchaft zu Liebenthal auf dem Bauergut 


No. 2 5 zu Krumoͤlſe haftenden roo Rthl.; 


der Social⸗Conſens vom 6. Decbr. 1772 über 148 Rth., wer 


gen 2 für die Kirche zu Ottendorf auf dem Haufe No. 87. zu Otten; 
dorf noch haftenden 30 Rthl. 4 Sgr z 
. der Conſens vom 9. Februar 1773, wegen der für die Kirche 
zu Ottendorf auf dem Hauſe No. 103, zu Ottendorf haftenden 43 Rth. 
6 Sgr. 

f. das Conſens⸗Inſtrument vom 9, September 1778 und 11. Fee 
bruar 1809, wegen der fuͤr die Liebenthal⸗Ottendorfer Fundationen auf 
dem Garten No. 8a zu Roͤhrsdorf haftenden 33 Rthl, 10 Sgr.; 


das Conſens⸗Inſtrument vom 3. July 1763, wegen der fuͤr 


die Krumölſer Kirche auf dem Garten Nro. 130. zu Schmottſeiffen haf⸗ 
tenden 50 Rthl.; 


h. das Conſens⸗Inſtrument vom 3. Marz 1795, wegen der für 


die Liebenthaler Kirche auf dem Hauſe Ne. 117. zu Ullersdorf * 
25 Rthl.; 


1. bas Conſens⸗Juſtrument vom 16 December 1777, wegen bit 


fuͤr die Krumdlfer Kirche auf dem Bauergut Nro. 168. zu Ullersdorf 
haftenden 53 Rthl. 10 Sgr.; 
5 K. das Conſens⸗Inſtrument vom 18. Januar 1781, uͤber für die 


i Krumdlſer Kirche auf dem Haufe No, 63. zu Seumdlfe haftende; 21 Rth. 


10 Sgr.; 
1. das Conſens⸗ Inſtrument vom 3. Juny 1807, wegen der fuͤr 


die Sttendorfer Kirche auf dem Hauſe Nro. 92. zu Ottendorf haftenden 


53 Rthl. 10 Sgr.; 


m. das Conſens⸗Inſtrument vom 14. März 1803, wegen der für 


N 


5 Bauern Fromhold auf dem Haufe No, 186. zu ee haftenden 


Rthl.; 
Pierburch aufgeboten, und alle etwanigen Ceſſionarien, Pfand» und 


Briefsinhaber aufgefordert, ihre vermeintlichen Anſprüche an dieſe ver⸗ 
lorenen Documente DIENEN 3 Monaten a dato, ſpaͤteſtens aber in ter- 


mi- 


7 
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mino den 30. November 1830 Vormittags, N 
bier anzubringen, und das Weitete ausble benden Falls aber zu gewär⸗ 
tigen, daß fie mit allen und jeden Ansprüchen in dem abzufaſſenden Er⸗ 

kenntniſſe „„ ein ewiges Stillſchweigen aufge⸗ 

legt, auch ſollen ſodarn übe die Poſten von a. bis incl. I. neue In⸗ 
ſtrumente ausgefertigt, die Poſt sub mi. aber im Hypothekenbuche ge⸗ 
loͤſcht werden. Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 
5471. Landes hut den 28. Auguſt 1830. Von dem unterzeichneten 

Koͤnigl. Land» und Stadtgericht werden alle, welche an 

1) das Hypotheken⸗Inſtrument vom 23. December 1784 über ein auf 
das Bauergut sub No. 62. zu Giesmansdorf für die Anna Maria Rudolph⸗ 
ſche Pupillenmaſſe verſichertes Capital von 20 Thlr. ſchl, Cour; ee 
2) das Hypotheken⸗Inſtrument vom 26. Juni 1815 über ein auf das 
Bauergut sub Nro. 47. zu Oberzinder für die Hans Friedrich Rauchſchen 
Kinder nach Hoͤhe von 200, Rthlr, verſichert geweſenes, und zuletzt nur noch 
nach Höhe von 61 Rthlr. 7 Sgr. 2 Der für den Zimmermann Carl Bauch 
validirendes Capital; 8 SCG 


5) das Hypotheken⸗Inſtrument vom 24 
den Muͤllermſtr Ehriſtian Ismer zu Se 
No, 177 zu Hoͤmsdorf verſichertes Capital von 50 Rth. Cour.; 

6) das Hypotheken⸗Inſtrument vom 30. April 1770 über ein auf die 
Gaͤrtnerſtelle sub No. 24. zu Giesmansdorf für die Wittwe Regina Rudolph 
zu Wuͤrgsdorf verſichertes Capital von 44 Thlr. ſchl. Cour.; ER an 

7) die Recognition vom 8. Februar 1808 über die Verſicherung der dem 
Häusler Joſeph Weyrichſchen Kindern ausgeſetzten mütterlichen Erbegeldern, 
im Betrage von 22 Thlr. ſchl. 19 Sgr. 25 ehl. auf das Haus sub No, 10, 
zu Goͤrtelsdorf B i d 
8) das Hypotheken⸗Inſtrument vom 6. Nopbr. 18 18 über ein auf das 
Bauergut sub Nro. 55. zu Reichhennersdorf für den Färber Gottlieb Pusch 
zu Schömberg verſichertes Capital von 200 Rth. Sou; er 

3 9) 


9) bie Recognition vom 23. März 1790 Uber ein auf die Großgärtner⸗ 
ſtelle sub Nro. 63. zu ult Reichenau für den dortigen Großgärtner Johann 
Gottlob Mätzig verſichertes Capital von 35 Thlr., ſchle Cour 3 N n 


10) das Hypotheken⸗Juͤſtrument pom 3. Januar 1777 über ein auf 


das Haus sub No. 32. der hieſigen Vorſtadt für die Anna Roſina Klugeſche 
Pupillenmaſſe intabulirtes Capital von 10 Rh. Cour. 3 Se 
11) der Erbvertrag vom 21. Map 1823 nebſt Hypothekenſchein vom 
24. ei. m. über die Verſſchekung einer jährlichen Leibrente von 50 Rth., für 
die verehel. Pohl, Barbara geb. Ullrich früher verw. Klippel, auf den Gaſt⸗ 
hof sub Nro. 193, zu Landeshut, 


e 269, 283 Und auf das Ackerſtück sub Nro. 2, zu Vogels⸗ 
ee RUN J 
12) das Hypotheken⸗Inſtrument vom 19. Septbr, 1805 über ein auf 


die hieſige Baͤckerbank sub No 8 für den Chirurgus George Gottlob Sagner 


verſichertes Capital von 300 Rth.; 5 ee a 
1353) das Hypotheken⸗Inſtrument vom 4, März 1777 über ein auf das 
Haus sub Nro, 109. zu Fiſchbach für die Müller Gottlieb Schlegelſche Pu⸗ 
pillenmaſſe verſichertes Capital von 80 Rth.; : 
an die in ihnen verſchriebenen Capitalien, fo wie an 


‘ 


14) die am 11. October 1777 auf die Gaͤrtnerſtelle sub Nro. 24. zu 


Giesmansdorf für die Gottlieb Peuſerſchen Kinder verſicherte Summe von 
11 Thlr. ſchl. 6 Sgr. Cour. T 


NS 5 BBC.. . 1 er 
als Eigenthuͤmer, ‚Geffionarien, Inhaber und Erbnehmer einen Anſpruch 


zu haben vermeinen, a 
den 8. December Vormittags so Uhr Dee 
vor dem Herrn Referendarius v. Britzke in hieſigem Amtslocale zu erſcheinen 


die ſtäͤdtiſchen Aecker⸗ und. Wiefenftüde 


RR 


und die Anforderungen anzumelden und nachzuweiſen, widrigenfalls fie mit 


denſelben präcludirt und zum ewigen Stillſchweigen verwieſen, die Inſtru⸗ 55 


mente aber für unkräftig und mortificirt erklärt werden ſollen 
5 Koͤnigl. Land: und Stadtgericht, 
Nuf gehobene Subhaſt ation: 
5449. Goldberg den 28. Auguſt 1830. Das unterſchriebene Ger lchts⸗ 


— ee 


amt macht hiermit bekannt, daß der auf den 29. Septbr. c. in Sophienthal 


anſtebende Lieitationstermin zum Verkauf der Joh. Wilh. Federſchen Freigaͤrt⸗ 
nerſtelle sub No. 2, bafelbft, A e worden fft, i a 


Das Juſtizamt der Herrschaft Vorhaus. i 


- 


gehörige Haus, welches nach der gerichtlichen Taxe im 


\ bu den 19 
richtsamt ſubhaſtiret die zu Gleßmannsdorf s 


dert Bietungsluſtige auf, 


im Gerichtszimmer zu Gießmannsdorf z 


3 


+ Sonnabend den 4. September 1830 


Breslauer Intelligenz Blatt 
˙V 


—— 1 


Subhaſtations⸗ Patente. 


5485. Goldberg den 25. Auquſt 1830. 


Auf den Antrag eines Realgläu⸗ 
bigees wird das zu Goldberg unter No. 295. 


belegeue, dem Tuchmacher Pelsker 


Bauwerthe auf 885 Rihlr⸗ 
und nach dem Ertrage auf 815 Rihl, gewürdigt worden, zum norbwendigen oͤffent⸗ 
lichen Verkauf geflellt. Demnach werden alle, welche dieſes Grun dſtuͤck zu Lauten. 
geſonnen, zu beſitzen fähig und zu bezahlen vermögend find, hierdurch aufgefor⸗ 
dert, ſich in dem 


vor dem Deputirten, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aus cultator 
Keſſler auf f : a 


den 6. November c. Nachmittags um 3 Uhr 
angeſetzten ei 


nzigen peremtoriſchen Bietungstermine fm hieſigen Lands und Stade⸗ 
gerichts Locale einzufinden, ihre Gebote abzugeben und demnächſt den Zuſchlag 
an den Melſt⸗ und Beſtbietenden, wenn nicht geſetzliche Umſtande eine Ausnahme 
zulaßig machen, zu gewaͤrtigen. 5 „ 
dal Drang 


> 


5391. Naumburg a. Q 


ab, und Stadtgericht. 


uguſt 1830. Das unterzeichnete Ges 
ub No. 131. belegene, auf 881 Rih. 
20 Sgr. gerichtlich gewuͤrdigte Haͤuslerſtelle des Gottlob Dickworth, wozu 
2 Schſlt Gartenland und 3 Schſl 8 Mt. Acker im Felde gehören, fo wie Gerech⸗ 
tiafeit zu backen und zu ſchlachten, ad instantiam eines Realglaͤubigers und: fors 


in dem einzigen und peremtoriſchen Licltattonstermine, 
den 17. Nobember a e. Nachmlita gs um 2 Uhr 


| u erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und 
nach erfolgter Zuſtimmung der Realgläubiger den Zaſchlag an ben Meiſtbietenden 
zu gewaͤrtigen, im Falle ſonſt nicht etwa geſetzliche Urſachen eine Ausnahme zus 
laͤßig machen ſollten. 5 N >} ke 

- Das Gerichtsamt Gießmannddorf. 


5271, Glogau den 30. Juri 1830. Das in der Stadt Schlawe am Markte 
gelegene, dem Kaufmann Ernſt Wilhelm Lincke gehorige, und im er 
= . uche 


Lit 


— 
€ 
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2 


buche unter Neo. 25, eingetragene maſſive 3 aber ſonſt baufaͤnige Haus, welches f 


mit einem halben Branurber verſehen, 3 Stuben und einen Kaufladen enthält, 
in der Feuer + Societät auf 110 Rthl. verſichert, feinem Materlalwerthe nach auf 
252 Rthl. 9 Sgr. 2 Pf., dem Ertragswerthe nach aber nur auf 144 Rihlr. Cour. 
abgeſchaͤczt iſt, ſol im Wege der nothwendigen Subhaſtation auf den Antrag eines 
Mealgläubigers in dem auf 3 x Fe, 
37 den aoften November d. J. In 
im Gerlchtslocale der Stadt Schlawa angefegten peremtoriſchen Bietungstermine 
Öffentlich verkauft werden, und werden daher zu demſelben zahlungs fähige Kauf⸗ 
luſtige hierdurch mit dem Bemerken vorgeladen, daß die Tape in unſerer Gerichts ⸗ 


Bass 


“ Megifiratur zu Schlawa eingeſehen werden kann, und der Zuſchlag an den Meif- 
bietenden erfolgen ſoll, ſobalb nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zulaß ig 


machen. s Koͤnigl. Stadtgericht fuͤr Schlawa, 
. a N en Werner, v. C. 


A 


5375. Breslau den 7. Auguſt 1830. Die auf dem Rin e am Schweid⸗ 
uftzer Keller Nro. 171, des Hypothekenbuchs belegene Bude, dem Partkrämer 
Veit gehörig, ſoll im Wege der gothwendigen Subhaftation verkauft werden, 
Die gerichtliche Taxe vom Jahre 1830 beträgt nach dem Materiglienwerthe guf 
sr Riht. 16 Sgr. 6 Pf., nach dem Nutzingsertrage zu s pro Cent aber auf 
535 Rihlr. Der Blelungstermin ſte er 

den 19. November c. Vormittags 10 Uhr 1 
vor dem Herrn Ober- Landesgerichts Aſſeſſor von Reibnſtz im Partheienzimmer 
Niro. 1. des Königl. Stadtgerichts au. Zahlungs- und beſitzfaͤhige Kaufluſtige 
werden hierdurch aufgefordert, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebote zu 
Protokoll zu erklären und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Melſt⸗ und 
Beſtbletenden, wenn keine geſetzliche Anſtände eintreten, erfolgen werde. Die 
gerichtliche Taxe kann beim Aushange an der Gerſchtsſtaͤtte eingeſeyen werden. 

Königl. Stadtgericht hiefiger Reſidenz. 8 
v. Blaukenſee, 


358370 Schweinitz den 33, Auguf 1830. Auf den Antrag der Erben des 


zu Ingromsdorf verſtorbenen Bauergutsbeſitzers Gottlieb Vogt ſoll das zu deſſen 


Nachlaß gehoͤrſge, auf 27831 Rthl. 10 Sgr. toxirte Bauergut Nro. 18. des Hypo⸗ 
thekenduches von Jngramsdorf Schweidnitzer Kreifes, wozu 50 Schfl. Aus ſaae. 
8 gz. Gartendinfall, zu 2 Fuder Heu Wirſewachs und 3 Meg. Waldung gehort, 
oͤſſen lich an ben Meiſtbietenden verkauft werden. Es iſt hierzu ein einziger. Dies 
tungstermin auf } 2 ER 
an den 27. November Nachmittags 2 Uhr 
in der Gerichtsſtube zu Ingramsdorf ondereumt worden, zu welchem ſich Kauf⸗ 


lußtige einzufinden haben, und iſt dle Taxe des Grundſtuͤcks zu jeder Zeit in hleſi⸗ 


ger Gerichtskanzley einzuſehe n.. 8 re 
Das Laudgräflich zu Fürſtenberg le. J 


Ubner. 


3330. x 


a ey 


Gerichtsaunt. 
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5330. Habelſch werdt den 14. Anguſt 1830. Auf den Antrag der Vene⸗ 
flelal Erden des zu Neu⸗ Weiſtritz verſtorbenen Bauers Joſeph Kolbe ſoll das 
den ſelben gehoͤrige, und wie die an der hieſigen Gerichtsſtelle aus haͤngende Taxe, 
welche auch täglich. in den Amtsstunden in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden 
kann, nachwelſet, in dieſem Jahre nach dem Materkatwertbe auf 1375 Keyir. 
20 ge. abgeſchätzte Bauergut No. 71. zu Neu Weiſtritz im Wege 88 blen 
Subhaſtatton in den hiezu angeſetzten Termineg 
den 11. Detober c., und den 12. November c., 

beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen den ten Januar k. J. verkaült 
werden, wozu die Kaufluſtigen, Beſitz⸗ und Zahlungskähigen hierdurch mit dem 
Bemerken eingeladen werden, daß die beiden erſteren Termine auf hieſtigem Rath⸗ 
hauſe, der letztere aber an Ort und Stelle zu Neu; Weiſtritz auf dem ſogenannten 
Deienberge in der Wohnung des Gerichesmann Schramm abgehalten werden a, 

Koͤnigl. Sad ericht. : 
Schreiber. 

3. Bresla u den 30. Auguſt 1830. Die zu Borganie 3 NRenmnrkter Krei⸗ 
feg 1 dem Muͤller Brieg er gehörige Waſſermuͤtle, welche gerichtsamt⸗ 
lich Fur 1827 Nthle, 12 Sgr. abgeſchätzt worden, fol im Wege der W 
Subhaſtatlon i in termino, 

den 4. October, 
ee Sn den 8. November und 
N den 6. December, i 
von denen der legte peremtoriſch iſt, verkauft werden. Es werden daher cautlons⸗ 
und zahlungsfäbige Kaufluſtige zu den in der Amtskanzlen zu Borganie abzuhal⸗ 
teuden Terminen unter der Zuſicherung vorgeladen, daß der Beſtdtetende den Zus 
ſchlag des Grundſtücks zu erwarten hat, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus⸗ 
nahme zuläßig machen. Die Taxe iſt in deu Gerichts ant Ze SDR zu 
Borganle n 


338. 17. Auguſt 1830. Buß den den Eiben der ge lebens 
5 Sind ge aufe gebsrlge neue nicht völlig ausgebaute, aber zu 0 fr. 
taxirte Haus zu Groß+Terta bei Welßenberg, ſoll in dem auf 
den 18. October d. J. Vormittags 10 Uhr 
in der Gerlchtsſtube zu Arnsdorf Goͤrlitzer Kreiſes angeſetzten einzigen Vletungs⸗ 
termine melſtbietend verkauft werden, wozu Kaufluſtige vorgeladen werden. Taxe 
und SAntoehInaungen. e 2 ander Gerichtsſtelle zu Kriſcha und Arnsdorf einzusehen. 
Das Gerichtsamt zu Kriſcha und Groß⸗ Letta. 


> 5482. Breslau den 30. Auguſt 1830, Zum nothwendigen Verkauf des 
Kähf ſſchen Bauerguts zn Borgante im Neumarktſchen Keile, iſt 
den 6. November c., 
8 den 10. Jauuar und 3 
r den 14. März 18312 
Lern anberant worden, von denen der letzte in Borgahle, ble erſten beiden 


bin⸗ 
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hingegen in un ſerer Amtskanzley (Altbuͤſſer⸗Straße No. 19.) abgehalten wer⸗ 
den ſollen. Das Grundſluͤck iſt gerichtsamtlich auf 2174 Rehlr, abgeſchätzt, 
und kann die Taxe in dem Gerichtsamte und in dem Gerichtskertſcham einge⸗ 
ſehen werden. Es werden cautions⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige zu dieſem 
Termin unter der Zuſicherung vorgeladen, daß dem Beſtbietenden das Grund⸗ 
ſtuͤck zugeſchlagen werden fol, wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme 


zulaßig machen. f 
ER 8 Das Gerlchtsamt für Borgante, 


4888. Helnrichau den 7. July 1830. Auf den Antrag der Erben und 
Vermundſchaft fol die zum Nachlaß des verſiorbenen Muͤllermeiſters Friedrich 
Krocker gehörige, sub Neo. 1. zu Schildberg belegene, und gerichtlich auf 
7763 Ahle. 27 Sgr. 6 Di. gewürdigte Waſſermühle mit drei oberſchlaͤchtigen 
Mahlgaͤngen im Wege der freiwilligen Subhaſtation verkauft werden, und ſind 
zu dem Ende drei Termine auf 5 
ES TR den 20. October 1830, - 

den 22. Decbr. und 5 
Rn den 23. Februar 1831 Fe 
in hieſiger Gerichtskonzley anberaumt, zu welchem Kaufluſtige und Zahlungs⸗ 
faͤhtge init dem Bemerken vorgeladen werden: daß die Taxe in unſerer Regi⸗ 
ſtr tu einzuſehen til. Sa „55 
Das Patrimonial⸗Gericht der Koͤnigl. Nlederlaͤndiſchen Herrſchaften 
Heintichan und Schoͤnſohnsdorf. N 


5085 Neiſſe den 12. July 1830. Zum nothwendligen Verkauf der zu 
Kalkan Neiſſer Kreiſes sub Mo. 63. belegenen, anf, 4793 Kthlr. 20 Sgr. abs 
geſchaͤtzlen Papiermühle, wozu 3 Mrg. Acker =, 124 UR. Gartenland und eine 
Holzflaͤche von 1 Mig. 45 TR gehort, find die Blekungstermine auf 

den 30. September und b > 

den 1. December c. Vormleittogs 9 Uhr 
in der Kanzlep des unterzeichneten uſlitarii, und peremtorie 
wie ug: ER VVöV'I! e 9 Uhr 
in dem herrſchaftlichen Wohngebäude zu Kalkau angeſetzt worden, wozu zah⸗ 
lungsfählge Kaufluflige mit dem Bemerfen eingeladen werden, daß der Meiſt⸗ 
beende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hal, in ſofern nicht geſetzliche Umſtände 
eine Ausnahme zulaſſen. Die Taxe iſt in der Kanzley des unterzeichneten Rich⸗ 
ters und in dem Kretſcham zu Kalkau ausgehaͤngt „und kann zu jeder ſchickli⸗ 
chen Zelt eingeſehen werden. 2 5 5 He 

5 5 Das Gerichtsamt Kalkau. Hoffrichter. 


4848. Goͤrlitz den 2. July 1830. Zum öffentlichen Verkaufe des zum 
Nachlaſſe des verſtorbenen Vorwerksbeſttzets Johann Gottlieb Altmann gebd- 
tigen, unter Nro. 1033. b. gelegenen, und auf 759 Rthlr. 10 Sgr. in Preuß. 
Courant gerichtlich abgefchäßten Gartengeundſtuͤcks, im Wege freiwilliger Sub⸗ 
haſtation ifl ein einziger peremtorſſcher Bietungstermin auf . = 
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den 2. Detober 1830 Vormittags um ıı Uhr f 
auf hiefigem Landgericht vor dem Deputirten, Herrn kandgerichtsrath Richter ans 
geſetzt worden. Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch 
vorgeladen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, in ſofern nicht 
geſetzliche Umſtände eine Aus nahme geſtatten, nach dem Termine erfolgen ſoll, 
daß der Beſitz dieſes Grundſtücks die Gewinnung des Bürgetrechts der Stadt Gör⸗ 
lig erfordert, und daß die Taxe in der hieſigen Reglſtratur in den gewöhnlichen 
Gefchäftäftunden eingeſehen werden kann. i ? 
8 Koͤnigl. Preuß. Landgericht. > 
5170. Öroß » Streblig den 31. Inly 1830. Die dem Auszuͤgler Au⸗ 
guſtin Glemza zugehörigen, zu Gonſchiorowis befegenen Grundſtücke von 9³ 
Schfl. Ausfaat, werden Schuldenhalber in termin 8 i 

. den 12. October d. J. des Vor⸗ und Nachmittags 
in der Gerichtsſtubde zu Himmelwitz ſubhaſtirt, wozu Kaufsluſtige und Zahlungs: 
fähige eingeladen werden. i 

Das Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt Himmel witz. 

4754. Neuſtadt den 6. July 1830. Die zu Wieſe sub No. 90. gelegene, 
nach dem verſtorbenen Balthaſar Schramm verbliebene, im Jahre 1828 auf 50 
RE geſchaͤtzte Häuslerſtelle ſoll Theilungshalber in dem auf 

5 den 22. Septbr. d J. Nachmittags um 2 Uhr 
in unſerm Geſchaͤftszimmer hierſelbſt peremtoriſch angeſetzten Licitationstermine 
an den Meiſtbietenden verkauft, daher befigs und zahlungs fähige Kaufliebhaber 
dazu eingeladen werden. 9 = 
i Das Gerichtsamt der Herrſchaft WieſeQ. . 
5185. Polk witz den 1. Auguſt 1830. Theilungshalber foll das den Dreſch⸗ 
gaͤrtner Gäartnerſchen Erben zu Kunzendorf gehörige, auf hieſigem Territorio 
18 2 en Imaypothek nude un 83.8. au a „welches auf 
40 Rihl. 25 ſgr. 4 pf. gerichtlich abgeſchätzt worden iſt, eim Termn 

Sr „bin 25 De 0 e Uhr ä 
im hieſigen Gerichts» Locale öffentlich an den Meiftbietenden verkauft werden. 
VE Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. . 
Pitſchke. 


5408. Friedeberg a. Q. den 24. August 1830. Das sub Niro, 144, hler⸗ 
ſelbſt gelegene, dem Handelsmann Roͤſſel gehörige, und auf 110 Rthlt, abge⸗ 
ſchaͤtzte Haus ſoll im Wege der Subhaſtation auf . ER EEE 

Sn, den 6. November c. Vormittags ro Uhr 
auf hieſigem Rathhauſe verkauft werden, was Kaufluſtigen hiermit bekannt ges 


macht wird. 1 8 
5 Das Koͤnigl. Stadtgerſcht. 


Verkauf eingelegter Pfänder. 
8480. Breslau den 16. Auguſt 1830, Auf den Antrag des Pfandverlel⸗ 
hers Brunſchwitz ſollen ale ſeit dem 5. Januar bis 21. December 1329 58 > 
er pra⸗ 


pfändeten, ſeit 6 Monaten und länger verfallenen Pfänder deſſelben öffentlich ver⸗ 
ſteigert werden. Es werden demnach ale zahlungsfähige Kaufufige hierdurch 
aufgefordert, in dem zu dieſer Verſteigerung angeſetzten Termine 
5 den ıflen November 1830 SE 
in dem Geſchaͤftslocale des Pfandverleihers Brunſchwitz uf der Weißgerbergaſſe 
No. 3. zu erſcheinen und die Verſteigerung ſaͤmmtlicher Sachen, beſtehend in Klei⸗ 
dungsſtucken, Betten, Tüchern, Leinwand, Pretioſen ꝛe, gegen gleich haare Bes 
zahlung zu gewärtigen. Zugleich werden alle, welche bei dem Pfanbverleiher 
Bruunſch witz Pfaͤnder niedergelegt haben, die ſeit 6 Monaten und lüuser verfallen 
find, hierdurch aufgefordert, dieſe Pfänder noch vor dem Auetionstermine elnzu⸗ 
loͤſen, oder wenn ſie gegen die contrab rte Schuld gegründete Elnwendung zu dar 
den vermelnen, ſolche dem Gerichte zur weitern Verfugung anzuzeigen, widelgen⸗ 
falls wird mit dem Verkauf der Pländer verfahren, der Pfandgiäublger, wegen 
feiner in dem Pfandbuche eingetragenen Forderungen aus der Looſung befriedigt, 
der etwa verbleibende Ueberſchuß an die Armenkaſſe abgeliefert, und Niemand mit 
fpätern Einwendungen gehoͤrt werden. 5 
& KRoͤnlgl. Stadtgericht hieſiger Mefidenz. 
8 Se 


2 v. Dlänfenfee: 


Aufgebot verlorner Hypotheken Inſtrumente. 
5325. Oels den 17. Full 1830. Von dem unterzeichneten Stadtgericht wer⸗ 
den alle Diejenigen, welche an nachſtehende Inſtrumente, als: 


— — — . 2 ä — — 
i Serditut⸗ und Dienſt⸗ Ablöſung. 

5481. Nimptſch den 2. Septbr. 1830. In Gemaäßheit der F. It. und 12. 
des Geſetzes über die Ausführung der Gemeinheitstbellungs und Ablöſungs⸗ 
Ordnung vom 7ten Juni gar. wird die auf den gräfl. v. Sandrechkyſchen Fidei⸗ 

Com⸗ 


* 
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Commißgütern Nieder⸗Panthenau und Stoſchendorf, Reichenbacher Kreifed vor⸗ 
feiende Hutungs⸗ und Gräſerey Abloͤſung und theiiweiſe Ackerſevarationen, hiera 
init zur oͤffenllichen Keuniß gebracht, und allen denjenigen, welche dabey ein In⸗ 
tereſſe zu haben vermeinen, überlaffen, ſich in dem auf 5 
. den 1. November a. c. Vormittags RE 
in der Wohnung des Uuterzeichneten hierſelbſt anſtehenden Termine einzufinden 
um die Auseinanderſezungs⸗Pläne einzuſehen. Die Nichterſcheinenden müfjen die 
u. Auseinanderſetzungen gegen ſich gelten laſſen, und werden ſpaͤter mit keinen 
Einwendungen dagegen gehört, a u 
\ Der Königl. Special-Dekonomie s Commifferius Schonknecht. 


— — 
Aüusſchließung ehelicher Guͤtergemeinſchaft. 

5164. Breslau den 17. July 1830. Es wird hierdurch bekannt, gemacht, 
daß der Zuͤchnermeiſter Carl Gottlleb Liebiſch und deſſen Ehefrau Barbara Ap⸗ 
pollonia geb. Rauer bei der Verlegung ihres Wohnſitzes aus der Stadt Breslau 
in die Vorfiudt auf die Matthiasſtraße, durch den Vertrag vom 29. May 1830 
die au dem letztern Orte unter Eheleuten im Fall der Vererbung ſtatt findende 
Guütergemeinſchaft ausgeſchloſſen haben. SIE = 
{ Das Koͤnſgl. Stadtgericht. v. Blankenſee. 
Es wird hierdurch bekannt gemacht, 
eiurich Ohagen und deſſen Ehefrau 


5 5166. Breslau den 28. July 1830 

daß der Gürtlermeiſter Johann Georg H 
Anna Chriſtine geb. Budke durch den Vertrag vom 22, April 1830 die an Ihr 
rein gegenwartigen Wohnſitze, in der Vorſtadt von Breslau, in der langen Gaſſe 
vor dem Nicolaithore, ſtatt findende eheliche Gütergemeinſchaft ausgeſchloſſen haben. 
ne Königl. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. = 2 

Ss a vi. Blankenſee. 


2% 


— 


Zu St. Salvator. Des Koͤnigl. Proviant 


London 3 M. 6 233 


N - 


Getaufte, Copul. und N 5 = Aug. bis 2. Sept. 1830. 
f ern = 

Zu St. Eliſabeth. Des Königt, Polizey⸗Diſtrikts⸗Commliſſarius und Ritterguts⸗ 

i Beſiters Hrn. Carl Friedrich Heymann S. Paul Nudoſph. Des B. und 
Fleiſchhauers Gottlieb Raſchke T. Johanne Auguſte Emilie. 

Zu St. Marla Magdalena. Des B. und Tiſchlers Gottfried Simon S. Nuguſt 
Eduard Reinhold. Des B. und Schuhmachers Franz Schwoboda S. Frie⸗ 
drich Wilhelm Auguſt. Des B und Pußhaͤndlers Carl Fried ich Borchardt 
S. Carl Julius Kerzen en 

Zu St. Bernbardin. Des Kirchendienerd zu St. Bern 

an der Pfel erſchen Freiſchule Hrn. Joh. Carl Auguſt Ey S Richarb. Des 
B. urd Tuch machers Benjamin Gottlieb Hofrichter T. Emilie Loutſe Pauline. 
Des B. und Tuchmachers Wilhelm Traugott Tſchepe T. Anna Wilhelmine. 


Amts⸗Controlleurs Hru. Car! Frledr. 
Wilhelm Wattsgott T. Wilhelmine Charlotte Henriette Carol ine. 5 


Copulirte. 


herdin und Knabenlehrers 


Zu St. Marla Magdalena, Der B 


und Frieſeur Herr Julius Nobert Kahl mit 
Igfr. Pauline Auguſte DuttkeQ.. EEE . 
f Geſtor bene. i 
Zu St. Eliſabeth. Des Dr. Med. Hrn. Johann Ehriſtian Krumteich S. Joh 
Julius Reinhold, alt 7 W. 6 T. f 3 se, 


Wechſele, Geld und FEonds-Courfe 


Breslau, den 1. September 1850, 


Amsterdam Cour. a 25 
dito dito 2 M. 138% 
Hamburger Banco a Vista 150% 
dito dito 2 M. 1484 


Ex iedriehsd'or 

2 ie Courant: 
Staats Schuld Scheine 

Bresl. Stadt Obligations N 

Bank - Gerechtigkeiten — Trooif 


181 8 


Paris 


S Sn 


2 M. — Wiener 5 p. Cat |10] — 
Leipzig in W. Z a Vista) 10241 1 dito Einlös. Scheine — 
o Hessel — Pfandbriefe von 1000 Rüth. —. 
Augsburg 2 M. — = — 70 a — 
Wien in 20 Xr. a2 M. 102 Grossh, Posn. Hlandbr. el 
Berlin = aVistal — Neue Warsch. Pas 8 
dito M I Poln. Partial -Ohligation. 585 —— 
Holland. Rand-Ducalen I — Discontos - a 
Kaiserl. dito | — 5 f 
Depylage 
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An No. XXXV. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes. 


vom 4. September 1830. 


Aufgebot verlorner Hypotheken ⸗Inſtrumente. 


4719. Oels den 26. Juny 1830. Nachſtehende bypothekariſche 
Forderungen und Jaſtrumente, nämlich: x „ 
15) ein Hypotheken⸗Jaſtrument über go Rthl. nebſt Zinfen zu 5 pro 
Cent, von dem Freigaͤrtner Chriſtian Schickore zu Buckowinke unterm 
13. Sepibr. 1810 der Suſanna verw: Riedel ausgeſtellt und ex decreto 
dom 17. Decbr. 1810 im Hypothekenbuche bei der Freiſtelle Nro. 1. zu 
Buckowinke sub Rubr. III. Nro, 2. eingetragen, welches bereits bezahlt, 
aber angeblich bei einem Brande in Maliers verloren gegangen iſt; 
2) das Hypotbeken⸗Inſtrument über eine Forderung von 60 Rthlr. 
in Maͤnze nebſt Zinſen zu F pro Cent auf den Grund des von dem Schuh⸗ 
macher Wichura zu Medzibor unterm 7. October 1800 der jetzt verſtorb. 
Jobanne Chriſtiane verebel. Soldat Scholz geb. Fuchs, nachmals verehel. 
geweſenen Buchholz ausgeſtellten Schuld s und Verpfändungs⸗Inſtrumenks 
im Hypotbekenbuche bei dem ſtäͤdtſchen Schenkhauſe No. 25. zu Medli⸗ 
bor sub Rubr, III. Mo. 4. eingetragen, welche angeblich bezahlt, das 
darüber ausgeſtellte Jaſtrument aber mit der Kaffe des Regiments Fuͤrſt 
Hohenlohe in der Schlacht bei Jena verloren gegangen ſein ſoll; 
3) eine Forderung von 100 Thlr. fehlef oder 80 Rthl. Cour. und 
das darüber etwanige ausgefertigte Hypotheken Inſtrument, welche in 
Folge eines im Jahr 1756 von den Martin Wäbnertſchen Erben dem 
George Schnur gemachten Darlehns fuͤr dieſelden im Hypothekenbuche 
bei dem in der Breslauer Vorſtadt zu Bernſtadt belegenen Freihauſe No. 
247. unterm 16. Novbr. 1767 No. 1. eingetragen worden iſt, und wo⸗ 
von laut Ceſſions Recognition vom 1. May 1769 an den Bürger und 
Krämer Cheiſtian Horn zu Bernſtadt 40 Nibl. cedirt worden find, welche 
sedisse Forderung bezahlt, das Inſtrument datuͤber aber angeblich verloren 


1 
— 
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gehangen iſt, wäbrend die Inhaber der uͤbrigen 40 Rıbl. unbekannt ſind, 


auch nicht eonſtitt, ob uͤber die ganze Forderung ein Inſttument eitheilt iſt; 


J) ein Schuld und Büͤrgſchafts⸗Inſtrument Über 55 Nihle. nebſt 8 
Zinſen zu 5 pro Cent, unterm 27. Septbr. 1773 von dem Bauer As 


dreas Krauſe zu Schmarſe als Schuldner und der verwitt Krauſe geb. 


ünther als Dürgin dem Schmidt Ehriftian Seeliger zu Schmarſe aus⸗ 
geſtellt, und im Hypochekenbuche bei dem Freibauergure No. u 


Schmarſe sub Rubr. III. Mo. 2, eingerragen welche Schuld bereits bezahlt, 


das daruber rtheilte Inſtrument aber verloren gegangen iſ; 


5) Folgende, von dem Kräuter Ehriſtoph Kieſewetter zu Oels dem 2 


daſigen Amtsratb Buckiſch ausgeſtelte und auf der Kräuterftelle No. 5. 


zu Oels sub Rubr. III baftenden Hypotheken Forderungen und die dar⸗ 


Aber aus gefertigten Jaſtrumente, namlich: 


a, aber 100 Thlr. ſchleſ. oder 80 Rthl. Cour. sub No, 2. laut 5 


Schuld und Verpfaͤndungs Inſtruments vom 13. Juli 1775; 


b, über 25 Rihlr. sub Nor 3. laut Schuld und Verpfaͤndungs⸗ 
Inſtrument vom s. October 1783, welche letztere Poſt guf 
dem uber die erſten ertheilten Inſtrumente zugleich mit regi⸗ 


ſtrirt worden iſt; und 


c, über 89 Rble. nebſt Zinſen zu 5 pro Cent :sub Mo. 4, laut 


‚Schuld und Verpfaͤndungs⸗Inſteuments vom 13. Marz 1786, 


welche drei Forderungen von der Senior Scholz zu Bernſtadt als Erbin 
an den Schloß Verwalter Benjamin Vertraugott Fitſchulkn den 27. Au⸗ 


guſt 1788 kedirt und an die letzte Ceſſionaria - Frau Glaſer Guͤrtſer zu 


Oels bezahlt, die Original- Inſttumente aber angeblich verloren gegangen find; 


6) ein Hypotheken, und teſp. Conſens⸗ Inſttument über 90 Thlt. 


8 ſchleſ. oder 72 Rihl Coeur. nebſt Zinſen zu 6 ‚pro Cent vom 1 5 Januar 
dem P 


1773, welches der Hausbeſizer Martin Friedrich Lange farrgloͤck⸗ 


ner Richard Reiber ausſtellte, im Hypothekenbuche bei dem Freibauſe 
No. . zu Bernſtadt ‚sub: Rubr. III. No. 1. eingetragen, welche Poſt 
angeblich bezahlt, das Inſtrument aber verloren gegangen ſein ſoll; 
) ein Conſens Inſteument über 100 Mehl: nebſt 5 pro Cent Zins 
fen; zufolge des von dem Schuldner, Cichorienfabrikanten Chriſtonh Got, 


lieb Titze dem Glaͤubtger, Einwoßner Johann Friedrich Wieſener zu Ju⸗ 


liusburg unterm 29. Januar 1800 gusgeſtellten Conſenſss im Hhahe⸗ 
— 5 Er ken⸗ 
: ns 2 
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kenbüche bei dem ſtäͤdtſchen Hauſe No. 94. zu Juliusburg sub Rubr. III. 


No. 1. haftend, welche Poſt bezahlt iſt, die darüber ausgeſtellten beiden 


beſonderen Inſtrumente aber, naͤmlich das eigentliche Conſens⸗Inſtrument 


did, Juliusbueg den 29, Jauua 
giſtrats zu Julmusbürg de cod. 


r 1800 und der Hypothekenſcheln des Mas 
dat, angeblich verloren gegangen ſind 5 


9) ein Schuld- und Ceſſions⸗Inſtrument uber 100 Nthl., welches 


Quantum der Freigaͤrtner Hein 


rich Butter von ſeiner auf der Erbſcholtiſei 


und Kretſcham Nro. 14. zu Stein Ellgutb sub Rubr. III. Neo. 2. haf⸗ 


tenden Forderung per 300 Kıbl,, der Maria Eliſabeth Chriſtiane verehl. 


Grauer geb. Rollin unterm 22 


gedachter Beſitzung sub Rubr. III. No. 2. eingetragen, das cedirte Quan 
tum auch bezahlt, das Darüber ausgeſertigte Inſtrument aber angeblich 


2 verloren gegangen aſt; 


9) ein Schuld⸗ und Ceſſions Inſtrument uber 400 Thlt. ſchleſ. oder 


. 320 Ribl., welche der Scholz 


dem Bauergute des Cheiſtoph 


Coch 


von der letztern an die Weberſchen Eheleute und deren Etben gediehen, 
jedoch zurückgezablt, das Inſtrument darüber aber verloren iſt; 


110) das Hypotbeken⸗ 


Cent, welches auf die Freiſtelle No. 20. in Eallsbirg er instrumente 


vom 8. Movbr. 1808 fuͤr die 


1% 
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N 12) eln Schuld ⸗ und Hypoibeken⸗Juſtrument üben 100 Kst, nebſt 
uſen à F pro Cent did. Oels den 24. Oetober 1816 von dem Beſitzer 
= Gottfried Koh fuͤr das Depoſttorjum des Stadtgetichts zu Bernſtadt aus; 
geſtellt uod er decr. vom 1. Movbr. 1816 auf die Freiſtelle Neo. 332. 
zu Bernſtadt eingetragen, zufolge Detrets vom 24. October 1817 aber 
als dem Stadtrichter von Scheibner zu Bernſtadt gehörig, bezeichnet, wel⸗ 
ches an dieſen bereits bezahlt worden, biernächſt aber verloren gegangen iſtz 


werden biermit auf den Antrag der Beſitzer der bezeichneten verpfaͤn⸗ 
deten Grundſtücke und reſp. der anderweitigen Jntereſſenten öffentlich aufı 
geboten, und daher alle diejenigen, welche an die sub 1, bis 12. inch 
bezeichneten Forderungen und Inſtrumente ale Eigenthuͤmer, Ceſſtonarien, 
Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber oder deren Erben Anſpruͤche haben, 
bierdurch aufgefordert, dieſe in dem auf Base 

den 6. November 1830 Vormittags um 9 Ur 

vor dem Herrn Eammerrath Thalheim auf bieſigem Herzoglichen Fuͤrſten⸗ a 
tbums⸗ Gerichte anberaumten Termine anzumelden und nachzuweiſen, wi⸗ 


; drigenfalls dieſelben mit Iren erwanigen Anfprächen an gedachte Forde⸗ 
rungen und Inſtrumente, ſo wie an die verpfaͤndeten Grundſtuͤcke werden 


praͤcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, die In⸗ 
ſtrumente fur amortiſirt erkläre und die Forderungen ſelbſt in den hg 
thekenbuͤchern werden geloͤſcht werden. 25 
‘ 1 Braunſchweig Dabeſches Fürſtenthums⸗ Gericht. 
. Cleinow. 


A gern: 
5494. Bresla u den 2. Septbr. 1830. Die hente glücklich ere Entbin⸗ 
dung u lieben Frau von elnem gefunden Sohne beehrt ſich ergebenſt anzuzeigen 
Maſuch, Koͤnigl. Ober⸗Commiſſarius der Gen. Commiſ von Schleſten. 
5495. Breslau. Schrlfiliche Ausarbeſtungen, als: Vorſtellungen, Bitt⸗ 
ſchriften, Elngaben, Briefe und. andere Auffäge, als auch Abſchriften werden 
billigſt angefertiget. Von wem? exfaͤhrt man Junkernſtr. No. 37. grade über des 
Hrn. Conditor Perini eine Stiege hoch. 
5496. Breslau, Eine Eleine Wohnung von drey Stuben, Kuͤche, Keller, 
Kammer iſt auf kommende Mich gelt neue Schweidnigerfir. No. 1. zu vermirthen. 
n 5407. Breslau Für nächſikommende Michaeli ſind auf dem Hintere, f 
Scheitniger Straße No. 31. Wohnungen zu vermiethen. 


5498. Breslau. Wir erhalten binnen kurzem wieder eine große Parthie 8 


Blumenzwiebeln von J. D. Niem ann jun. in Harlem, welche durch Auction ver⸗ 
kauft werden ſollen; den Termin zum Verkauf, fo wie die Verthellung der Cataloge 
werden wir ſpaͤter in dieſen Blättern anfündigen, Gebrüder Selöfgern: 
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